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1 Einleitung

Wir freuen uns, Sie als Anwender begriBen zu durfen. Sie haben mit ViCADo aus der mb
WorkSuite eine Software ausgewéhlt, mit der Sie unsere langjéhrige Erfahrung im Bereich
Bausoftware fir sich nutzen. Wir sind bestrebt, alle Anwendungen der mb WorkSuite mit hoher
Leistungsfahigkeit und groBer Flexibilitdt bequem anwendbar zu gestalten. Aktuelle Grundkennt-
nisse in Windows sowie branchenspezifisches Fachwissen sind Ihr Beitrag, um die mb WorkSuite
optimal zu nutzen.

Dieses Handbuch wird Ihnen helfen, schnell mit ViCADo.arc vertraut zu werden.
Wir wiinschen Ihnen damit viel Erfolg!

Bitte beachten Sie: ViCADo ist wie die mb WorkSuite modular aufgebaut. Deshalb sind nicht alle
beschriebenen Funktionen automatisch im Standardlieferumfang enthalten, sondern sind kauflich
zu erwerben.

1.1 Uber dieses Handbuch

Dieses Handbuch versteht sich als Schnelleinstieg. Hier erldutern wir Ihnen in Schritt-flr-Schritt-
Beispielen die wichtigsten Funktionen und Wege zum Arbeiten mit ViCADo.

Zur Darstellung unterschiedlicher Elemente werden bestimmte Notationsweisen verwendet:

= Bezeichnungen von Dialogen, Menls und Schaltflaichen werden in ,Anfihrungszeichen”
dargestellt.

= Tasten, Tastenkurzel und Buttons werden in eckige Klammern eingefasst, wie [Q], [Strg]+[A],
[OK] oder [Abbrechen] .

= Steuertasten: Computertastaturen unterscheiden sich teilweise in ihrer Beschriftung. Dieses
Handbuch verwendet folgende Bezeichnungen:
- [Shift] fur beide Umschalttasten

[Esc] fur die Escape-Taste (meistens ganz oben links)

[Tab] fur die Tabulator-Taste

- [Strg] fur die Steuerung-Taste (meistens ganz unten links)

[Alt] fur die Optionen-Taste

1.2 Systemvoraussetzungen

Die mb WorkSuite ist fir Windows-Betriebssysteme optimiert. Sie wird standig auf dem Stand der
Technik gehalten, um ein Maximum an Leistung und Nutzen zu bieten. Dies gelingt nur durch die
optimale Ausnutzung der Systemfunktionen aktueller Betriebssysteme.

Unterstutzte Betriebssysteme:
Windows 7 (64 Bit) | Windows 8 (64 Bit) | Windows 10 (64 Bit)
mit Microsoft.Net Framework 4.0

Hardware-Empfehlung:

RAM: mindestens 4 GB, empfohlen 8 GB | Freier Speicherplatz: mindestens 10 GB, empfohlen
50 GB | DVD-Laufwerk | freie USB-Schnittstelle | Grafikkarte: Standard (ViCADo und MicroFe
bendtigen DirektX 11.0) | Bildschirmauflésung: mindestens 1600*900, empfohlen 1920*1080
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2  Bauprojekte verwalten

2.1 Neues Projekt anlegen

Der erste Schritt bei der Arbeit mit ViCADo ist der Start des ProjektManagers. Er verwaltet zentral
Ihre CAD-Modelle in Form von Projekten. Diese Verwaltung erstreckt sich auch auf die weite-
ren Anwendungen der mb WorkSuite. Alle wesentlichen Informationen werden zentral verwaltet
und stehen allen Anwendungen im Projekt zur Verflgung. Sie kénnen somit automatisch im
Planstempel der Positions- und Bewehrungspléne oder auf dem Deckblatt der Statik erscheinen.
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= Starten Sie den ProjektManager 2017. Nach der Installation der mb WorkSuite 2017 finden Sie
diesen auf dem Desktop oder unter ,Start”.
= Das Systemmen( des ProjektManagers ist gedffnet und zeigt Ihnen die Rubrik ,Projekt” @.
Hier werden die zuletzt bearbeiteten Projekte aufgelistet. Wahlen Sie hier links oben die Option

.Projekt neu” @.

= Geben Sie im nun gedffneten Dialog ,Projekt neu” € den Projektnamen ,Schnelleinstieg” so-
wie die Bezeichnung ,Haus am Berg” ein und bestimmen den Speicherort durch die Auswahl
einer Gruppe @ oder eines Pfades.
Wahlen Sie die Anwendungen der mb WorkSuite @, die Sie fiir dieses Projekt nutzen mochten.
= Mit dem Klick auf [OK] legen Sie das neue Projekt an.

Tipps

= Mit den Gruppen @ haben Sie haufig genutzte Speicherorte (z.B. ,Jahr 2017") schnell im Zu-
griff. Mit der Installation sind die Gruppen ,Beispiele 2017” und , Eigene Projekte” angelegt.
= Falls ein Projekt mit dhnlichen Projekt-Informationen (z.B. gleicher Architekt oder Bauherr)
bereits vorhanden ist, kénnen Sie diese tber die Funktion ,Ubernahme Projekt-Informatio-
nen” @ komplett iibernehmen.
= Die Auswahl der Anwendungen im Projekt kann jederzeit Gber die Gruppe ,,Anwendungen”
im Register ,Projekt” gesteuert werden.



Schnelleinstieg ViCADo.arc
Bauprojekte verwalten

2.2 Projekt-Informationen verwalten

Mit dem ProjektManager werden alle erforderlichen Aufgaben am Projekt koordiniert. Mit seiner
Hilfe lassen sich alle Daten der Anwendungen auf einheitliche Weise bearbeiten. Dadurch entféllt
lastiges Suchen nach Dateien, da sie alle Gber den ProjektManager verwaltet werden kénnen.
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Schritt fir Schritt

= Offnen Sie das Register ,Projekt” @. Mit einem Doppelklick auf die Projektkarte kdnnen hier
Angaben wie Adressen zum Projekt eingetragen werden.

= Wechseln Sie in das Register , Adressen” @. Hier kénnen Kontaktdaten aller Projektbeteiligten
hinterlegt werden. StandardmaBig sind Bauherr, Architekt und Tragwerksplaner vorhanden.

= Das Meniiband zeigt Register aller gewahlten Anwendungen der mb WorkSuite €. Mit der
Auswahl eines Registers wird die Darstellung im ProjektManager angepasst.

= Das Erscheinungsbild Ihrer Dokumente und Plane kann Uber Layouts gesteuert werden. Die
Layouts eines Projekts werden (iber das gleichnamige Register @ verwaltet. Natiirlich kénnen
hier auch eigene erstellt werden.

= Mit dem Register ,Dokumente” @ kénnen beliebige Dateien im Projekt verwaltet werden.
Fligen Sie z.B. Architektenplane im PDF- oder DXF-Format per Drag & Drop hier ein oder ver-
walten Sie Baustellenfotos, Bodengutachten und Anschreiben. Sie finden hier auch Optionen
zur Verwaltung einer Ordnerstruktur @.

Tipps

= Uber die Adressverwaltung kdnnen Adressen fir weitere Projekte gespeichert werden.

= Speichern Sie eigene Layouts als ,,Neue Vorlage”, um sie auch in folgenden Projekten ver-
fugbar zu haben.
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2.3 Projekte wechseln und auswahlen

Der ProjektManager verwaltet lhre Arbeit in Form von Projekten. Er ermdglicht thnen, auf die
Inhalte Ihrer Projekte zuzugreifen und zwischen Ihren Projekten zu wechseln.

Sie erreichen alle Ihre Projekte Uber das Systemmend, das grau eingefarbte Register links im
Menuband. Sobald Sie das Systemmend anklicken, erhalten Sie direkt alle Projekte angezeigt, mit
denen Sie zuletzt gearbeitet haben.

rchitektur 2016 ProjekeMansger 2017 -0 x

Projekt  Adressen Btk Micofe-EwoSts  VICAD  ProfilMaker  Layouts  Dokumente  Ergebrisse

:h Projekt. i
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b Architekiur 2016.pmp
Architeht: BauStatik 2016.pmp Abbrechen
EuroSta 2016 prp
MicroFe 2016 pmp HiFe
Cpropegmne i) £} ViCADo 2016, pr

Zuletat verwendet

3 EFH Miller
3 EFH Schmidi

§ G2 Kaiserslautem

3 Haus am Berg

3 Hochhaus Stadimite

J RH Steinsteg

A Schneleinstieg Gruppen
~fl Desktop

“erbinden

. .

- — o F———
I Grupps —

Uferweg 12
66334 Musterberg

Hier Kiinnen Sie ibre Projekte anlegen und verwalten

Schritt fir Schritt

= Offnen Sie das Systemment @. Wahlen Sie die Schaltflache ,Projekt 6ffnen” @ aus. Der
gleichnamige Dialog bietet Zugriff auf Ihren Rechner und ggf. das Netzwerk. Wéhlen Sie die
Gruppe ,Beispiele 2016” und dort das Projekt ,, Architektur 2016.pmp” € aus. Wahlen Sie als
Speicherort ,Eigene Projekte”.

= Da es sich um ein Projekt-Archiv handelt, wird dieses zunachst entpackt und gedffnet. Offnen
Sie erneut das Systemmendu. Unter , Zuletzt verwendet” sehen Sie nun mindestens die beiden
Projekte , Schnelleinstieg” und ,, Architektur 2016.pmp” als Projekt-Karten @.

= Mit einem Klick auf die Projekt-Karte kdnnen Sie das entsprechende Projekt 6ffnen und so
zwischen den Projekten wechseln.

= Beriihren Sie mit der Maus die Projekt-Karte , Schnelleinstieg”. In der rechten oberen Ecke
erscheint ein ,Pin"-Symbol @. Hiermit kénnen Sie das Projekt anheften.

= Wechseln Sie in die Rubrik ,Gruppe” @. Hier finden Sie alle verbundenen Gruppen und deren
Inhalte.

Tipp

Der Dialog ,Projekt 6ffnen” zeigt die verbundenen Gruppen am Anfang der Liste in blauer
Farbe. Die farbliche Gliederung der Projekte innerhalb einer Gruppe hilft bei der Zuordnung
zu Versionen der mb WorkSuite: Projekte zur aktuellen Version sind rot, Projekte von friheren
Versionen orange dargestellt. Diese konnen fur die Version 2016 konvertiert werden.
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Aufgrund der klaren Projektstruktur lassen sich die Daten lhrer Projekte schnell wieder finden.
Mit wenigen Klicks haben Sie Projekte gedffnet, Modelle und Positionen bearbeitet und Anderun-
gen gespeichert. Der ProjektManager kann aber mehr, als Ihre Daten Ubersichtlich zusammenzu-

fassen und darzustellen:
n

Der ProjektManager unterstutzt den elektronischen Datenaustausch mit allen am Planungs-

prozess Beteiligten. Projekte oder auch Teile daraus lassen sich in gepackter Form als Anhang
einer E-Mail verschicken.

Projekt gehoren.

Projekte lassen sich leicht archivieren, denn der ProjektManager weil3, welche Daten zu einem
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Projekt archivieren — Schritt fiir Schritt

Wechseln Sie in das Register ,,Projekt” @ und rufen Sie

den Befehl , Archivieren” @ in der Gruppe ,, Archiv” auf.

Im Dialog , Als Archiv speichern” kann der Umfang @

gewahlt werden. Es stehen das ganze Projekt oder die
Anwendungen der mb WorkSuite getrennt zur Auswahl.
Wabhlen Sie den Umfang und bestatigen Sie mit [OK].

das Projektarchiv einen

Wahlen Sie einen Speicherort @ und vergeben Sie fir

Dateinamen. Als Vorschlag wird

der Projektname @ angeboten.
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Modell archivieren — Schritt flr Schritt

Wechseln Sie in das Register ,ViCADo” @ und markieren

Sie das zu archivierende Modell mit einem Klick @.

Video der Woche Arc ing

Auch im Register ,ViCADo" finden Sie die Schaltflache , Archivieren” O inder Gruppe , Archiv”.
Im Dialog , Als Archiv speichern” ist , ausgewahlte CAD-Modelle” @ aktiv. Wahlen Sie einen

Speicherort @ und vergeben Sie fiir das Projektarchiv einen Dateinamen. Als Vorschlag wird
der Projektname @ angeboten.
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3 Neues Modell anlegen

3.1 Auswahl Modellstruktur

In ViCADo wird ein CAD-Modell als eine Menge von einzelnen 3D-Bauteilen wie z.B. Wanden,
Decken und Fenstern gesehen, die gemeinsam das Bauvorhaben abbilden. Zur Strukturierung und
Verwaltung dieser 3D-Bauteile werden 3D-Folien verwendet. Flr neue Modelle kann zwischen
der Verwaltung mit Geschossfolien oder Niveaufolien gewahlt werden.

Arbeiten mit Geschossen

Durch das Arbeiten mit Geschossen ergeben sich die folgenden Vorteile:

= Konstruktion: Alle Niveauangaben der Bauteile, z.B. zur Lage oder Hohe, beziehen sich auf
das Geschossniveau.

= Anderungsdienst: Bei Anderungen der Geschosseigenschaften, z.B. der Hohe der Decken-
starke, werden alle Niveau- und Héhenangaben der Bauteile entsprechend angepasst.
Das betrifft auch die in Bauteilen verlegten angebundenen Bewehrungsobjekte.

= Angrenzende Geschosse: Das Niveau aller Bauteile oberhalb des gednderten Geschosses wird
angepasst, die Bauteile unterhalb behalten ihr Niveau.

Geschoss EG Decken-Eigenschaften
Niveau OKRD absolut Dicke 0,200 m
-0,100 m ’ Niveau Gber OKRD 2,805 m
Konstruktive Hohe Niveau absolut 2,705 m
2,805 m
Dicke Rohdecke Wand-Eigenschaften
0,200 m | Hohe 2,605 m
FuBbodenaufbau Niveau Gber OKRD 0,000 m
0,100 m Niveau absolut -0,100 m

A Geschoss-Eigenschaften werden zu Bauteil-Eigenschaften

Arbeiten mit Niveaufolien 5 Newes CAD-Modell X
Zusatzlich zur Arbeit mit Geschossfolien kon- ol
nen Modelle auch mit Niveaufolien verwaltet
werden. Im Vergleich zu den Geschossfolien ettt
. . . N . . (Ausfithrlichere Beschreibung des Modslls)
sind hier die einzelnen Bauteile von ihren [

Eigenschaften voneinander unabhangig, was
bei Bauvorhaben ohne Geschossorientierung P
ein Vorteil darstellt. (O Positionsplan erstellen (5030)

() Mit Geschossen arbeiten

[ Anders Models refersraisren

Abbrechen Hife
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3.2 Neues Modell mit Geschossfolien

Fir unser Beispiel legen wir ein neues
Modell mit Geschossfolien an. Nach der
Auswahl der Schaltflache ,Modell neu”
erscheinen drei Dialoge: ,Neues CAD-
Modell”, ,Geschoss-Eigenschaften” und
,Neue Draufsicht”.

Schritt fur Schritt

= Wechseln Sie in das Projekt ,Schnell-
einstieg”. Klicken Sie im Register
LVICADo" auf die Schaltflache ,Modell
Neu”. Der Dialog , Neues CAD-Modell”
erscheint. Geben Sie hier den Modell-
namen ,01” und die Modellbezeich-
nung ,Einfamilienhaus” @ an und be-
statigen Sie mit [OK] €.

= ViCADo startet und ¢ffnet den Dialog
zum Erzeugen des ersten Geschosses.
Hier werden die Eigenschaften fur das
Basis-Geschoss festgelegt. Diese Eigen-
schaften werden bei der anschlieBen-
den Bauteileingabe berticksichtigt.
Wahlen Sie die Geschossbezeichnung
,Erdgeschoss” @. Geben Sie eine kon-
struktive Hohe von 2,90 m, eine Dicke
der Rohdecke von 0,20 m und einen
FuBbodenaufbau von 0,15 m vor @.
SchlieBen Sie den Dialog Uber [Fertig
stellen] @.

= Als nachstes offnet sich das Fenster
.Neue Draufsicht”. Hier kdnnen bereits
vorhandene Sichtvorlagen ausgewéhlt
werden. Die Auswahl hat u.a. Auswir-
kungen auf den MaBstab und die Art
der Darstellung von Bauteilen und Ob-
jekten.

= Wabhlen Sie fur die erste Sicht des neuen
Modells die Vorlage ,Draufsicht” @
und bestatigen Sie mit [OK] ©.

= Der Arbeitsbildschirm von ViCADo er-
scheint mit einer freien Konstruktions-
flache. Die Draufsicht ,Erdgeschoss”
wurde erzeugt und wird angezeigt,
das gleichnamige Geschoss ist sichtbar
geschaltet. Die Statuszeile zeigt das
Hohenniveau der aktiven Geschossfolie
(hier: -0,15 m) an.

0¥ Meues CAD-Modell

Modelname
(Kurzname, max. 16 Zeichen)

1

Modellbezeichnung
(swsahrlichere Beschreibung des Madels)

‘ Einf amilienhaus| I

@Mt Geschossen arbelen
(it Niveaufolien arbeiten

() Positionsplan erstellen {5030}

[[Jandere Modelle referenzieren

Abbrechen Hife
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4  Arbeiten mit ViCADo

41 Die Oberflache

ViCADo besitzt eine durchgéngige, einheitliche Oberflache. Diese ist unter funktionalen Gesichts-
punkten in mehrere Bereiche gegliedert, die vertraute Windows-Elemente enthalten. So I&sst sich
ViCADo intuitiv bedienen. Im Folgenden werden die verschiedenen Bereiche vorgestellt:

reQ

en | Decke Stume Baken  Ausspaung Fenster Tor

Grtrungen

B Do R & - [— vome T w0z ][] 0 0-Otiekt % ?
@ esct

Druficht Erdgeschoss -8 x

e
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Bereiche der ViCADo-Oberflache

= Alle Funktionen sind tber Schaltflachen im Mentiiband @ angeordnet. Durch die Einteilung
in Register und Gruppen haben Sie alle Funktionen schnell im Zugriff.

= Das Systemment ,ViCADo" @ bietet Optionen z.B. zum Offnen und Erstellen
von Projekten, zu Im- und Export oder zu Einstellungen.

= Manche Befehle werden nur nach Bedarf in farblich hinterlegten Kontextregistern € aufgefiihrt.

= Die Optionenleiste @ passt sich lhrer im Meniiband gewahlten Option an.
Hier legen Sie z.B. fest, wie ein Bauteil konstruiert werden soll.

= Auswahlschaltflichen @ mit schwarzem Pfeil bieten mehrere Eingabeméglichkeiten an.
Durch Klick auf den Pfeil wird ein entsprechendes Auswahlfeld geéffnet.

= Flyout-Fenster @ z.B. fiir die Ausgabenverwaltung oder den Katalog werden automatisch
eingeblendet, sobald Sie diese mit der Maus berihren.

= Das Kontextmen @ ist (iber die rechte Maustaste erreichbar und bildet eine gute Erganzung
zum MenUband. Hier werden zur aktuellen Situation passende Befehle angeboten.

= Mit der numerischen Eingabe @ konstruieren Sie 2D- und 3D-Objekte
Uber kartesische oder polare Koordinaten.

= |n der Statuszeile @ erscheinen Hinweise zur weiteren Eingabe.
Ebenfalls in der Statuszeile wird die aktive Folie @ ausgewhlt.
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4.2 Arbeiten mit den Konstruktionslinien

ViCADo bietet ein besonderes Werkzeug, um aufeinander folgende Polygonkanten einzugeben:
Die Konstruktionslinien.

Diese bestehen aus zwei Koordinatenachsen, deren Ursprung sich dynamisch an der zuletzt ge-
setzten Koordinate befindet. Die Ausrichtung der Konstruktionslinien orientiert sich nach der
zuletzt eingegebenen Richtung: Der rote Pfeil des Achskreuzes @ zeigt dabei in die x-, der griine
in die y-Richtung.

iveau: 015 m M 1:50 - [KEERN . KNI - EECEN - EXEI -

Grundlagen der Konstruktionslinien
= Starten Sie die Eingabe, z.B. des Bauteils ,Wand”, Uber die entsprechende Schaltflache im
Menuband Register ,Bauteile”.
= Die Konstruktionslinien @ werden mit ihrem Ursprung an dem Punkt der letzten Eingabe
angezeigt. In einem neuen Modell sehen Sie die Konstruktionslinien im globalen Ursprung,
X/Y =0,0.
= Bezogen zum Ursprung der Konstruktionslinien wird die Cursor-Position in der numerischen
Eingabe angezeigt:
- Die Werte ,a” und ,w" @ zeigen die Cursor-Position als Polar-Koordinaten
bezogen zum Ursprung, also mit Abstand und Winkel.
- Die Werte ,x" und ,y" € zeigen die Cursor-Position als kartesische Koordinaten
im lokalen Koordinatensystem der Konstruktionslinien an.
= Das Kontextregister ,Konstruktionslinien” @ beinhaltet die méglichen Optionen zum Steuern
der Konstruktionslinien. Als besonders wichtige Optionen sind hier ,Ursprung setzen”,
.Richtung 0 Grad” oder auch ,Mittelpunkt konstruieren” zu finden @.
= Rein informativ sind auf der rechten Seite die Tastaturbefehle @ aufgefihrt, die fur die Koordi-
nateneingabe bendtigt werden.

13
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5 Modell eingeben

5.1 AuBenwande

F

Ur unser Beispiel ,Haus am Berg” beginnen Sie nun die Modell-Eingabe mit den AuBBenwanden.

Die geometrischen Angaben zum Beispiel finden Sie auf Seite 61. Gehen Sie wie folgt vor.
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Wihlen Sie im Register ,Bauteile” in der Gruppe ,Mauerwerk” die Schaltfliche ,Wand" @.
Entscheiden Sie sich in der Optionenleiste fur die Vorlage ,AuBenwand Mauerwerk” und wéh-
len Sie die Eingabeoption ,Rechteck” €.

FUr unser Beispiel passen Sie die Wandstérke in der Optionenleiste auf 36,5 cm @ an.

Als Startpunkt fur die Eingabe der AuBenwand wahlen Sie durch einen Klick den Ursprung der
Konstruktionslinien. Sie bekommen in blauer Farbe eine Vorschau @ angezeigt.

Wihlen Sie tiber die Optionenleiste die Option ,Wand an AuBenkante fiihren” @ als Bezugs-
linie fur die Eingabe der Wand aus. Alternativ zur Optionenleiste kénnen Sie den Bezug Uber
die Taste [B] wechseln.

Den Endpunkt der Rechteck-Eingabe bestimmen Sie Gber die Koordinateneingabe. Geben Sie
bezogen zum Startpunkt die Abmessungen vor. Aktivieren Sie die Eingabe mit der Taste [X].
Geben Sie die Breite in x-Richtung von 10,99 m vor. Wechseln Sie mit [Tab] in die Eingabe der
y-Richtung. Tragen Sie hier die Ldnge von 10,24 m ein @. SchlieBen Sie die Eingabe mit [Enter].
Sie haben nun vier AuBenwande als Rechteck eingegeben. Sie befinden sich immer noch in
der Wandeingabe.

Nutzen Sie die Taste [0], um die AuBenwande auf Ihrem Bildschirm zu zentrieren.

Tipp

Im Register ,Start” finden Sie in der Gruppe ,,Messen” zwei Werkzeuge, mit denen Sie lhre
Eingaben kontrollieren kdnnen. Mit der Schaltflache ,Strecke” erhalten Sie mit zwei Klicks
Langen-Informationen und mit , Flache” erhalten Sie fiir Polygone Flacheninformationen.
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5.2 Innenwande eingeben
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= Wechseln Sie in der Optionenleiste auf die Vorlage ,Innenwand Mauerwerk d=17,5 cm” und
die Eingabeoption auf ,Polygon” @.

= Die Wandeingabe soll bezogen zur linken oberen Innenecke erfolgen. Wéhlen Sie zuerst im
Kontextregister ,Konstruktionslinien” die Schaltflache ,Ursprung setzen” @ (oder driicken Sie
alternativ die Taste [U]) und platzieren den Ursprung mit einem Klick auf die Innenecke 6.

= Der Startpunkt wird bezogen zum Ursprung im Abstand von 4,42 m benotigt. Bewegen Sie
den Mauszeiger auf die horizontale Konstruktionslinie. Geben Sie mit der Taste [A] den Ab-
stand von 4,42 m @ vor.

= Die Konstruktionslinien befinden sich jetzt an dem gewahlten Startpunkt. Passen Sie die Be-
zugslinie an (Optionenleiste oder Taste [B]), damit der Abstand von 4,42 m ein lichtes Raum-
mal ergibt.

= Der erste Wandabschnitt soll eine Lange von 2,125 m erhalten. Bewegen Sie den Mauszeiger
auf die senkrechte Konstruktionslinie und betatigen Sie die Taste [A], um den Abstand von
2,125 m @ vorzugeben.

= Der erste Abschnitt ist gesetzt. Bewegen Sie fir den nachsten den Mauszeiger auf die horizon-
tale Konstruktionslinie links neben dem Ursprung. Betétigen Sie die Taste [A] und geben Sie als
Abstand die Lange von 0,500 m @ ein.

= Als letzten Punkt klicken Sie den Schnittpunkt der senkrechten Konstruktionslinie mit der
unteren AuBenwand @ an. Beenden Sie die polygonale Eingabe mit [Enter].

= Die zweite Innenwand wird ebenfalls polygonal in drei Abschnitten eingetragen: Beginnen
Sie mit dem ersten Abschnitt oben in einem lichten Abstand von 2,25 m mit einer Lange von
3,50 m. Fuhren Sie hierbei das Polygon an der linken Kante. Der zweite Abschnitt nach links
erhélt eine Lange von 0,625 m. Der dritte Abschnitt wird ebenfalls bis zur AuBenwand unten
gefuhrt.

= Fur die weiteren drei Innenwande wiederholen Sie das Vorgehen sinngemaB. Alle Angaben
finden Sie in der Anlage ab Seite 61.

15
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5.3 Bodenplatte

Die Eingabe der Bodenplatte unterscheidet sich kaum von der Eingabe der Wande. Sie wird eben-
falls Gber eine entsprechende Schaltflache im Mentband gestartet.
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= Wahlen Sie im Register ,Bauteile” die geteilte Auswahl-Schaltfléche ,,Fundament” im oberen
Bereich. Sie befinden sich nun in der Fundamenteingabe.

= Entscheiden Sie sich in der Optionenleiste fiir die Vorlage ,Fundamentplatte” @. Wahlen Sie
als Eingabeoption ,Rechteck” und eine Plattendicke von 30 cm (2}

= Starten Sie die Rechteckeingabe durch einen Klick auf die linke obere Ecke der AuBenwinde €.
Als Vorschau sehen Sie die Fundamentplatte als Rechteck an dem Mauszeiger. In der Koor-
dinateneingabe @ sehen Sie die Abmessungen zur aktuellen Mausposition.

= Beachten Sie die Ausrichtung der Konstruktionslinien. Der rote Pfeil zeigt in die positive
x-Richtung, der griine in die positive y-Richtung. Uber das Kontextregister , Konstruktions-
linien” kénnen mit der Option ,Richtung 0 Grad” @ die Konstruktionslinien in den Ausgangs-
zustand gesetzt werden. Wéhlen Sie die Option und die positiven Richtungen zeigen nach
rechts und oben.

= Bewegen Sie den Mauszeiger auf die rechte untere Ecke der AuBenwande @ und driicken Sie
die Taste [X]. In der numerischen Eingabe @ wird die aktuelle Abmessung in x-Richtung von
10,990 m angezeigt. Wechseln Sie mit [Tab] in die y-Eingabe. Uberschreiben Sie den vorhande-
nen Wert mit -13,740 m. SchlieBen Sie die Eingabe mit [Enter] ab.

Tipp

Bei der Eingabe in ViCADo werden die Konstruktionslinien automatisch an den Punkt platziert,
der zuletzt eingegeben wurde. Dies ermdéglicht im Standardfall eine besonders effektive und
schnelle Eingabe. Neben der automatischen Platzierung wird auch die Ausrichtung automa-
tisch angepasst. Dieses Verhalten kann tiber die Option , Eigenschaften” @ im Meniiband im
Kontextregister , Konstruktionslinien” gesteuert werden.
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5.4 StUtzen Terrasse

Im Bereich der Terrasse werden drei Stlitzen benétigt. Hierbei sollen von links gesehen zwei Stahl-
stlitzen und in der rechten Ecke ein Mauerabschnitt eingesetzt werden.

(31277, /9481, 20000 Abtve Foli: [T B Niveaw 015 m M 150 |IRR

Schritt fir Schritt

Klicken Sie im Register ,Bauteile” auf die Schaltflache ,Stutze” in der Gruppe ,Stahl”. In der
Optionenleiste @ wahlen Sie den Bezugspunkt @ ,links unten”. Als Profil wird ,MSHQ 100-4"
gewahlt.

Platzieren Sie mit der Taste [U] den Ursprung der Konstruktionslinien an der linken unteren
Ecke. Platzieren Sie die Stiitze mit den Koordinaten ([X]/[Tab]) & x = 0,250 m und y = 0,250 m.
Richten Sie die Konstruktionslinien mit der Taste [T] wieder horizontal aus.

Die zweite Stltze platzieren Sie in der Mitte des Gebaudes. Passen Sie den Bezugspunkt der
Stutze auf die Option ,Mitte unten” an.

Die Konstruktionslinien befinden sich nach der letzten Eingabe an der Unterkante der ersten
Stiitze. Platzieren Sie mit der Option , Mittelpunkt konstruieren” @ die Stiitze in die Mitte des
Bauwerks. Klicken Sie hierzu erst auf den Schnittpunkt der horizontalen Konstruktionslinie mit
dem linken Bodenplattenrand @ und anschlieBend auf den mit dem rechten Rand @.

An der rechten unteren Ecke wird ein 99 cm langer Mauerabschnitt modelliert. Dieser wird wie
alle AuBenwande in einer Starke von 36,5 cm eingegeben. Starten Sie die Eingabe der Wand,
waéhlen Sie die Vorlage ,AuBenwand” mit 36,5 cm Starke und die Eingabeoption ,,Linie”.
Platzieren Sie den Ursprung der Konstruktionslinien an der rechten AuBenecke der AuBen-
wand. Die Wand beginnt bei einem Abstand von a = 3,01 m und wird 0,99 m lang.

17
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5.5 Fenster im EG

ViCADo stellt Ihnen insgesamt funf verschiedene Offnungstypen zur Auswahl: Tir, Fenster,
Schlitz, polygonale und runde Aussparung. Zusétzlich ist mit Hilfe des Fenster- und Tirdesigners
eine freie Eingabe der Grundform méglich.

5.5.1 Eigenschaften der Fenster-Vorlagen anpassen

Neben den Offnungstypen erméglicht die Eingabe von Fenstern direktes Erzeugen von Zusatz-
bauteile wie z.B. Rollladen oder Fensterbanke im Modell.
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Wahlen Sie im Register ,Bauteile” die Schaltflache ,Fenster”. Entscheiden Sie sich in der
Optionenleiste fur die Vorlage ,Fenstertir 2flg”. Wéhlen Sie die Eingabeoption ,,Punkt” und
6ffnen Sie die Eigenschaften der Vorlage tber das Zahnradsymbol.

Zuerst geben Sie die Abmessungen @ vor. Das Fenster erhalt eine Breite von 2,51 m und wird
bodentief. Tragen Sie die Hohe ab OK Unterbau von 2,55 m ein.

Wechseln Sie in das Register ,Anschlag” €. Das Bauteil soll keinen Anschlag und einen Ab-
stand von 0,05 m zu den WandauBenseiten erhalten.

Offnen Sie im Register ,Geometrie” den Fenster-Designer € unter , Ausbau”. Sie sehen dort
die zentrale Einstellung der Fensterfarbe. Wahlen Sie ,Grau-80%" @. Offnen Sie die Eigen-
schaften der Grundform @. Dort ist z.B. die Rahmenstérke von 6 cm eingetragen. Verlassen
Sie den Fenster-Designer.

Die Fenstertlr soll mit einem Aufsatzrolladen ausgestattet werden. Wahlen Sie ,Rollladen/
Gurtrollerdose” @ unter , Zusatzbauteile”. Tragen Sie bei den Auflagern jeweils 0 m ein. Ge-
ben Sie die Breite von 0,365 m unabhéngig von der Wanddicke vor. Durch die Rahmendicke
von 6 cm und an Abstand von 5 cm geben Sie einen Versatz von -0,365+5+6 = -0,255 m vor.
Verlassen Sie dem Dialog mit den Zusatzinformationen zum Rollladen.

Tipp
Im Fenster-Designer sehen Sie immer von innen auf das Fenster. Dies ist z.B. bei Beschlagen
oder beim Anschlag zu beachten.
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5.5.2 Fenster und Turen platzieren

N

ach dem Festlegen aller Eigenschaften zu Fensterbanken, Rollladen und dem Fenster selbst,

folgt die Platzierung des Fensters im Modell.
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Beriihren Sie mit der Maus die untere AuBenwand und das Fenster wird rot als Vorschau @
sichtbar. Passen Sie den Bezugspunkt (iber die Optionenleiste oder die Taste [B]) @ an die
linke Kante an. Die blauen Dreiecke € zeigen die Lage der Innenseite. Vor dem Setzen des
Fensters kann mit der Leertaste die Lage gedndert werden.

Fur eine exakte Eingabe bezogen zur linken unteren Innenecke @ platzieren Sie die Konstruk-
tionslinien mit der Taste [U]. Berthren Sie mit dem Mauszeiger die horizontale Konstruktions-
linie. Geben Sie (iber die Taste [A] den Abstand zur Ecke von 1,090 m @ vor.

Mit einem weiteren Klick wird die Aufschlagsrichtung festgelegt. Bewegen Sie den Mauszeiger
Uber die Ecken des Fensters. Wahlen Sie die linke innere Ecke, um den Anschlag festzulegen.
Wiederholen Sie das Vorgehen fur das zweite bodentiefe Fenster fuir den rechten Raum. Dieses
erhalt bezogen zur rechten Ecke ebenfalls einen Abstand von 1,090 m.

Das Fenster im mittleren Raum erhélt eine Breite von 1,60 m und eine Hohe von 1,40 m.
Wahlen Sie die Vorlage , Fenster 2flg.” und tragen Sie dieselben Eingaben fir Rollladen und
Fenster-Designer ein wie bei den bodentiefen Fenstern. Nutzen Sie die Option ,Mittelpunkt
konstruieren” @, um das Fenster mittig zu platzieren.

Zuletzt fehlen noch die Innentiren (Angaben siehe Anlage auf Seite 61). Gehen Sie ver-
gleichbar zu den Fenstern vor. Wahlen Sie die Schaltflache ,Tur” mit der Vorlage ,, Innentir”.
Platzieren Sie die Turen jeweils im Abstand von 0,125 m zur jeweiligen Innenecke. In der Vor-
lage ist das typische MaB einer Innentir von 0,885 m hinterlegt.

Tipp

Nach der Anpassung der Eigenschaften erhélt die zuvor gewéhlte Vorlage ein * @. Damit ist
erkennbar, dass die Vorlage temporar verandert wurde. Sie kénnen diesen Stand der Vorlage
auch als neue Vorlage unter neuem Namen abspeichern.
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5.6 Treppe

Fur die Eingabe einer Treppe sind im Register ,Ausbau” in der Gruppe , Treppen” verschiedene
Varianten aufgefuhrt. Fir die Standardfalle viertel- und halbgewendelte Treppen sowie Spindel-
und Wendeltreppen stehen Schaltflachen zur besonders schnellen Modellierung bereit. Dartiber
hinaus kénnen mit der Schaltflache , Polygonal gewendelt” beliebige Treppenlauf-Situationen
abgebildet werden. Alle Treppenvarianten bieten umfangreiche Eigenschaften wie Material
(Stahlbeton, Stahl oder Holz), Laufbreite, Belagdicken und Geladndervarianten. Die erforderlichen
Deckenaussparungen werden beim Einbau der Treppe automatisch erzeugt.

5.6.1 Eigenschaften der Treppen-Vorlage anpassen
BOa-~ -~ | 01 Schnelleinstieg - iCADo 2017 - [Draufsicht Erdgeschoss] Eingabe
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= \Waéhlen Sie im Register ,Ausbau”, Gruppe ,Trep-
pen” die passende Treppenform aus, fir unser
Beispiel , Halb gewendelt” @.

= |n der Optionenleiste entscheiden Sie sich fur
die Vorlage ,Einlaufig halbgewendelt” @. Uber
die Schaltflache ,Eigenschaften” © konnen vor
der Eingabe alle Eigenschaften der Vorlage ver-
andert werden.
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= Als zentrale Auswahl erscheint die Bauart @. Es stehen , Massivtreppen” aus Stahlbeton,
.Wangentreppen” aus Holz oder ,Holmtreppen” aus Stahl zur Auswahl. Die Bauart beeinflusst
die folgenden Fragen im Dialog. Wahlen Sie die ,Massivtreppe” aus.

= Die eingetragene Breite von 1,00 m soll als Gesamtbreite @ interpretiert werden. Fir die
Steigungen erfolgt vor der Eingabe noch keine Auswahl.

= (Uber die Schalflache , Erweitert” @ erscheint eine Vielzahl an Eigenschaften zum Belag, zu
den Geldndern, zu An- und Austritt sowie zu den Angaben der DIN 18065.

= Wihlen Sie im Register ,Geldnder” fiir die rechte Seite das Gelander ab @.
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5.6.2 Treppe platzieren

Modell eingeben

Die Platzierung der Treppe erfolgt im inneren Raum an der Rickseite. Die Treppe soll nach links-

drehen und nach oben fihren.
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Flures €, danach auf die linke obere Ecke @. Mit drei Klicks ist die
Eingabe der Treppe abgeschlossen. Am Antritt werden automatisch
MaBangaben fir die Treppe erzeugt.

= Nach der Eingabe sehen Sie die Markierung der Laufrichtung, An- und
Austritt sowie die Stufenanzahl und Steigung.

= Markieren Sie die Treppe mit einem Klick und 6ffnen Sie Gber das Kon-
textmenu die Eigenschaften der Treppe. Reduzieren Sie die Anzahl der
Steigungen @ auf 16. Im Info-Fenster rechts @ sehen Sie z.B. das
aktuelle SteigungsmaB.

Lauflange andem
Langenanderuna
Die soeben durchgzfibrte Aktion erfordert eine
Korrekeur der LauFlinge.
Lauflangensnderung un 0,420 cm
Festhalcepurkke der Treppe
@ antritt
Ozentrisch
O austritt

Abbrechen Hife

= Nach dem Verlassen mit [OK] erscheint die Abfrage der Lauflange @. Entscheiden Sie sich fir
das Festhalten des Antritts @. Nach der Anderung sehen Sie die angepassten Informationen

an der Treppe.

Tipps

= Die Eigenschaften wie z.B. Stufenanzahl oder SteigungsmaR der Treppe kdnnen nachtrag-

lich beliebig verandert werden.

= StandardmaBig orientieren sich Treppen an den Geschosseigenschaften. Diese Anbindung

kann wahlweise auch gelést werden.
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5.7 Raume im Erdgeschoss

In einem Gebaudemodell in VICADo Gbernehmen die Raume mehrere Funktionen. Zum einen lie-
fern sie den Raumstempel mit Angaben wie Raumname oder RaumgréBe. Darlber hinaus stellen
die Rdume die Grundlage fir die Auswertung nach DIN 276 und DIN 277 dar.

01 Schrelinstie - ViCADa 2017 - [Dreuiicht Erdgeschazs] Eingabe - o x

u | Dxh  Gelinde  Grficlemente  Bemabung  Tgueioplnung  Bewehnng  Schion  Geschose  Ansicht | Fangen  Konstukionsinien A7-mx

M—@n Fe=c75

3]

Keller

Eigenschafen Atibute
Belags/Bekledngsflschen  DIN277 1BV Wol/  Darsiolng  EnEVDecke  EnEV-Fussboden

naer
Wabnliche, 23 100X zaechren 9 —e

D\ clicharibeteching beick chiat weden.

O

Putaschicht

Puzschichideke [0015 [2m u
Ausvetung

Gesantllche nach 1. BV: w

— " T — NV A T ——

Schritt fiir Schritt

= Wabhlen Sie im Register ,,Ausbau” die Schaltflache ,Raum” ©. In der Optionenleiste wahlen
Sie fiir die Kinderzimmer die Vorlage ,07 Schlafen” @. Die Eingabeoption ,Einzelraum iden-
tifizieren” € ist voreingestellt.

= Geben Sie als Raumnamen ,Kind 1 @ vor und bestatigen Sie die Eingabe mit [Enter]. Offnen
Sie die Eigenschaften der Vorlage @. In den ersten Registern sind Angaben z.B. zum Boden-
aufbau oder zu den Wandflachen enthalten.

= Die Register ,DIN 277", Il. BV” und ,WoFIV" enthalten Vorgaben zur Mengen- und Flachen-
ermittlung. Sie sehen z.B. im Register ,WoFIV", dass die Flache zu 100% @ berlicksichtigt
wird. Berthren Sie den Raum mit der Maus. Dieser wird orange markiert und Sie kdnnen den
Raum mit einem Klick platzieren. Wiederholen Sie diesen Vorgang fur den Raum ,Kind 2" auf
der rechten Seite.

= Fir den Technik-Raum oben rechts wird die Vorlage ,,HWR" verwendet. Tragen Sie den Namen
.Technik” ein und wahlen Sie in den Eigenschaften zu DIN 277 die Nutzungsflachenart ,TF”
mit Ordnungszahl ,8". Fur die WoFIV soll der Raum keine Berticksichtigung finden.

= Der Raum ,Keller” oben links wird ebenfalls nicht bei der WoFIV herangezogen.

= Die Terrasse im unteren Bereich wird die gleichnamige Vorlage mit der Eingabeoption ,Recht-
eck” gewahlt. Diese wird im Terrassenbereich mit zwei Klicks von links oben nach rechts unten
platziert.

= Fir den mittleren Raum nutzen Sie die Vorlage ,Bad” und die Vorlage ,Diele” fur das Treppen-
haus.
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5.8 Decke

Das als nachstes folgende Bauteil ,Decke” wird entsprechend der Geschosseigenschaften an der
Oberkante der Wande eingegeben.

01 - Schrelinstie -VICADa 2017 - [Drauficht Erdgeschoss] Tt -0 x

Konstruktionsinen A7.8x%

Bewehnung  Sichten

|l = b

nt St Baken  Decke Stume Baken  Ause

Geschosse (3D-Folien) il

;Illlllll{lllllllﬁllllllllllllllllllllllllllllllll'

iveaui-015m M50 ST« [« KNI

Schritt fir Schritt

= \Wahlen Sie im Register ,Bauteile” die Schaltflache ,, Decke” ©. Entscheiden Sie sich fiir die Vor-
lage ,Einschalige Decke” @. Die Deckenstérke sowie das Niveau der Decke werden automatisch
aus den Geschosseigenschaften tbernommen. Als Eingabeoption wéhlen Sie ,,Rechteck” aus.

= Die Geometrie soll umlaufend von der AuBenkante einen Abstand von 12 cm erhalten, um
einen Dammestreifen anzuordnen. Platzieren Sie die Konstruktionslinien an die obere linke
Ecke €. Bewegen Sie die Maus nach rechts unten und geben die Koordinaten x = 0,120 m
undy = -0,120 m vor @.

= Bewegen Sie den Mauszeiger auf die rechte untere Ecke @ und starten Sie erneut die
Koordinateneingabe. Betatigen Sie die Taste [X] und tragen hinter dem vorhandenen Wert
10,870 m zuséatzlich -0,120 m ein. Wechseln Sie mit [Tab] in den y-Wert und addieren
+0,120 m zu dem vorhandenen Wert -13,620 m. Bestatigen Sie die Eingabe mit [Enter].

= Die Decke ist nun modelliert.

= Der umlaufende Abstand wird mit einem Dammstreifen ausgefillt. Hierzu kommt die gleich-
namige Schaltflache im Register ,Bauteile” zum Einsatz. Wahlen Sie in der Optionenleiste die
Eingabeoption ,,Rechteck” und eine Breite von 12 cm.

= Fir die Eingabe des Dammstreifens klicken Sie wie bei der Decke zuerst auf die linke obere Ecke
© und danach die rechte untere Ecke @. Passen Sie ggf. die Bezugskante mit der Taste [B] an.

Tipps

= Beachten Sie bei der Eingabe die Ausrichtung der Konstruktionslinien. Diese Gbernehmen
automatisch die Richtung der letzten Eingabe. Uber das Kontextregister ,Konstruktions-
linien”, Schaltflache ,,Richtung 0 Grad” kann die Richtung zurlickgesetzt werden.

= Bewegen Sie bei der Koordinateneingabe den Mauszeiger grob in die gewtiinschte Richtung.
Somit wird die Vorzeichenkonvention direkt sichtbar.
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5.9 Neue Geschosse anlegen

Neue Geschosse kénnen jederzeit angelegt werden. Erreicht wird dies Uber das gleichnamige
Register. Bei diesem Schritt kénnen Bauteile aus einem vorhandenen Geschoss tibernommen
werden. Fur jedes neue Geschoss wird automatisch eine neue Draufsicht mit dem Namen des

Geschosses angelegt.

QOe- -~ 01 - Schnelleintieg - VICADo 2017 - [Draufsicht Exdgeschoss] =~
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e kit gl LYY
Geschosse (3D-Folien) 'z
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Geschoss-Eigenschaften ! [ s r— ! x|
sttt Usemehme Bautele aus Geschoss Endgeschoss = H
> Ao 1 s
- = E
Bezeichnung: Obergeschoss v = -
Eapr S
4 Hohenangaben [ Gelander
] rampe
o Raume
0] scharnseen
] oo
=l (8] Barsie
N [ ——
o[ osken
Konstuktive Hohe: [2300 Jn = [ vammstreen
DickeRohdecke: 0200 | + o (] ondanert
0] konsce
Uhokihs: 2550 |m + = [ pocet
N = @
b [3750 og Mm—e
FE o] oacher N
Geschosshohe unterhalb: =Dl et s
rdgechoss 200 m
Zurdnang esusngsben
Roumausvertun ik Geschos:
- oiers (2500 =
Goschosstyp OINZ76 L1 ivesuOKRFE, (2780 I
. | = B = -~
<auik Abteechen | | rife <k Attrechen | | rife

Schritt far Schritt

Wahlen Sie in der Statuszeile als aktive Folie das Geschoss, auf das sich das neue beziehen soll.
Offnen Sie das Register ,,Geschosse” im Meniiband. Uber die Schaltflache , Geschoss ober-
halb” @ legen Sie ein neues Geschoss oberhalb des aktiven, also des Erdgeschosses, an.

Der Dialog ,Geschoss-Eigenschaften” @ erscheint und zeigt die von lhnen zuletzt verwende-
ten Eigenschaften. Wie beim Erdgeschoss sehen Sie hier die konstruktive Hohe von 2,90 m, die
Dicke der Rohdecke von 0,20 m und den FuBbodenaufbau von 0,15 m.

Die Bezeichnung des neuen Geschosses kann aus der Liste der Vorschldge gewahlt oder frei
eingetragen werden. Wahlen Sie als Bezeichnung ,,Obergeschoss”. Die Werte zu Niveau und
Deckendicke bleiben unverandert.

Uber [Weiter] € gelangen Sie auf die Seite ,Ubernehmen” @. Geben Sie an, welche Bauteile
des Erdgeschosses mit in das neu anzulegende Geschoss libernommen werden sollen. Wahlen
Sie die Bauteile ,Wand" @ aus.

SchlieBen Sie das Anlegen des Geschosses mit [Fertig stellen] @ ab. Nach dem Dialog ,,Neue
Draufsicht”, in dem keine Eingaben erforderlich sind, stellt ViCADo das Geschoss in einer
neuen Draufsicht dar, die den Namen des angelegten Geschosses tragt.

Tipp
Die Eigenschaften bestehender Geschosse konnen jederzeit Gber das Register ,,Geschosse”,
Schaltflache , Eigenschaften” @ verandert werden.
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5.10 Bauteile bearbeiten

5.10.1 AuBenwaéande dndern

Im Bereich des unteren Giebels wird die Mauerwerkswand in der Gebdudemitte geteilt. Auf der
rechten Seite entsteht eine Uberdachte Balkonflache und auf der linken der Bereich , Esszimmer”.

. S 3 ;g Bew e nicht | Beor ferschneidun 7-8x

Schritt fir Schritt

Nach dem Erzeugen des neuen Geschosses sind zwei Draufsichten getffnet. Mit einem
Doppelklick auf den Fensterkopf der , Draufsicht Obergeschoss” wird das Fenster maximiert.
In der Statuszeile sehen Sie, dass die Folie ,,Obergeschoss — Standard” @ aktiv ist. Die Bauteile
aus dem Erdgeschoss werden blass gezeichnet hinterlegt.

Loschen Sie die drei Fenster @. Markieren Sie die untere Giebelwand. Nutzen Sie die Option
Teilen (Uber Punkt auf Kante)” € aus dem Kontextregister und kombinieren Sie diese mit
.Mittelpunkt konstruieren” aus dem Kontextregister , Konstruktionslinien”.

Wahlen Sie beide untere AuBenecken @, um die gewiinschte Teilung in der Geb&udemitte zu
erreichen. Verschieben @ Sie den linken Teil nach unten @.

Markieren Sie ein AuBenwand-Bauteil und wahlen Sie im Kontextregister die Option , Klonen”
@. Die Eingabe der Wand ist aktiv. Entscheiden Sie sich fur die Eingabeoption ,, Linie”.
SchlieBen Sie die Liicke zwischen den unteren Giebelwanden @.
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5.10.2 Innenwande anpassen

Durch die Ubernahme der Bauteile sind jetzt die Wande an die Erfordernisse des Obergeschoss
anzupassen. Nutzen Sie die Anpassungen, um die vielfltigen Méglichkeiten der Anderungen in
ViCADo kennenzulernen.

M 5101 Schnalinzting - ViCADo 2017 - Drauficht Obergeschors] e - o x

St Batele b Dich  Gelnds  Grafielements  Bemafung  Tagwsikplinung  Bewehung  Schten  Ges

E AT I

Schritt fir Schritt - Teil 1

In der Statuszeile sehen Sie, dass die Folie ,,Obergeschoss — Standard” aktiv ist . Die Bauteile
aus dem Erdgeschoss werden blass gezeichnet hinterlegt €.

Teilen Sie die rechte vertikale Wand (y-Richtung) an der von rechts anschlieBenden Quer-
wand (x-Richtung). Markieren Sie hierzu die Wand und nutzen Sie aus dem Kontextregister
.Bearbeiten” die Option ,Teilen (Uber Punkt auf Kante)”. Klicken Sie die Wand an der linken
unteren Ecke €. Loschen Sie den unteren Abschnitt.

Léschen Sie zusatzlich den kurzen Innenwandabschnitt @, der in der Mitte verblieben ist.
Markieren Sie die rechte horizontale Wand @. Wahlen Sie im Kontextregister ,Verschieben mit
Kopie” und erzeugen Sie eine Kopie, die um 2,175 m nach unten verschoben wird. Markieren
Sie die Wand, zeigen mit dem Mauszeiger nach unten und drlcken Sie [A], um den Abstand
vorzugeben.

Markieren Sie mit gedrlckter [Strg]-Taste die beiden rechten unteren Innenwande 0. Offnen
Sie das Kontextregister ,Verschneidung” und nutzen Sie die Option ,Bauteil zu Eck-StoB” @,
um die markierten Wande zu verschneiden. Wahlen Sie hierzu nacheinander die beiden Stirn-
flachen @ aus.

Tipps

= Beachten Sie bei der Eingabe die Ausrichtung der Konstruktionslinien. Diese Gbernehmen
automatisch die Richtung der letzten Eingabe. Uber das Kontextregister ,Konstruktions-
linien”, Schaltflache ,Richtung 0 Grad” kann die Richtung zurlickgesetzt werden.

= Bewegen Sie bei der Koordinateneingabe den Mauszeiger grob in die gewiinschte Richtung.
Somit wird die Vorzeichenkonvention direkt sichtbar.
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Schritt fir Schritt - Teil 2

= Verschieben Sie die rechte kurze Innenwand (y-Richtung), um eine lichte Weite von 1,500 m zu
erreichen. Klicken Sie hierzu die Wand an der oberen Ecke @ an. Bewegen Sie den Mauszeiger
auf den Schnittpunkt der Konstruktionslinie mit der linken Innenwand @ und reduzieren Sie
den Abstand um 1,500 m @.

= Teilen Sie die linke vertikale Wand (y-Richtung) an der von links anschlieBenden Querwand
(x-Richtung). Markieren Sie die Wand und nutzen Sie die Option ,Teilen (Gber Punkt auf
Kante)” @ aus dem Kontextregister. Klicken Sie die Wand an der linken unteren Ecke an ®
und l6schen Sie den unteren Abschnitt.

= Loschen Sie die Tir @ im mittleren Raum.
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Schritt fir Schritt - Teil 3

= Geben Sie im mittleren Raum die Tir im horizontalen Abschnitt (B neu ein.

= Zuletzt erzeugen Sie eine Innenwand B auf der linken Seite. Diese erhlt einen Achsabstand
von 2,175 m und reicht so weit wie die vorhandene nach rechts. Platzieren Sie den Ursprung
auf die rechte Innenecke. Filhren Sie die Wand mit der Option , Trimmen” @ (Kontextregister
.Selektion / Bearbeitung”, siehe Bild 2) bis zur Querwand @, die im EG zu erkennen ist.
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5.11 Fenster und Tiren im OG

Als weitere Bauteileingaben im Obergeschoss folgen nun die Fenster und Turen. Zuerst erfolgt die
Eingabe der Fenster, im Anschluss die Innen- und AuB3enturen.
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Schritt fir Schritt

= Wihlen Sie im Register ,Bauteile” die Schaltflache ,Fenster” @. Entscheiden Sie sich in der
Optionenleiste fiir die Vorlage , Fenster 2flg” €. Wahlen Sie die Eingabeoption ,Punkt” und
tragen Sie die Breite von 2,01 m und Hohe von 1,70 m ein.

= Passen Sie die Vorlage € entsprechend der Fenster im EG (Seite 18) an:
- Fensterfarbe ,Grau-80%" im Fenster-Designer
- Fensterplatzierung von auB3en 0,05 m im Register ,, Anschlag”
- Aufsatzrollladen 0,365 m Breite mit Versatz von -0,255 m

= Platzieren Sie das erste Fenster bezogen zur linken unteren Ecke der linken AuBenwand @ in
einem Abstand von 1,00 m.

= Wechseln Sie mit [B] den Bezugspunkt auf die Mitte des Fensters. Platzieren Sie das 2. Fenster
mit dem Tastaturbefehl [M] in der Raummitte der linken AuBenwand im Raum links oben @.
Wiederholen Sie das Vorgehen fir das Fenster im Raum rechts oben @.

= Fir das Fenster im mittleren Raum rechts wechseln Sie die Vorlage zu , Fenster 1flg” @, passen
Sie die Einstellungen wie gehabt an. Platzieren Sie hier ebenfalls das Fenster mittig zum Raum.

= Zum Abschluss wird die Haustiir mit einem Seitenteil @ ebenfalls in die Mitte des Flures
platziert. Wahlen Sie die passende Vorlage und den Tastaturbefehl [M].
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5.12 Fenstertliren am Giebel

Fur die Situation am vorderen Giebel werden drei groBe Fensteréffnungen benoétigt. Diese wer-
den als bodentiefe Fenster-Schiebetlren bzw. Festverglasungen modelliert.
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Die Eingabe erfolgt mit der Option , Fenster” @ und
der Vorlage , Fenstertir 2flg” @ und der Eingabe-
option ,Linie”. Offnen Sie die Eigenschaften der
Vorlage €.

Tragen Sie bei ,Hohe ab OK Unterbau” die Hohe
2,55 m ein. Die Breite bleibt unverandert, da diese

bei der Eingabe als Linie konstruiert wird.

Offnen Sie den Fenster-Designer. Wahlen Sie ebenfalls als Rahmenfarbe ,Grau-80%" @.
Markieren Sie den rechten Fligel @. Mit einem Rechtsklick kénnen Sie die Eigenschaften @
offnen und im Register ,Gangart” die , Festverglasung” auswéhlen. Die Beschlége sind somit
Gberflussig und kénnen geldscht werden. Markieren Sie die Beschlage durch Anklicken und
wahlen Sie , Léschen” @ (oder [Entf]).

Verlassen Sie den Fenster-Designer und geben Sie fir den Rollladen und den Anschlag die
gleichen Werte wie bei den Fenstern im EG (Seite 18) vor.

Platzieren Sie auf der linken Giebelseite das Fenster entsprechend der lichten Raumbreite @.

Die Fenstertur fur die Langswand soll einen Schiebeflligel erhalten. Gehen Sie zurlick in den
Fenster-Designer und tragen Sie beim linken Fligel die Gangart , Schiebefligel horizontal”
und ,,DIN rechts”.

Das Fenster beginnt an der unteren Innenecke @ und erhalt eine Breite von 2,76 m. Geben Sie
diese mit der Taste [A] als Abstand vor. Passen Sie ggf. die AuBen-/Innenseite mit der Leertaste
an (siehe Seite 19).

Fur den rechten Giebelbereich @ passen Sie die Eigenschaften erneut an. Hier soll der rechte
Fligel als Schiebefliigel ,DIN links” ausgeflihrt werden. Die Eingabe beginnt im Abstand von
0,99 m von der Innenecke und fuhrt bis zur rechten AuBenwand.
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5.13 Raume im Obergeschoss

Das Obergeschoss gliedert sich neben den abgeschlossenen Raumen ,Eltern”, ,Gaste” und ,,Bad”
in einen offenen Wohnbereich fur Kiiche-, Wohn- und Esszimmer.
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Schritt fir Schritt

= Platzieren Sie die Raume ,Eltern” und ,Géste” mit der Vorlage ,Wohnen” mit Eingabeoption
.Einzelraum identifizieren”. Ebenso das ,Bad” mit der entsprechenden Vorlage @.

= Fir den offenen Wohnbereich werden drei Raume benétigt. Wahlen Sie die Vorlage ,Wohnen”,
die Eingabeoption ,Rechteck” € und den Namen ,Essen”. Die Eingabe erfolgt im vorderen
linken Bereich (iber zwei Klicks €. Geben Sie den Namen ,Wohnen” vor und platzieren Sie
den nachsten Raum von der einspringenden linke Ecke bis zur unteren rechten AuBenecke @.
Fur den Bereich ,Kiiche” @ wihlen Sie die entsprechende Vorlage.

= Der Flur- und Treppenbereich wird als ,Diele” @ mit der Eingabeoption , Einzelraum identifi-
zieren” eingetragen.

= Auf der rechten unteren Seite wird fiir den Balkon die Vorlage ,Terrasse” @ und die Eingabe-
option ,Rechteck” verwendet. Hier ist bereits hinterlegt, dass die Flache z.B. nach WoFIV nur
zu 50% bertcksichtigt wird.

Tipp
Bei der Eingabe der Raumnamen @ kann auf eine Vorschlagsliste zuriickgegriffen werden. Ein
einmal verwendeter Name wird automatisch mit in der Liste aufgenommen.
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5.14 Holzbalkendecke tber OG

Die Decke tber dem Obergeschoss wird als Holzbalkendecke eingetragen. Mit diesem Bauteil
werden neben den Balken auch Dammung und Beplankung erzeugt.
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Schritt far Schritt

Wabhlen Sie die Schaltflache ,Decke” in der Gruppe ,Holz" mit der Eingabeoption ,Polygon”.
Offnen Sie die Eigenschaften der Vorlage (iber die Schaltflache mit den Zahnradern.

Die Balkenbreite erhalt 0,08 m @. Die Auflagerlange als ,Verlangerung Anfang” @ mit 0,00 m
und am ,Ende” mit 0,00 m festgelegt. Der Balkenabstand soll maximal 0,80 m (3) betragen und
sich auf das lichte MaB @ beziehen. Die Randabstande legen Sie auf 0,02 m @ fest.

Prifen Sie die Angaben zur Dammung @ und aktivieren Sie die Schalung @.

Verlassen Sie den Dialog mit [OK]. Es folgt nun die polygonale Eingabe.

Die Eingabe des Bauteils erfolgt bezogen auf die Innenkante der AuBenwande. Starten Sie in
der linken oberen Innenecke @ und klicken Sie im Uhrzeigersinn die weiteren Innenecken an.
Sobald Sie bei der unteren linke Ecke € angekommen sind, schlieBen Sie das Polygon mit [C].
Die Eingabe ist mit der Festlegung der Balkenrichtung abzuschlieBen @. Bertihren Sie mit der
Maus eine der Kanten. Sie erhalten eine Vorschau der Verlegung, die orthogonal zur gewahl-
ten Kante verlauft.

Klicken Sie auf die Innenkante der linken Traufseite @ und schlieBen Sie somit die Eingabe ab.

Tipp
Die Balkenhohe orientiert sich an den Geschosseigenschaften. Diese Anbindung kann wahl-
weise gelost werden.
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5.15 Dachgeschoss anlegen

Fur das Dach wird ein weiteres Geschoss notwendig. Dieses wird oberhalb des Obergeschosses
erzeugt und wird neben dem Dach auch die AuBenwande beinhalten.
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Schritt fiir Schritt

Erzeugen Sie das neue Geschoss ,Dachgeschoss” Uber das Register ,,Geschosse” mit der
Schaltflache ,Geschoss oberhalb” @. Es sollen keine Bauteile Gbernommen werden. Die Ge-
schosseigenschaften belassen Sie entsprechend des letzten Geschosses. Sie befinden sich in
der neuen Sicht , Draufsicht Dachgeschoss” und die Folie ,,Dachgeschoss” @ ist aktiv.

Blass hinterlegt sehen Sie die Bauteile des Obergeschosses. Diese kdnnen zur Eingabe neuer
Bauteile im Dachgeschoss genutzt werden.

Erzeugen Sie mit der Vorlage ,, AuBenwand Mauerwerk” € und einer Wandstarke von 36,5 cm
die AuBenwande. Wihlen Sie hierzu die Eingabeoption ,,Polygol” @.

Starten Sie mit der Eingabe an der linken oberen AuBenecke @. Passen Sie mit der Taste [B]
die Bezugslinie entsprechend an. Folgen Sie der Geometrie der AuBenwande aus dem unteren
Geschoss.

Nach dem vorletzten Klick auf die linke untere Ecke @ schlieBen Sie die Polygoneingabe mit
der Taste [C] ab.



Schnelleinstieg ViCADo.arc
Modell eingeben 33

5.16 Dach eingeben

Mit VICADo lasst sich ein Dach auf individuelle Grundrisse konstruieren. Dartiber hinaus kénnen
Dachfenster oder Dachgauben in die Dachkonstruktion integriert werden.

(:15:308 /14430, 50.000)

Schritt fir Schritt

= Wechseln Sie in das Register ,Dach” und klicken Sie auf die Schaltfliche ,Satteldach” @.
Wihlen Sie die Rechteckeingabe @.

= Erzeugen Sie das Dach durch zwei Klicks auf die AuBBenkanten (von links unten nach rechts
oben) @. Wahlen Sie die Seite 4 als Traufseite @. Der Dach-Dialog @ wird geéffnet. Das
Satteldach besteht aus vier Dachseiten. Weisen Sie der aktiven rechten Dachseite die folgen-
den Werte zu: Héhe der Referenzlinie 0,275 m; Dachiiberstand 0,00 m; Dachneigung 10° @.
Ubertragen Sie die Eingaben auf die Gegenseite @.

= Wechseln Sie mit der rechten Pfeilschaltfliche @ auf die obere Dachseite, die als Giebel-
seite definiert ist. Tragen Sie einen Ortganguberstand von 1,38 m ein. Klicken Sie erneut auf
die rechte Pfeilschaltflache und tragen hier einen Traufliberstand von 1,50 m ein. Mit einem
weiteren Klick auf die rechte Schaltfldche tragen Sie fiir den unteren Giebel einen Uberstand
von 0,50 m ein. Bestatigen Sie die Eingaben mit OK und das Dach wird konstruiert.

= Fir eine komplette Ermittlung der Rauminhalte nach DIN 277 tragen Sie auch fur das Dach-
geschoss einen Raum ein. Wéhlen Sie die Vorlage ,DIN 277" und aus der Liste den Namen
. Speicher”. Deaktivieren Sie die Berlcksichtigung fur 11.BV und WoFIV. Fir DIN 277 passen
Sie die Angaben an, z.B. ,NF7, sonstiger Raum”. Unter ,,Geometrie/Ausbau” wéhlen Sie den
FuBbodenaufbau ab.

= Dank der Eingabeoption ,Einzelraum identifizieren” wird der Raum mit einem Klick definiert.

Tipp
Nutzen Sie den ,Drempelassistent” ©, um die genaue Hohe der Abseite im Dachgeschoss
festzulegen.
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5.17 Gelande eingeben

Fir das Beispiel ist die Darstellung des Gelandeverlaufs besonders interessant, da das Gebaude in
Hanglage errichtet werden soll. Fir die Gelandemodellierung kann es hilfreich sein, hierzu eine
separate Niveaufolie zu erzeugen und in dieser das Gelande einzutragen.
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Schritt fiir Schritt

Wechseln Sie in das Register ,,Geschosse” und erzeugen Sie mit der Schaltflache ,Niveaufolie
anlegen” @ cine Niveaufolie mit dem Namen ,Gelande”.

Im Dialog ,,Neue Draufsicht” wéhlen Sie unter ,gewahlte Geschosse (3D-Folien)” die Geschoss-
folien ,Erdgeschoss” und ,Obergeschoss” sowie in der Statuszeile ,Geldnde” als aktive Folie.
Offnen Sie das Register ,Gelande”. Geben Sie einen Geldndebereich vor, der umlaufend 5 m
groBer als der Gebaudegrundriss ist.

Wihlen Sie die Schaltflache ,Gelande” € mit der Eingabeoption ,Rechteck”. Das Niveau
legen Sie auf -0,01 m fest @. Platzieren Sie die Konstruktionslinien an der linken oberen Ecke.
Bewegen Sie den Mauszeiger in den linken oberen Quadranten und geben mit der Taste [X]
die Werte x = -5,00 m und y = 5,00 m vor.

Um den zweiten Punkt zu erzeugen, platzieren Sie die Konstruktionslinien auf dem rechten
unteren Punkt (das Gelande hangt als rechteckige Vorschau an der Maus). Bewegen Sie den
Mauszeiger nun in den rechten unteren Quadranten und geben mit [X] die Werte x = 5,00 m
undy = -5,00 m vor.

Zur Abbildung des Gelandeverlaufs erzeugen Sie eine Héhenlinie @ mit einer Hohe von
-0,01 m an der Gebiudekante @. Danach folgen zwei weitere mit einem Niveau von 2,76 m
im Bereich der Haustur (Abstand von der Geldndeecke oben links 11,05 m) und an der oberen
Gelandekante @.

Erzeugen Sie Uber die ,Geldndeaussparung” @ fur den Bereich des Geb&udes noch eine Aus-
sparung. Wahlen Sie die Eingabeoption ,Rechteck”. Somit reichen zwei Klicks in den Grundriss
© und die Aussparung ist platziert.
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6 Sichten und Schnitte

6.1 Sichtenverwaltung

Bei der Projekt-Bearbeitung mit ViCADo ermdglichen die Sichten zum einen die Darstellung, zum
anderen die Eingabe und Bearbeitung des 3D-Gebdudemodells. Die Sichten zeigen hierbei immer
den aktuellen Stand des Gebaudemodells. Mit der Sichtenverwaltung im Fenster ,Sichten (2D-
Folien)” verfugt ViCADo Uber ein Instrument, mit dem Sie schnell und komfortabel zwischen
den einzelnen Sichten navigieren kénnen. Sichten lassen sich aus der Sichtenverwaltung heraus
offnen, erzeugen, kopieren, anordnen oder auch l6schen.
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Schritt fir Schritt

= Fihren Sie im Fenster ,Sichten (2D-Folien)” @ einen Doppelklick auf eine Ihrer Draufsichten
aus. Damit fligen Sie diese in einem weiteren Fenster hinzu. Die ausgewéhlte Draufsicht
erscheint immer im linken Fenster.

= Klicken Sie im Register ,Ansicht” auf eine der Schaltflachen in der Gruppe ,Anordnung
Sichten” @, um die Fensteranordnung zu verandern. Das aktive Fenster € erkennen Sie am
dunkleren Grauton des Fensterrahmens.

Tipps

= Mit einem Doppelklick auf die Titelleiste des Sichtfensters maximieren Sie eine Sicht.

= Durch Klick auf das Kreuz in der Titelzeile des Sichtfensters wird eine Sicht geschlossen. Sie
kann tber den Ordner ,nicht geladene Sichten” der Sichtenverwaltung wieder gedffnet
werden, sofern sie beim SchlieBen einmal gespeichert wurde.
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6.2 Schnitte anlegen

Sie konnen in ViCADo beliebig viele in Lage und Richtung frei definierbare Schnitte erzeugen und
auf diese Weise unterschiedliche Geb&udequerschnitte darstellen. Die Schnittfihrung kann mit
oder ohne seitliche Begrenzung sowie mit oder ohne Schnitttiefe erfolgen.

01 - Schnlsinsteg - VicADa 2017
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Schritt fir Schritt

= Offnen Sie die Sicht ,Draufsicht Dachgeschoss” tber das Fenster ,Sichten (2D-Folien)” @.

= Starten Sie die Schnitterzeugung, indem Sie im Register ,Sichten” auf die Schaltflache
,Schnittsicht” @ klicken. Die Optionenleiste &ndert ihr Aussehen und lasst Eingaben zur
Schnittdefinition zu.
Wihlen Sie als Schnitttyp , Schnitt mit seitlicher Begrenzung und Tiefe” €.

= Um einen einfachen Schnitt zu definieren, bestimmen Sie zuerst die Schnittebene. Geben
Sie dazu in der aktuellen Sicht Anfangs- und Endpunkt der Schnittlinie @ an. Die Ebene des
Schnitts steht immer senkrecht auf der aktuellen Sichtebene.

= Bestatigen Sie den Endpunkt der Schnittlinie durch Mausklick und ziehen Sie die Maus jetzt in
die gewtinschte Blickrichtung, um die Schnitttiefe @ zu bestimmen. ViCADo gibt durch die
beiden Pfeile an, in welche Richtung Sie auf die Schnittebene schauen.

= AnschlieBend 6ffnet sich das Dialogfenster ,Neue Schnittsicht”, in dem Sie Eigenschaften und
Sichtbarkeit der Schnittsicht festlegen.

= Bestatigen Sie mit [OK], um die Sicht zu 6ffnen.

Tipp
Schnitte aktualisieren sich in VICADo automatisch. Das heift: Andert sich das Modell beispiels-
weise durch das Verschieben einer Wand, zeigt der Schnitt automatisch das aktuelle Modell.
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6.3 Ansichten erzeugen

Neben den bisher verwendeten Draufsichten und Schnitten stehen auch Ansichten als Sichten zur
Verfligung. Die Erzeugung von Ansichten ist vergleichbar mit den Schnitten.
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= Klicken Sie im Register ,Sichten” auf die Schaltflache Zim :I
LAnsichten” @ und legen Sie, wie bei einem Schnitt, die o o B
Schnittlinie fest. Orthogonal zur Schnittlinie verlduft an- s - "
schlieBend die Blickrichtung. - S
= Wahlen Sie zuerst die Schnittlinie parallel zur Traufseite | == . .
auf der linken Seite @. Die Blickrichtung legen Sie nach "
rechs fest. ek S
= |Im Dialog ,Neue Ansicht” wéhlen Sie die Vorlage , Schatten- pesgidasomen dma ] w
darstellung (1:100)" ©. Dariber hinaus legen Sie fest, dass
alle Geschoss- bzw. 3D-Folien dargestellt werden sollen. G
Geben Sie dieser Ansicht den Namen ,, Ansicht 1. f:”e‘j"“ in:’ ‘D”:‘L* -
= Wiederholen Sie das Vorgehen fiir eine Ansicht von vorne g ’7
auf den Giebel mit dem Balkon @ und vergeben hierfiir _—

den Namen , Ansicht 2”.
= Offnen Sie die Sicht-Figenschaften der ,Ansicht 2”. Im Register ,Allgemein” ist der Modus
.Mit Schatten” @ eingestellt. Wechseln Sie hier auf ,Texturierte Fldche mit Schatten”.
= Die Berechnung der Schatten erfolgt geméaB des Sonnenstands und des Gebdudestandorts.
Fur eine freie Gestaltung des Schattenwurfs in einer Ansicht kann dieser wahlweise manuell
gesteuert werden. Wechseln Sie auf ,Abweichende Winkel” 0O und tragen Sie bei Hohen-
winkel ,15°” @ und bei Drehwinkel ,185°" @ ein.

Tipp
Die Eingabe des Gebdudestandorts sowie der Nordausrichtung erfolgt im Register ,Start” mit
der Schaltfléache ,Einstellung” der Gruppe ,Nordausrichtung”.
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7 Plane erstellen

Bislang dienten die verschiedenen Sichten auf unser 3D-Modell ausschlieBlich zur Eingabe.
DarUber hinaus werden Sichten fir die Dokumentation und die Ausgaben genutzt. Hierzu werden
idealerweise neue Sichten angelegt und fur die Verwendung, z.B. auf einem Plan vorbereitet und
komplettiert.

Die Erstellung eines Planes gliedert sich in die folgenden Schritte:

Neue Sicht anlegen oder vorhandene Sicht auswahlen

3D-Inhalte und Darstellung festlegen

- Auswahl der bendtigen Bauteile iber Auswahl der 3D-Folien und Kategorien
- Auswahl der gewlinschten Sicht-Darstellung

Eintragen von 2D-Informationen wie z.B. MaB3ketten oder Texte

Plansicht erstellen und gewdunschte Sichten bzw. Planteile platzieren

Sicht Modell 2D-Information Sichten als Planteil
= Draufsichten = Bauteile = BemaBungen z.B. Grundriss

= Detailsichten + = 3D-Folien + = Texte - Mit Konstruktions-
= Ansichten = Kategorien = Formen == details

= Grafiksichten = Sicht-Darstellung = Symbole

Ansichten Visualisierung Grafiksicht

.

L B P LS ] ‘§| EEIH

A Sichten als Planteile vorbereiten

Die folgenden Arten von Sichten kdnnen verwendet werden:

Im Regelfall legen Sie Draufsichten fir die Darstellung der Grundrisse eines jeweiligen Ge-
schosses an. Arbeiten Sie hier mit der Funktion ,Sicht duplizieren”, wenn Sie sichtenspezifische
Einstellungen Gbernehmen wollen.

Detailsichten sind Darstellungsausschnitte mit meist groBen MaBstaben. Sie sind fur die Plane
hilfreich, um zum Beispiel Details in einem Grundriss besser darzustellen. Detailsichten werden
durch das Aufziehen eines Rechtecks erzeugt.

Ansichten bieten die Moglichkeit, sich ein Gebaude oder auch einzelne Bauteile von allen
Seiten in einer Verdecktberechnung anzeigen zu lassen. Ebenso kann beim Erzeugen von
Ansichten der Standpunkt aus einer Visualisierung tbernommen werden.

Grafiksichten sind reine 2D-Darstellungen. In einer Grafiksicht werden die Bauteile der aktiven
Sicht als Grafikobjekte dargestellt. Grafiksichten werden zum Beispiel zur Darstellung eines
Details verwendet.

Auch Visualisierungen koénnen auf Planen platziert werden. Sie kénnen bei der Orientierung
im Modell und bei der Veranschaulichung komplexer Geometrien helfen.

Tipp
Alle 2D-Informationen werden in Sichten gespeichert. Nutzen Sie die Option flr neue Sichten,
die entsprechend einer vorhandenen z.B. die MaBketten erhalten soll.
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7.1 Neue Sicht anlegen

Uber das Register ,Sichten” im Meniiband stehen alle méglichen Sichten-Varianten zur Auswahl.
Neben den Sichten aus der Gruppe ,,Sichten (2D-Folien)” stehen noch weitere Sichten-Varianten
zur Auswahl. Diese helfen bei der Auswertung des 3D-Modells. So kénnen z.B. Uiber die Gruppe
,Listen” Listen-Sichten erstellt werden, die alle Bauteile beinhalten. Fir das Beispiel erzeugen
Sie eine neue Draufsicht fur das Obergeschoss, um diese als Planteil fir den Plan der Grundrisse
vorzubereiten.

prE— X
Enstebungen Darstelung Kategore
Vorlagen o ~ S h - f.. h -
Sovehinaln 150 s Loge - = v chritt fur Schritt
o on 3 Tli\ = Erzeugen Sie eine neue Draufsicht.
0 o = I Bl W Waéhlen Sie die Schaltflache , Drauf-

C e e ) Ho sicht” im Register ,Sichten”. Ent-

' scheiden Sie sich fur die passende
Vorlage ,,Exposé”.

= Tragen Sie den Namen ,Exposé OG"
und die Bezeichnung ,,Exposé Ober-
geschoss” @ ein.

= \Wahlen Sie die darzustellenden 3D-

Darseling

[l sichbae Geschosse ineevagends Obikl sichtar schlen O 08 | Ortmikelgegen o Uncsigsion Folien. Setzen Sie die OptiOﬂ .ge-

- — ! : wahlte Geschosse (3D-Folien)” @
smioam

| e und wahlen Sie Gber , Auswahl” €

— nur die 3D-Folie ,Standard” aus dem
,Erdgeschoss” @.

= Wahlen Sie den MaBstab 1:100 ©.

—® Wechseln Sie in das Register ,Kate-

Eicbnn Daseng R gorie” @. Durch die Vorlagen-Aus-

s . wahl sind hier bereits einige Katego-

—— s rien in der Darstellung abgewahlt.

7 ] Entfernen Sie dartber hinaus die
Markierung bei den Bauteilen unter
.Decke” @.

= SchlieBen Sie den Dialog mit [OK] @.
Die neue Sicht wird dargestellt.

@
E

st e ren srsigtote; [T
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Tipps
= Erzeugen Sie sich passende Vorlagen fur neue Sichten. Dies spart Zeit in der Projektbear-
beitung.

= Bei der Auswahl der darzustellenden Bauteile bzw. der 3D-Folie ist die Option , die sicht-
baren Geschosse (3D-Folien) der aktiven Sicht” voreingestellt. Somit entspricht die Darstel-
lung der aktiven Sicht.

= Durch die Vorlage wird auch die Sicht-Darstellung festgelegt.
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7.2 Vorhandene Sicht auswaéahlen

Durch die Sicht-Darstellungen kénnen Sichten schnell auf ihre Verwendung fur einen Plan ein-
gerichtet werden. Nach Auswahl der Sicht-Darstellung werden Bauteile und BemaBung mit der
hinterlegten Darstellungsvariante gezeichnet. Beim Erzeugen einer neuen Sicht wird die Sicht-
Darstellung durch die Auswahl der Vorlage voreingestellt.
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= Waéhlen Sie aus der Sichtenverwaltung die Sicht ,,Draufsicht Erdgeschoss” (1}

= Offnen Sie das Register , Ansicht” @ im Meniband. In der Gruppe ,Sicht-Darstellung” wird
die aktuell gewéhlte Sicht-Darstellung ,Standard” angezeigt. Wahlen Sie die Sicht-Darstellung
.Exposé” ©).

= Offnen Sie Uber das Kontextmeni (Rechtsklick) die Sicht-Eigenschaften @. Prifen Sie im
Register ,,Geschosse (3D Folien)”, dass nur das Erdgeschoss sichtbar ist. Wechseln Sie in das
Register ,Kategorie”. Wahlen Sie hier unter ,Bauteile” die ,Decke” @ ab.

= Passen Sie die Zoom-Stufe an. Wechseln Sie in das Register ,Ansicht” im Mentband. Klicken
Sie auf die Schaltflache ,Zoom alles” @. Die Zoom-Stufe wird angepasst. Alternativ konnen
Sie dies Uber den Tastaturbefehl [0] erreichen.

Tipps

= Sichtbarkeiten lassen sich tber die Sicht-Vorlagen fur die weitere Verwendung in anderen
Modellen speichern.

= Uber die Registerkarte , Sichten (2D-Folien)” kénnen Sie 2D-Elemente aus anderen Sichten
hinzuschalten, um z.B. die im Erdgeschoss eingegebene BemaBung auch im Dachgeschoss
darzustellen.

= Uber die Folien- und Kategorie-Auswahl hinaus kénnen einzelne Bauteile tber die Option
,Objekt in Sicht unsichtbar schalten” aus dem Kontextmenu ausgeblendet werden.
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7.3 BemaBung eintragen

ViCADo bietet vielfaltige Moglichkeiten zur BemaBung lhrer Zeichnung. Neben MaBketten kon-
nen auch Bogen- und WinkelmaBe sowie Héhenkoten angegeben oder Koordinatenachsen mit
MaBangaben erstellt werden. MaBketten oder Hohenkoten sind 2D-Objekte, die sich tber ein
Eigenschaftenfenster entsprechend konfigurieren lassen.
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= |m Beispiel wird nun die Lage der Wande Uber eine angebundene MaBkette vermaft. Klicken
Sie im Register ,,BemaBung” auf die Schaltflache , Linienmal3” ©. Wahlen Siein der Optionen-
leiste die passende Vorlage, den MaBtyp ,KettenmaB” € und als Richtung ,senkrecht” €.
Darlber hinaus entscheiden Sie sich fiir ,angebundener Punkt” @.

= Klicken Sie nun nacheinander alle Punkte @ an, die mit der MaBkette aufgefiihrt werden
sollen. SchlieBen Sie die Auswahl mit [Enter] ab.

= Die MaBkette hangt nun am Cursor. Uber die griin dargestellte Eingabehilfe kénnen MaB-
ketten schnell und gleichmaBig mit der linken Maustaste platziert werden.

= Wechseln Sie fiir die ndchste MaBkette in der Optionenleiste die Richtung auf ,waagerecht” €
und die Eingabe auf ,Schnittlinie” 0. Erzeugen Sie Uber zwei Klicks eine horizontale Schnitt-
linie @, die im unteren Bereich das Modell horizontal schneidet.

= Alle Schnittpunkte werden als Punkt fir die MaBkette erkannt. SchlieBen Sie erneut mit [Enter]
die Auswahl ab. Platzieren Sie die MaBkette mit der griinen Platzierungshilfe.

Tipps

= Angebundene MaBketten verdndern sich automatisch mit, wenn sich das Bauteil verédndert.

= Alternativ kann die Bristungshohe als 3. MaBzahl auch direkt an der Offnung dargestellt
werden. Diese Einstellung kann in der Darstellungsvariante der Offnung gewéhlt werden.

= MaBketten kénnen jederzeit verdndert werden. Markieren Sie eine MaBkette. Im Kontext-
register ,,Bearbeiten” erscheint die Schaltflache ,,Modifizieren”. Somit kénnen neue Punkte
markiert oder bestehende abgewdhlt werden.

a4
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7.4 Texte und Textvariablen

Ein wichtiger Bestandteil von Planen ist die Beschriftung. Fir die Darstellung der Texte stehen in
ViCADo zahlreiche Textfonts und Stiftstarken sowie fir die Lage und Ausrichtung frei wahlbare
Formatierungen zur Verfligung. Auch fir die Detaillierung von Planen durch grafische Elemente
verfigt ViCADo Uber eine breite Palette an Zeichenelementen und Symbolen.
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= Damit die Ansichten spéter auf dem Plan mit der Blickrichtung dargestellt werden, kénnen Sie
entsprechend Beschriftungen vorgeben. Offnen Sie die , Ansicht 1”. Klicken Sie im Register
.Grafikelemente” auf die Schaltflache ,Text” @. Passen Sie die SchriftgréBe an, hier 0,50 m @.

= Wahlen Sie die passende Vorlage sowie Schriftart und Schriftfarbe €. Tragen Sie in das Listen-
feld @ der Optionenleiste den Text ,Ansicht von” ein. Ergénzen Sie Ihren Text mit einer Va-
riablen, die die Himmelsrichtung automatisch aus dem Gebaudestandort ermittelt. Tragen
Sie die Zeichen ,%%" ein und Sie erhalten eine Liste aller Variablen. Wahlen Sie die Variable
%e%Siden%” @ als Synonym.

= Bestatigen Sie Ihre Eingaben in der Optionenleiste mit [Enter]. Der eingestellte Text hédngt jetzt
am Cursor @ und kann an der gewiinschten Stelle durch Mausklick oder iiber Koordinaten-
eingabe platziert werden.

= Wahlweise konnen Sie beim Text — wie bei jedem Bauteil — vor der Platzierung tber die
Optionenleiste die Eigenschaften ¢ffnen. Hier finden Sie Steuerungen zu Formatierung, Aus-
richtung oder auch zu Rahmen.

Tipps

= Textbausteine kdnnen wie fast alle VICADo-Objekte mit ihren Eigenschaften (hier Schrift-
hohe, MaBstab etc.) als Vorlagen gespeichert und auf Knopfdruck abgerufen werden.

= Uber das Kontextmenii kénnen die Eigenschaften und Inhalte der Texte jederzeit verandert
werden.
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7.5 Plane erzeugen

Jeder Plan enthélt innerhalb des Modells eine eindeutige Planbezeichnung, ein frei wahlbares Blatt-
format mit Umrandung, Faltmarkierungen und durch den Anwender definierbare Schriftfelder.
Analog zu den Bauteilen kdnnen auch Vorlagen fir das Erstellen von Planen erstellt und verwaltet
werden. Die Vorlagen umfassen die PlangroBe, die Schriftfeldauswahl, Hintergrundfarben und ei-
nige weitere Einstellungen. ViCADo wird mit Vorlagen fir alle gangigen Planformate ausgeliefert.
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= Um einen neuen Plan anzulegen, klicken Sie im Register ,Sichten” auf die Schaltflache ,Plan-
sicht” @. Wahlen Sie in der Optionenleiste die Planvorlage ,,Planvorlage A2 @ und legen Sie
den Namen @ fest, unter dem der Plan gespeichert werden soll.

= Uber das Eigenschaftenfenster @ lassen sich die in der Vorlage hinterlegten Informationen
wie bspw. Stifte und Linientypen fir den Rahmen, die Loch- und die Faltmarkierung anpassen.

= In der Gruppe ,Blattformat” @ kann zwischen vier Optionen gewahlt werden: Die Option
,Von Drucker” wird fur die maBstébliche Ausgabe direkt auf einen angeschlossenen Drucker
oder Plotter hilfreich. Bei der Option ,vordefiniertes Format” sind verschiedene Standard-For-
mate wahlbar, wahrend die Option , beliebiges Format” eigens definierte Formate ermdglicht.
Die Option ,Seitenlayout aus Layout” bezieht sich auf die Layouts im Projekt. Die Seitengestal-
tung erfolgt in diesem Fall Gber den LayoutEditor. Diese Option ist fir Pldne wichtig, die in die
BauStatik eingefligt werden sollen.

= Wahlen Sie im Register ,Schriftfeld-Symbol” @ das , Schriftfeld-2" aus.

= Bestatigen Sie mit [OK] und klicken Sie in der Optionenleiste auf die Schaltflache ,Plan er-
zeugen”. ViCADo legt den definierten Plan als neue Sicht an. Das Schriftfeld wird automatisch
in die rechte untere Ecke gesetzt.

Tipps

= Planvorlagen kénnen bearbeitet oder neu erstellt werden (siehe , 9.5 Planvorlagen erstellen”
auf Seite 52). Sie erleichtern und beschleunigen die tagliche Arbeit wie alle Vorlagen in
ViCADo.

= Die GroBe des Schriftfeldes kann Uber dessen Eigenschaften skaliert werden.
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7.6  Planteile platzieren

Ein Plan entsteht in VICADo durch die Zusammenstellung verschiedener Sichten auf einer Plan-
sicht. Sobald alle Sichten als Planteile vorbereitet sind und die Plansicht erstellt wurde, konnen
diese auf dem Plan platziert werden.
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= Um dem Plan ein vorhandenes Planteil hinzu- E@
zuflgen, klicken Sie im Kontextregister ,,Plan-
sicht” auf die Schaltflache ,Sichten in Plan ‘

platzieren” @. Das Dialogfenster , Sicht wah-
len und in Plan platzieren” @ wird gedffnet.

= Wabhlen Sie die Sicht ,Draufsicht Erdgeschoss” aus. Der aktuelle MaBstab © der Sicht wird
angezeigt und kann bei Bedarf verandert werden.

= Sobald Sie mit [OK] bestétigen, zeigt Ihnen ein Rechteck als Cursor @ die GréBe der Sicht an,
bis diese durch einen Mausklick im Plan abgesetzt wird.

= Wiederholen Sie das Vorgehen fir die Draufsicht ,Exposé OG” @. Sind bereits Planteile wie
Grundrisse oder Schnitte auf dem Plan abgesetzt, werden blaue Anordnungslinien @ beim
Absetzen angeboten, an denen das neue Planteil ausgerichtet werden kann.

Tipps

= Planteile lassen sich zu jedem Zeitpunkt in ihrer GroBe oder ihrer Lage auf dem Plan anpas-
sen. Sie kdnnen auBerdem zueinander oder an einem Referenzpunkt ausgerichtet werden.

= Beachten Sie auch die weiteren Optionen in der Optionenleiste. Erzeugen Sie direkt mit dem
Platzieren auch die passende Uberschrift.

= Der Plan lasst sich auf dem Plotter oder einem Drucker ausgeben. Ebenso kann der Aus-
druck in ein PDF-Dokument erfolgen.
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8 Visualisierung

8.1  Visualisierung erzeugen

Visualisierungen geben lhnen eine rdumliche Darstellung des CAD-Modells. Sie sind eine gute
Kontrollméglichkeit und zeigen Ihnen und dem Bauherrn, wie das Gebaude aussehen wird.
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= Klicken Sie im Register , Sichten” auf die Schaltflache ,Visuali- . ]

pr—

Schikol

sierung” @. Legen Sie analog zu den anderen Sichten Eigen-
schaften und Sichtbarkeit der Visualisierungssicht fest.

= Standpunkt und Blickrichtung kénnen tber die Tasten- und
Cursor-Funktionen (z.B. die Pfeiltasten) frei definiert werden.

=

Im Kontextregister ,Visualisierung” @ stehen lhnen u.a. Funktionen zur Verfiigung, mit denen
Sie Lichtverhaltnisse simulieren und die Schattenbildung berechnen kénnen. Ebenso kénnen
Betrachterstandpunkt und Blickwinkel eingestellt werden. In der Visualisierung gestalten Sie Ihre
Inneneinrichtung und die Gebdudeumgebung. Durch einfaches Drag & Drop ziehen Sie aus einem
umfangreichen Katalog Tapeten auf Wande oder stellen Mobel in die Raume.

Tipps

= Uber die Sicht-Figenschaften € konnen Sie Ihre Visualisierungssicht mit Hinter- oder Vor-
dergrundbildern @ ausstatten. Ebenso lassen sich verschiedene Darstellungen wahlen.

= Sie kdnnen das Modell auch begehen und die Begehung als Video aufzeichnen.
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8.2 Mit Texturen arbeiten

Durch das Aufbringen von Texturen verdndern und gestalten Sie die Oberflachenstrukturen Ihrer
Modelle im Handumdrehen. Sie legen FuBBbdden mit Teppich oder Parkett aus, tapezieren oder
vertafeln Wande und Decken, bauen Turen und Fenster aus Kiefer oder Fichte ein, wéhlen Vor-
hénge in vielen Stoffen und Farben passend zur Einrichtung, u.v.m.

ViCADo verfugt Gber zahlreiche hochwertige Texturen, die Gber den Katalog zugénglich sind.
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Schritt fir Schritt

= Um die Eindeckung zu &ndern, blenden Sie Uber die Sicht-Eigenschaften das gewdinschte
Geschoss ein.

= Offnen Sie Uber das Flyout-Menii den Katalog @ und pinnen diesen fest. Wechseln Sie in
die Registerkarte ,Texturen” und 6ffnen Gber die Baumstruktur den gewtlinschten Ordner (2}

= Wihlen Sie die gewiinschte Textur € und ziehen diese bei gedriickter Maustaste in die Visua-
lisierungssicht. Lassen Sie die Maustaste los und setzen die Textur auf der Oberflache ab @.

= Uber die Schaltflache ,Textur einstellen” im Kontextregister ,Visualisierung” |3sst sich die tex-
turierte Flache auch nachtraglich noch bearbeiten. Die Klinker-Textur kann aufgehellt, in ihrer
GroBe verandert, gedreht und an der Wandecke ausgerichtet werden.

Tipps

= Texturen kdnnen mit der Pipetten-Funktion des Katalogs schnell auf andere Flachen tber-
tragen werden.

= Flachen mit gleicher Textur lassen sich auch mit der Funktion ,Texturen ausrichten” verbin-
den. Damit kann der Prozess der Texturbearbeitung optimiert werden.
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8.3 Schatten berechnen

Schatten werden vielfach durch Raytracing berechnet. Dieses Verfahren ist sehr genau, aber auch
zeitaufwendig. ViCADo bietet alternativ hierzu eine wesentlich schnellere Berechnung an. Auf3er-
dem muss bei diesem Verfahren die Berechnung nicht fir jeden Standort oder Blickwinkel neu
erfolgen, sie wird auch beim Durchwandern oder Drehen permanent aktualisiert.

o

D schvit 3 Eigenschaten

Schritt fir Schritt

= Aktivieren Sie die Visualisierungssicht und klicken Sie im Kontextregister ,Visualisierung” auf
die Schaltfliche ,Schatten genau” @. Die Schattenberechnung wird aktiviert.

= Durch Verdnderung des ,globalen Sonnenstands” @ lassen sich bei fortwahrender Aktualisie-
rung der Schattenberechnung unterschiedliche Lichtsituationen herstellen.

= Die Schaltfliche , Schatten [6schen” @ stellt samtliche Texturen wieder unbeschattet dar.

Tipps

= Uber die Funktion ,Schatten schnell” @ wird der Schatten nur fir die Flichen berechnet,
die vom aktuellen Standpunkt des Betrachters in der Visualisierungssicht zu sehen sind.
Wird nachfolgend der Standpunkt im Modell gedndert und die Funktion nochmals ausge-
fuhrt, erfolgt die Berechnung nur fir die sichtbaren Flachen, die zu diesem Zeitpunkt noch
nicht beschattet wurden. Dies ermdglicht eine effiziente und zeitsparende Schattenberech-
nung, auch fur komplexe Gebaudemodelle.

= Die beschattete Szene kann als Bild-Datei Uber das Systemmeni gespeichert werden. Alter-
nativ kann die Visualisierungssicht auch direkt auf einem Plan platziert werden, wodurch
Modelldnderungen ebenfalls fur die Szene ibernommen werden.
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9

Arbeiten optimieren

9.1 Konstruktionshilfen

Auf dieser Seite werden einige Funktionen vorgestellt, die Sie bei der Konstruktion von Bauteilen
unterstitzen. Sie finden diese im Kontextregister , Konstruktionslinien”. Dieses erscheint am obe-
ren Fensterrand, sobald Bauteile oder Grafikelemente gesetzt werden.

= Die Gruppen ,Initialisieren”, ,Platzieren”, ,,Drehen” und ,Platzieren und Drehen” O bein-
halten Optionen zur Steuerung der Konstruktionslinien. Diese ermoglichen z.B. die Definition
von Zwangsgeraden oder das Ubernehmen von Richtungen.
= Die Gruppe ,Punktkonstruktion” @ bietet Optionen, die Sie beim Konstruieren haufig brau-
chen, wie z.B. die Ermittlung von Schnitt- oder Mittelpunkten.
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Das Kontextregister ,, Konstruktionslinien”

Die wichtigsten Funktionen im Uberblick:

Konstruktionsrichtung auf 0° setzen [T] @: Wechselt die Konstruktionsrichtung in den
Originalzustand, d.h. in die Richtung der globalen Koordinatenachsen.

Ursprung setzen [U] @: Ein erforderlicher Konstruktionspunkt wird frei festgelegt bzw.
Uber einen Objektpunkt identifiziert, z.B. Anfangs- oder Endpunkt von Linien oder Wanden.
Der Ursprung des Koordinatenkreuzes springt an diesen Punkt und erhélt die Koordinaten
X, Y =0.00, 0.00.

Linie fixieren [F] @: Die Konstruktionseingabe eines Objekts kann horizontal, vertikal oder im
Winkel exakt auf bzw. von einer Zwangsgeraden (auch auf einen theoretischen Schnittpunkt
bezogen) ausgefihrt werden.

Gerade schneiden [S] @: Ermittelt den Schnittpunkt zweier Linien und zeigt den Schnitt-
punkt durch ein blaues Kreuz an. Die neue Linie wird an diesem Schnittpunkt gefangen.
Kante mitteln [Shift]+[M] @: Ermittelt den Mittelpunkt durch Anklicken einer vorhandenen
Objektkante automatisch und zeigt diesen durch ein blaues Kreuz an.

Mittelpunkt konstruieren [M] @: Ermittelt den Mittelpunkt einer Strecke zwischen zwei frei
waéhlbaren Punkten und zeigt diesen durch ein blaues Kreuz an.
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9.2 Objekt-Eigenschaften tbernehmen

Alle Objekte im CAD-Modell besitzen vielschichtige Eigenschaften. Fir die verschiedenen Auf-
gaben in der Bearbeitung des Modells stehen verschiedene effektive Hilfsmittel bereit, um Eigen-
schaften zwischen Bauteilen auszutauschen.

9.2.1 Eigenschaften-Pipette

Um Eigenschaften gesetzter Objekte erneut zu verwenden, steht in der Optionenleiste die soge-
nannte Eigenschaften-Pipette zur Verfigung. Diese Option ermdglicht beim Setzen eines neuen
Objekts, die Eigenschaften eines vorhandenen Objektes zu Gbernehmen.

Schritt fir Schritt

= Wabhlen Sie z.B. die Eingabe einer Wand. Statt eine Vorlage zu verwenden, nutzen Sie die
Pipette aus der Optionenleiste.

= Klicken Sie nun auf das Bauteil, dessen Eigenschaften Sie fir das neue Bauteil nutzen wollen.

= Fihren Sie die Eingabe des neuen Bauteils fort. In der Liste der Vorlagen erscheint der Name
des gewahlten Bauteils.

9.2.2 Klonen

Vergleichbar zur Eigenschaften-Pipette kann auch die Option ,Klonen” zum Eingeben neuer
Objekte genutzt werden. Hierbei werden auch die Eigenschaften vorhandener Objekte genutzt.

Schritt fir Schritt

= Waéhlen Sie ein Objekt in einer Sicht, z.B. eine AuBenwand. Die Position ist selektiert und das
Kontextregister ,Bearbeiten” erscheint.

= Klicken Sie auf die Option ,Klonen”. Entsprechend des Objekttyps, wird die entsprechende
Eingabe mit dessen Eigenschaften als Vorlage gestartet.

9.2.3 Ubertragen (Pinsel-Funktion)

Mit der Option ,Ubertragen” im Register ,Start” kénnen Eigenschaften eines Objekts abgegriffen
und auf andere Objekte (ibertragen werden. Vor dem Ubertragen kénnen Sie wahlen, ob alle
Eigenschaften des Objektes oder nur bestimmte Gruppen tbertragen werden sollen.

Schritt fir Schritt

= \Waéhlen Sie ein Objekt in einer Sicht, z.B. eine AuBenwand. Die Position ist selektiert und das
Kontextregister ,Bearbeiten” erscheint.

= Klicken Sie auf die Option ,Ubertragen”. Sobald Sie nun ein weiteres Bauteil anklicken, kénnen
Sie alle Eigenschaften oder nur Teile tibertragen.

= Klicken Sie weitere Bauteile an, Ubertragen Sie auch an diese die beim ersten Ubertragen
gewahlten Eigenschaften.

Tipp
Zum Ubertragen der Eigenschaften kénnen sowohl einzelne Objekte ausgewahlt werden, als
auch Selektionen Uber ein mit dem Mauszeiger aufgezogenes Rechteck definiert werden.
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9.3 Neue Vorlagen einrichten

Wie Sie bereits beim Erzeugen lhres Modells feststellen konnten, werden Bauteile auf der Grund-
lage von Vorlagen eingegeben. Diese Vorlagen werden installiert und sind fester Bestandteil des
Programms. Naturlich kdnnen auch neue Vorlagen erstellt werden. Diese lassen sich z.B. aus
bestehenden Vorlagen ableiten.
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Aus einer bestehenden zweischaligen Wandvorlage soll eine neue Vorlage fir einen dreischa-
ligen Wandaufbau hergeleitet werden. Sie haben hierzu im Register ,,Bauteile” in der Gruppe
.Mauerwerk” die Wandeingabe @ aktiviert. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Verwalten der
Vorlagen fir das Projekt” @.

Markieren Sie in der Liste der ,Vorlagen” die Vorlage, aus welcher der neue Wandtyp hervor-
gehen soll (hier: ,Einschaliges Mauerwerk mit WDVS" ©). Klicken Sie anschlieBend auf das
Symbol ,Neu” @. Die Liste wird um eine neue Zeile erganzt, wobei Sie den Namen der Vorlage
in der Liste entsprechend anpassen miissen (hier: ,, AuBenwand+WD+Klinker” @).

Offnen Sie das Eigenschaftenfenster, indem Sie auf das ,,Zahnrad”-Symbol @ klicken. Die
bereits definierten Schichten der Wand werden in der Registerkarte ,Geometrie” dargestellt.
Definieren Sie die dritte Schicht @ und passen Sie die Werte @ entsprechend an.

Bestatigen Sie lhre Eingaben mit [OK]. Die Einstellungen werden fir den Wandtyp tGbernom-
men. Der Wandtyp wird in der Optionenleiste aktuell gesetzt und kann jetzt fir alle Modelle
dieses Projekts verwendet werden.

Tipps

= Wenn Sie in der Vorlagenverwaltung auf das Symbol ,Eigenschaften von Objekt Uber-
nehmen” @ klicken, kénnen Sie eine Vorlage aus einem bereits konstruierten Bauteil ab-
leiten, das Sie durch Mausklick bestimmen.

= Bauteilvorlagen kdnnen im Systemment unter , Einstellungen” als Burovorlage (,,Vorlage als
Standard Gbernehmen”) auch projektiibergreifend hinterlegt werden.
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Die meisten Blros haben im Zuge ihrer Tatigkeit Standards hinsichtlich ihrer burospezifischen
Darstellungen von Bauteilen oder BemaBungen entwickelt. Solche Standards lassen sich tber
Darstellungsvarianten einrichten und somit schnell auf Sichten anwenden.
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= Prufen Sie die bestehenden Darstellungs-
varianten fur alle Bauteile und die Be-
maBung Uber das Systemment @ unter
dem Eintrag ,Darstellungsvarianten” €.
Legen Sie ggf. neue Varianten an (wir be-
trachten hier die Variante ,,Einfache Dar-
stellung” fur das Bauteil ,Wand").

= Uber ,Verwaltung der Sicht-Darstellun-
gen” @ lassen sich 16 Sicht-Darstellun-
gen einrichten. Die Namen der Sicht-Dar-
stellungen werden zentral an dieser Stelle
vergeben (z.B. Exposé).
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= Die Zuordnung erfolgt in der Vorlage des Bauteils ,Wand” @. Die Darstellungsvarianten der
jeweiligen Objekte werden festgelegt und einer Sicht-Darstellung zugeordnet (hier: Einfache

Darstellung fir die Sicht ,Exposé” @).

= Nach dem Einrichten der Sicht-Darstellung kann fur jede Sicht die Darstellung bequem um-
geschaltet werden. Eine Wand wird einmalig konstruiert. Die Darstellung der Wand in den
einzelnen Sichten ist abhangig von der eingestellten Darstellungsvariante. Fir unser Beispiel

L1

heiBt das konkret: Durch die Zuordnung der Sicht-Darstellung ,,Exposé” zu einer Sicht werden
alle Wande in dieser Sicht in der einfachen Darstellung gezeichnet.
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9.5 Planvorlagen erstellen

Planvorlagen umfassen neben der PlangréBe und der Schriftfeldauswahl auch Einstellungen zum
Rahmen oder zu den Hintergrundfarben.
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Schritt fir Schritt

= Aus einer bestehenden Planvorlage soll eine neue Vorlage mit birospezifischem Schriftfeld
hergeleitet werden. Sie haben hierzu im Register ,Sichten” die Funktion ,Plansicht” @ akti-
viert. Markieren Sie in der Liste der Vorlagen die Vorlage (hier ,Planvorlage A2”) @), aus der
die neue Planvorlage hervorgehen soll. Klicken Sie anschlieBend auf das Symbol ,,Neu” € und
vergeben Sie den Namen ,,Baueingabe”.

= Offnen Sie das Eigenschaftenfenster mit Doppelklick auf den Eintrag der Vorlage. Auf der
Registerkarte ,Schriftfeld-Symbol” @ wéhlen Sie aus dem vorgeschlagenen Pfad das Schrift-
feld ,,Schriftfeld-1" @ aus.

= Bestitigen Sie lhre Eingaben mit [OK] @. Die Einstellungen werden fir die Planvorlage Gber-
nommen. Diese wird in der Optionenleiste aktuell gesetzt und kann jetzt fir den neuen Plan
verwendet werden.

Tipps

= Das Schriftfeld wird immer in die rechte untere Ecke des Plans gesetzt.

= Die Verwaltung der Planstempel erfolgt im Katalog , Symbole”, Ordner ,\Plan\Schriftfeld\
Planstempel”. Eigene Planstempel kdnnen mit 2D-Objekten mit ViCADo erstellt und in die
Verwaltung mit dem Katalog importiert werden.
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10 EinflUgen von Informationen

10.1 PDF-Dokumente einfligen

Mit dem Zusatzmodul ViCADo.pdf steht ein komfortables Werkzeug zur Verfiigung, um PDF-
Dateien als 2D-Elemente sowohl in Sichten als auch in Plane einzufiigen. Die Anwendungs-
maglichkeiten reichen von der Eingabehilfe Uber die Hinterlegung, z.B. von Lageplénen, bis zum
Abbilden von Herstellerhinweisen oder Montageanleitungen.
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= Erzeugen Sie die neue Draufsicht ,Lageplan”.

= Wahlen Sie im Register ,Grafikelemente” die Funktion ,PDF” @ und suchen Sie tber die
Optionenleiste ein bei Ihnen vorhandenes PDF-Dokument @ aus. Fiigen Sie das PDF-Dokument
mit der Eingabeoption ,skaliertes Rechteck” € mafBstabsgerecht ein.

= Platzieren Sie Uber 2 Punkte das PDF-Dokument in der Sicht. AnschlieBend definieren Sie Gber
2 Punkte eine Strecke im PDF-Dokument, deren Abmessungen bekannt sind (je groBer diese
Strecke, desto genauer ist die nachfolgende Skalierung).

= Der Dialog ,Abmessung” @ 6ffnet sich und zeigt die gemessene Strecke, die Sie mit der tat-
sachlichen Lange Uberschreiben kénnen. Bestatigen Sie die Eingabe mit [OK].

= Um das PDF-Dokument auf einen bestimmten Ausschnitt zu reduzieren, nutzen Sie die Hooks
an den Seitenrandern.

Tipps

= Halten Sie die [Strg]- und [Alt]-Taste gedriickt, um alle Punktfang- und Rasteroptionen fir
Ihre aktuelle Eingabe zu unterdriicken.

= PDF-Dateien kénnen als Hinterlegungsobjekt verwendet werden. Ist das Hakchen ,, Als Hinter-
legungsobjekt verwenden” @ gesetzt, wird das Objekt immer im Hintergrund gezeichnet.
Zuséatzlich kann dieses Objekt nur markiert werden, wenn im Kontextmenu einer Sicht die
Option ,Hinterlegungsobjekte selektierbar” aktiviert wurde.
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11 Modell auswerten

Dank der 3D-Modellierung in ViCADo steht das Gebaudemodell fiur vielfaltige Auswertungen
zur Verflgung. Alle Flachen und Volumina kénnen z.B. fir Kostenermittlungen herangezogen

werden.

11.1 Kostenschatzung

Fur das mit ViCADo.arc erstellte 3D-Ge-
baudemodell kann eine Kostenschéatzung
nach DIN 276 (1. Ebene und 2. Ebene)
durchgefihrt werden.

Schritt fur Schritt

= Das Gebdudemodell ist mit seinen
Bauteilen und Rdumen modelliert.

= Wechseln Sie in das Register ,Sichten”.
Dort wahlen Sie in der Auswahlschalt-
flache ,Raumlisten” @ den Eintrag
.Kostenermittlung DIN 276" @ aus.

= Uber die Sicht-Eigenschaften kann der
Modellbereich, der ausgewertet wer-
den soll, gewahlt werden.

= Offnen Sie (iber das Systemmenii, Ru-
brik ,Einstellungen” € in der Gruppe
,Grundeinstellungen” die ,Voreinstel-
lungen Kostenermittlung DIN 276" @
fur das aktuelle Projekt. Prifen Sie hier
die Voreinstellungen, ob z.B. eine ge-
hobene Ausstattung unterstellt wer-
den soll.

= In den Einstellungen zur Kosten-
ermittlung kann gewahlt werden, ob
sich die Ausgabe Uber die 1. Ebene
oder detaillierter auch Uber die
2. Ebene erstrecken soll.

= Wechseln Sie in die Stammdaten, eben-
falls Uber das Systemmenu, Schalt-
fliche ,Stammdatenverwaltung” @.
Dort finden Sie im Register ,DIN 276"
die einzelnen Preisansatze je Kosten-
gruppe und Ausstattung.

Tipp
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Die Listensicht der Kostenermittlung kann z.B. ausgedruckt, als PDF-Datei gespeichert oder
auch als Listensicht auf einen Plan platziert werden.
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11.2 Wohnflachenermittlung

Fur alle eingetragenen Raume kann wahlweise eine Wohnfldchenermittlung nach WoFIV oder
I1.BV durchgefiihrt werden.
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= Wechseln Sie in das Register ,Sichten”. Dort wahlen
Sie in der Auswahlschaltflaiche ,Raumlisten” @ den
Eintrag ,WoFIV (01/04)" @ aus. Entscheiden Sie sich
fir alle Geschosse des Modells.
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einheiten, Geschossen und Abschnitten erfolgen.

= Offnen Sie Gber das Systemmend, Rubrik ,Einstellun-
gen” in der Gruppe ,Grundeinstellungen” die ,Vor-
einstellungen Wohnflachenberechnung” @ fur das
aktuelle Projekt. Priifen Sie hier die Voreinstellungen,
ob z.B. die Teilflachen unterhalb von Treppen bertck-
sichtigt werden sollen @.

= Markieren Sie einen Raum bzw. eine Zeile in der
Listensicht. Der entsprechende Raum @ wird in allen
gedffneten Sichten hervorgehoben.
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Tipps

= Die Listensicht der Wohnflachenermittlung kann ausgedruckt, als PDF-Datei gespeichert
oder auch als Listensicht auf einem Plan platziert werden.

= Die Berlcksichtigung der einzelnen Rdume ist in deren Eigenschaften zu steuern. In diesem
Beispiel wurde im Obergeschoss der Raum ,Balkon” eingegeben. In dessen Eigenschaften
wurde die Berticksichtigung zu 50% definiert.

= Zur Kontrolle der Auswertungen bietet ViCADo die Kontrollsichten an. Hier werden die
Raume als Volumen dargestellt und z.B. die Berticksichtigung infolge der Raumhaohe farblich
gekennzeichnet
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11.3 Listensichten

Fur bautypische Aufgabenstellungen lassen sich aus dem Gebadudemodell bequem Listen und
Mengen erstellen. Im Folgenden wird hier exemplarisch die Fenster- und Holzliste aufgefihrt.
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= Eine Liste der Fenster6ffnungen wird Uber das Register ,Sichten” erzeugt. Alle moglichen
Listensichten werden in der gleichnamigen Gruppe aufgefihrt. Wahlen Sie in der Auswahl-
schaltflache ,Bauteile” den ersten Eintrag ,Fensteré6ffnungen” (1}
Im Dialog ,,Neue Listensichten” entscheiden Sie sich fir ,alle geladenen Geschosse”.

= Die neue Listensicht @ wird direkt angezeigt. Offnen Sie zusatzlich die Visualisierungssicht €.
Sobald Sie eine Zeile bzw. ein Fenster @ markieren, wird dieses bzw. diese in allen Sichten
markiert.

= Wiederholen Sie das Vorgehen zum Erzeugen der Holzliste. Wahlen Sie in der Auswahlschalt-
flache ,Bauteile” den Eintrag ,Holzelemente”.

= Auch bei der Holzliste hilft das grundsatzliche Merkmal in ViCADo, dass ein Bauteil das mar-
kiert wurde, in allen gedffneten Sichten gekennzeichnet wird.

Tipps

= Der Umfang einer Listensicht kann jederzeit wie jede andere Sicht tber die Sicht-Eigenschaf-
ten folienbezogen oder kategorienbezogen gesteuert werden.

= Das Erscheinungsbild ist Gber den ListenEditor frei verdnderbar. Der ListenEditor kann tber
die Sicht-Eigenschaften gestartet werden.
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12 Leistungsverzeichnis

12.1 Integration der Ausschreibung

ViCADo stellt keinen AVA-Ersatz dar, sondern eine nutzliche Erganzung zu bestehenden AVA-
Systemen. ViCADo flgt sich in bestehende Arbeitsablaufe ein und ergénzt vorhandene Struktu-
ren und Prozessablaufe.

Datenaustausch
Fir eine schnelle Datentibergabe sorgt die GAEB-Schnittstelle. Damit verflgt ViCADo.ausschrei-
bung Uber den fir den elektronischen Datenaustausch im Bauwesen wichtigen Standard.

= Mit Hilfe der GAEB-Schnittstelle kdnnen Leistungspositionen aus anderen AVA-Programmen
oder aus dem Internet in ein Stamm-LV eingelesen werden.

= Umgekehrt werden die in ViCADo.ausschreibung erstellten Leistungsverzeichnisse tber die-
selbe Schnittstelle an das vorhandene AVA-Programm Ubergeben.

= ViCADo.ausschreibung reicht also den Stab zu einem Zeitpunkt an bestehende Systeme wei-
ter, an dem keine CAD-Informationen mehr bendtigt werden.

Fazit
ViCADo.ausschreibung ergénzt die Architekturlésung ViCADo.arc und nutzt den Vorteil eines
3D-CAD-Systems.

CAD AVA
Gebaudemodell
* Bestehende Ausschreibung
Positionsbeschreibungen |\(J Jd J J J J . ° Textevon Drittanbietern
¢ Internet
Mengen
Preise
Leistungsverzeichnis Leistungsverzeichnis
Kalkulation
Vergabe
Abrechnung

A CAD und AVA im Zusammenspiel
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12.2 Geometrie und Leistungspositionen

Das Prinzip der Verkntpfung von CAD- und AVA-Daten ist einfach gelost. Vorformulierte Leis-
tungstexte werden mit den geometrischen Informationen von ViCADo-Bauteilen wie Wanden,
Fenstern, Decken oder Dachern zusammengebracht. Das Bindeglied zwischen der Geometrie und
den Leistungspositionen bilden Bauteilvorlagen, in denen alle Leistungspositionen erfasst wer-

den, die zur Erbringung des Bauteils notig sind.
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Leistungspositionen einzusehen.

= Uber die Schaltflache , Leistungspositionen bearbeiten” € kénnen weitere Leistungspositionen
hinzugefiigt oder die vorhandenen geandert werden @.

Tipps

= Uber die Leistungspositionen lassen sich im Leistungsverzeichnis auch Positionen erfassen,
die im CAD Ublicherweise nicht gezeichnet werden: Putzschichten bzw. Putzschienen,

Armierungsgewebe, Rollladenkasten und ahn

liches.

= |eistungspositionen lassen sich nicht nur 3D-Objekte, sondern auch 2D-Objekte zuordnen.
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12.3 Leistungsverzeichniskataloge

Grundlage fur die Leistungspositionen sind die Leistungsverzeichniskataloge des Projekts. Diese
verwalten die Leistungstexte und ermdglichen die Zuordnung der Leistungspositionen zu den
einzelnen Bauteilen.
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= \Wéhlen Sie im ProjektManager im Register ,,ViCADo" die Schaltflache ,Leistungsverzeichnis”
@ in der Gruppe ,Verwaltung”. Im folgenden Dialog werden alle LV-Kataloge des Projekts
aufgefihrt.

= Markieren Sie den ,Heinze - Demokatalog” @ und 6ffnen Sie diesen lber die Schaltflache
.Bearbeiten” @ (mit dem Stift).

= Offnen Sie das Gewerk ,Mauerarbeiten” und dort den Titel ,Mauerwerk aus Mauerziegel”.
Mit einem Doppelklick (z.B. auf die Ordnungszahl ,012.010.1550") @ &ffnen Sie die entspre-
chende Position und sehen Lang- und Kurztext sowie die Ordnungszahl und den Einheitspreis.

= Sje kdnnen hier weitere Positionen oder Titel erzeugen oder vorhandene bearbeiten.

= Auch das Erzeugen von eigenen LV-Katalogen ist moglich.

Tipps

= |n den Einstellungen des ProjektManagers kann festgelegt werden, welche LV-Kataloge in
neue Projekte kopiert werden.

= ViCADo.ausschreibung verfligt Gber umfangreiche Import-Maéglichkeiten, mit deren Hilfe
sich Leistungspositionen in das CAD-System einlesen lassen: Daten kdnnen aus bestehen-
den AVA-Systemen Gbernommen oder auch Uber Anbieter von LV-Texten wie z.B. Heinze
BauOffice, STLBDynamische BauDaten, sirADOS oder Mittag bezogen werden. Es steht auch
eine Ubernahme von LV-Texten aus dem Internet zur Verfligung.
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12.4 Leistungsverzeichnis erstellen

Die Realisierung des Leistungsverzeichnisses als typische ViCADo-Sicht ermdglicht einen Mengen-
abgleich auf Positionsebene und damit eine schnelle Uberprifung der Vollstindigkeit von
Leistungsverzeichnissen.
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= Erzeugen Sie eine Listensicht fir das Leistungsverzeichnis Gber die Schaltflache , LV-Sicht” im
Register , Sichten”. Wahlen Sie alle Geschosse aus.
Offnen Sie neben der LV-Sicht die Sicht ,Exposé OG".

= Markieren Sie z.B. im Grundriss ein Bauteil @), so werden in der LV-Sicht alle Leistungspositio-
nen hervorgehoben, die zu diesem Bauteil gehéren €.

= Wird umgekehrt eine Leistungsposition im LV markiert, werden in ViCADo alle Bauteile gra-
fisch gekennzeichnet, die Mengen zu dieser Position beisteuern.

= Uber das Kontextregister ,LV” kénnen direkt aus ViCADo erforderliche Erweiterungen im LV-
Katalog vorgenommen werden.

= Die Ausgabe des Leistungsverzeichnisses ist Uber das Systemment, Rubrik ,Ausgaben”
erreichbar. Hier stehen verschiedene Formate wie Z.B. GAEB oder Excel zur Auswahl.

Tipps

= Das aktuelle LV kann zu jedem Zeitpunkt der Modellbearbeitung als Sicht in ViCADo ange-
zeigt werden.

= |m Kontextmenl einer LV-Sicht kdnnen tber den MenUlpunkt ,Sicht-Eigenschaften” die
Positionen zusatzlich geméaB der Modellstruktur ausgegeben werden. Die Listung nach Ge-
werken erfolgt ebenfalls Gber diesen Mentpunkt.



13 Anlagen zum Modell

Die folgenden Plane beschreiben das Beispiel dieses Schnelleinstiegs.
Nachverfolgung der Eingaben kénnen hier entnommen werden.
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Impressum

Geschutzte Kennzeichen, urheberrechtlich geschiitzte Werke und sonstige gewerbliche Schutz-
rechte sind im Handbuch nicht besonders kenntlich gemacht. Die fehlende Kenntlichmachung
berechtigt nicht zur Annahme, dass diese frei verwendbar sind.

Software und Dokumentation wurden mit der groBtmoglichen Sorgfalt erstellt. Da Fehler sich
jedoch nicht ganzlich ausschlieBen lassen, kann fir die Fehlerfreiheit keine Garantie ibernommen
werden. Anregungen und Hinweise nehmen wir gerne entgegen.

Copyright © 2016 mb AEC Software GmbH
Europaallee 14
67657 Kaiserslautern

Alle Rechte vorbehalten. Die Nutzung ist nur innerhalb der vorgegebenen Grenzen des deutschen
Urheberrechts und der Allgemeinen Geschafts- und Lizenzbedingungen zuléssig. Insbesondere
das Einstellen in elektronische Informationssysteme und die Vervielfaltigung ohne vorherige
Erlaubnis sind unzuldssig.

Alle Angaben/Daten wurden nach bestem Wissen erstellt, jedoch ohne Gewahr fiur Vollstandig-
keit und Richtigkeit.

Screenshots wurden mit der Version mb WorkSuite 2017 erstellt.

Leserkommentar

Dieser Schnelleinstieg soll hnen helfen, einen ersten Zugang zu ViCADo zu gewinnen, um das
Programm zur Bewaltigung lhrer Aufgaben nutzbringend einzusetzen. Deshalb interessieren uns
Ihre Kommentare, Anderungsvorschldge und Anregungen zu diesem Handbuch.

Wir wirden uns freuen, wenn Sie uns telefonisch oder per E-Mail lhre Meinung und Kritik
zukommen lassen.

Sie erreichen uns wie folgt:

Telefon: 0631 550999-11
Telefax: 0631 550999-20
E-Mail: info@mbaec.de
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Einleitung

1 Einleitung

Wir freuen uns, Sie als Anwender begriBen zu durfen. Sie haben mit ViCADo aus der mb
WorkSuite eine Software ausgewéhlt, mit der Sie unsere langjéhrige Erfahrung im Bereich
Bausoftware fir sich nutzen. Wir sind bestrebt, alle Anwendungen der mb WorkSuite mit hoher
Leistungsfahigkeit und groBer Flexibilitdt bequem anwendbar zu gestalten. Aktuelle Grundkennt-
nisse in Windows sowie branchenspezifisches Fachwissen sind Ihr Beitrag, um die mb WorkSuite
optimal zu nutzen.

Dieses Handbuch wird Ihnen helfen, schnell mit ViCADo.ing vertraut zu werden.
Wir wiinschen Ihnen damit viel Erfolg!

Bitte beachten Sie: ViCADo ist wie die mb WorkSuite modular aufgebaut. Deshalb sind nicht alle
beschriebenen Funktionen automatisch im Standardlieferumfang enthalten, sondern sind kauflich
zu erwerben.

1.1 Uber dieses Handbuch

Dieses Handbuch versteht sich als Schnelleinstieg. Hier erldutern wir Ihnen in Schritt-flr-Schritt-
Beispielen die wichtigsten Funktionen und Wege zum Arbeiten mit ViCADo.

Zur Darstellung unterschiedlicher Elemente werden bestimmte Notationsweisen verwendet:

= Bezeichnungen von Dialogen, Menls und Schaltflaichen werden in ,Anfihrungszeichen”
dargestellt.

= Tasten, Tastenkurzel und Buttons werden in eckige Klammern eingefasst, wie [Q], [Strg]+[A],
[OK] oder [Abbrechen] .

= Steuertasten: Computertastaturen unterscheiden sich teilweise in ihrer Beschriftung. Dieses
Handbuch verwendet folgende Bezeichnungen:
- [Shift] fur beide Umschalttasten

[Esc] fur die Escape-Taste (meistens ganz oben links)

[Tab] fur die Tabulator-Taste

- [Strg] fur die Steuerung-Taste (meistens ganz unten links)

[Alt] fur die Optionen-Taste

1.2 Systemvoraussetzungen

Die mb WorkSuite ist fir Windows-Betriebssysteme optimiert. Sie wird standig auf dem Stand der
Technik gehalten, um ein Maximum an Leistung und Nutzen zu bieten. Dies gelingt nur durch die
optimale Ausnutzung der Systemfunktionen aktueller Betriebssysteme.

Unterstutzte Betriebssysteme:
Windows 7 (64 Bit) | Windows 8 (64 Bit) | Windows 10 (64 Bit)
mit Microsoft.Net Framework 4.0

Hardware-Empfehlung:

RAM: mindestens 4 GB, empfohlen 8 GB | Freier Speicherplatz: mindestens 10 GB, empfohlen
50 GB | DVD-Laufwerk | freie USB-Schnittstelle | Grafikkarte: Standard (ViCADo und MicroFe
bendtigen DirektX 11.0) | Bildschirmauflésung: mindestens 1600*900, empfohlen 1920*1080
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2  Bauprojekte verwalten

2.1 Neues Projekt anlegen

Der erste Schritt bei der Arbeit mit ViCADo ist der Start des ProjektManagers. Er verwaltet zentral
Ihre CAD-Modelle in Form von Projekten. Diese Verwaltung erstreckt sich auch auf die weite-
ren Anwendungen der mb WorkSuite. Alle wesentlichen Informationen werden zentral verwaltet
und stehen allen Anwendungen im Projekt zur Verflgung. Sie kénnen somit automatisch im
Planstempel der Positions- und Bewehrungspléne oder auf dem Deckblatt der Statik erscheinen.

Projebthtanager 2017 - o x

I | 1
Haus am Berg 5-geschossiges Blirogebéude
Auftragsnummer: 2016 001 9 Auftragsnummer 2017/3/001
Auchitek: Archiekturboro Musterann Projoktneu <
Uterweg 12
G633 Musterberg Projektname : [ sehnetsinstis |
CAUsErAPUbIAG e Pl

‘ Haus am Bierg| ‘

rat‘ iﬁhm idt Guppe [Ffad: | Eigens Projekte v \——e

Stud
e

e— (bemahme Projektnfamationen v

Schritt fiir Schritt

= Starten Sie den ProjektManager 2016. Nach der Installation der mb WorkSuite 2016 finden Sie
diesen auf dem Desktop oder unter ,Start”.

= Das Systemmen( des ProjektManagers ist gedffnet und zeigt Ihnen die Rubrik ,Projekt” @.
Hier werden die zuletzt bearbeiteten Projekte aufgelistet. Wahlen Sie hier links oben die Option
.Projekt neu” @.

= Geben Sie im nun gedffneten Dialog ,Projekt neu” € den Projektnamen ,Schnelleinstieg” so-
wie die Bezeichnung ,Haus am Berg” ein und bestimmen den Speicherort durch die Auswahl
einer Gruppe @ oder eines Pfades.
Wahlen Sie die Anwendungen der mb WorkSuite @, die Sie fiir dieses Projekt nutzen mochten.

= Mit dem Klick auf [OK] legen Sie das neue Projekt an.

Tipps

= Mit den Gruppen @ haben Sie haufig genutzte Speicherorte (z.B. ,Jahr 2016") schnell im Zu-
griff. Mit der Installation sind die Gruppen ,Beispiele 2016” und , Eigene Projekte” angelegt.

= Falls ein Projekt mit dhnlichen Projekt-Informationen (z.B. gleicher Architekt oder Bauherr)
bereits vorhanden ist, kénnen Sie diese tber die Funktion ,Ubernahme Projekt-Informatio-
nen” @ komplett iibernehmen.

= Die Auswahl der Anwendungen im Projekt kann jederzeit Gber die Gruppe ,,Anwendungen”
im Register ,Projekt” gesteuert werden.
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2.2 Projekt-Informationen verwalten

Mit dem ProjektManager werden alle erforderlichen Aufgaben am Projekt koordiniert. Mit seiner
Hilfe lassen sich alle Daten der Anwendungen auf einheitliche Weise bearbeiten. Dadurch entféllt
lastiges Suchen nach Dateien, da sie alle Gber den ProjektManager verwaltet werden kénnen.
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Schritt fir Schritt

= Offnen Sie das Register ,Projekt” @. Mit einem Doppelklick auf die Projektkarte kdnnen hier
Angaben wie Adressen zum Projekt eingetragen werden.

= Wechseln Sie in das Register , Adressen” @. Hier kénnen Kontaktdaten aller Projektbeteiligten
hinterlegt werden. StandardmaBig sind Bauherr, Architekt und Tragwerksplaner vorhanden.

= Das Meniiband zeigt Register aller gewahlten Anwendungen der mb WorkSuite €. Mit der
Auswahl eines Registers wird die Darstellung im ProjektManager angepasst.

= Das Erscheinungsbild Ihrer Dokumente und Plane kann Uber Layouts gesteuert werden. Die
Layouts eines Projekts werden (iber das gleichnamige Register @ verwaltet. Natiirlich kénnen
hier auch eigene erstellt werden.

= Mit dem Register ,Dokumente” @ kénnen beliebige Dateien im Projekt verwaltet werden.
Fligen Sie z.B. Architektenplane im PDF- oder DXF-Format per Drag & Drop hier ein oder ver-
walten Sie Baustellenfotos, Bodengutachten und Anschreiben. Sie finden hier auch Optionen
zur Verwaltung einer Ordnerstruktur @.

Tipps

= Uber die Adressverwaltung kdnnen Adressen fir weitere Projekte gespeichert werden.

= Speichern Sie eigene Layouts als ,,Neue Vorlage”, um sie auch in folgenden Projekten ver-
fugbar zu haben.



Schnelleinstieg ViCADo.ing
Bauprojekte verwalten

2.3 Projekte wechseln und auswahlen

Der ProjektManager verwaltet lhre Arbeit in Form von Projekten. Er ermdglicht thnen, auf die
Inhalte Ihrer Projekte zuzugreifen und zwischen Ihren Projekten zu wechseln.

Sie erreichen alle Ihre Projekte Uber das Systemmend, das grau eingefarbte Register links im
Menuband. Sobald Sie das Systemmend anklicken, erhalten Sie direkt alle Projekte angezeigt, mit
denen Sie zuletzt gearbeitet haben.

-0 x

B ik | Adeen  Basttic  Miofe-EwoSn  VICADo  Profibsker  Layouts

14 [ & s i e ’
Angehettet )
[ 22 Projekt sffnen ”
" ’ e B C = —
§ o
9 ﬁ :/hl:mFe 2017, prop i . =

B
&+ | Eigene Projekie 2017 : [C:AProjekie\Eigene 2017,
Bifogehsude .

RH Steinsteg
Schnelleinslieg

Neubau Einfamilienhaus
Wufrg e Traguerksplanung 2016

Ji\5feria Pl slboni P 1T igene

- Deskiop
Gruppen
Vertinden
e
K < >

L — B ———— I
B I Gruppe, —L
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Schritt fir Schritt

= Offnen Sie das Systemment @. Wahlen Sie die Schaltflache ,Projekt 6ffnen” @ aus. Der
gleichnamige Dialog bietet Zugriff auf Ihren Rechner und ggf. das Netzwerk. Wéhlen Sie die
Gruppe ,,Beispiele 2016” und dort das Projekt , Tragwerksplanung 2016.pmp” € aus. Wahlen
Sie als Speicherort , Eigene Projekte”.

= Da es sich um ein Projekt-Archiv handelt, wird dieses zunachst entpackt und gedffnet. Offnen
Sie erneut das Systemmendu. Unter , Zuletzt verwendet” sehen Sie nun mindestens die beiden
Projekte , Schnelleinstieg” und , Tragwerksplanung 2016" als Projekt-Karten @.

= Mit einem Klick auf die Projekt-Karte kdnnen Sie das entsprechende Projekt 6ffnen und so
zwischen den Projekten wechseln.

= Beriihren Sie mit der Maus die Projekt-Karte , Schnelleinstieg”. In der rechten oberen Ecke
erscheint ein ,Pin"-Symbol @. Hiermit kénnen Sie das Projekt anheften.

= Wechseln Sie in die Rubrik ,Gruppe” @. Hier finden Sie alle verbundenen Gruppen und deren
Inhalte.

Tipp

Der Dialog ,Projekt 6ffnen” zeigt die verbundenen Gruppen am Anfang der Liste in blauer
Farbe. Die farbliche Gliederung der Projekte innerhalb einer Gruppe hilft bei der Zuordnung
zu Versionen der mb WorkSuite: Projekte zur aktuellen Version sind rot, Projekte von friheren
Versionen orange dargestellt. Diese konnen fur die Version 2016 konvertiert werden.
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2.4 Projekte verwalten

Aufgrund der klaren Projektstruktur lassen sich die Daten lhrer Projekte schnell wieder finden.

Mit wenigen Klicks haben Sie Projekte gedffnet, Modelle und Positionen bearbeitet und Anderun-

gen gespeichert. Der ProjektManager kann aber mehr, als Ihre Daten Ubersichtlich zusammenzu-

fassen und darzustellen:

= Der ProjektManager unterstitzt den elektronischen Datenaustausch mit allen am Planungs-
prozess Beteiligten. Projekte oder auch Teile daraus lassen sich in gepackter Form als Anhang
einer E-Mail verschicken.

= Projekte lassen sich leicht archivieren, denn der ProjektManager weif3, welche Daten zu einem
Projekt gehdren.

R4 Tragnerksplanung 2016 - ProjektManager 2017 _ 8 x
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= Wihlen Sie einen Speicherort @ und vergeben Sie fir e
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Modell archivieren — Schritt fiir Schritt

= Wechseln Sie in das Register ,ViCADo” @ und markieren
Sie das zu archivierende Modell mit einem Klick @.

= Auch im Register ,ViICADo" finden Sie die Schaltflache , Archivieren” O inder Gruppe , Archiv”.

= |m Dialog ,Als Archiv speichern” ist ,ausgewahlte CAD-Modelle” @ aktiv. Wahlen Sie einen
Speicherort @ und vergeben Sie fiir das Projektarchiv einen Dateinamen. Als Vorschlag wird
der Projektname @ angeboten.
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3 Neues Modell anlegen

3.1 Auswahl Modellstruktur

In ViICADo wird ein CAD-Modell als eine Menge von einzelnen 3D-Bauteilen wie z.B. Wanden,
Decken und Fenstern gesehen, die gemeinsam das Bauvorhaben abbilden. Zur Strukturierung und
Verwaltung dieser 3D-Bauteile werden 3D-Folien verwendet. Flr neue Modelle kann zwischen
der Verwaltung mit Geschossfolien oder Niveaufolien gewahlt werden.

Arbeiten mit Geschossen

Durch das Arbeiten mit Geschossen ergeben sich die folgenden Vorteile:

= Konstruktion: Alle Niveauangaben der Bauteile, z.B. zur Lage oder Hohe, beziehen sich auf
das Geschossniveau.

= Anderungsdienst: Bei Anderungen der Geschosseigenschaften, z.B. der Hohe der Decken-
starke, werden alle Niveau- und Héhenangaben der Bauteile entsprechend angepasst.
Das betrifft auch die in Bauteilen verlegten angebundenen Bewehrungsobjekte.

= Angrenzende Geschosse: Das Niveau aller Bauteile oberhalb des gednderten Geschosses wird
angepasst, die Bauteile unterhalb behalten ihr Niveau.

Geschoss EG Decken-Eigenschaften
Niveau OKRD absolut Dicke 0,200 m
-0,100 m ’ Niveau Gber OKRD 2,805 m
Konstruktive Hohe Niveau absolut 2,705 m
2,805 m
Dicke Rohdecke Wand-Eigenschaften
0,200 m | Hohe 2,605 m
FuBbodenaufbau Niveau Gber OKRD 0,000 m
0,100 m Niveau absolut -0,100 m

A Geschoss-Eigenschaften werden zu Bauteil-Eigenschaften
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3.2 Neues Modell mit Geschossfolien
Fir unser Beispiel legen wir ein neues | & e cao-moden X
Modell mit Geschossfolien an. Nach der e,
Auswahl der Schaltfliche ,Modell neu” 1
erscheinen drei Dialoge: ,Neues CAD- | wusbsschung

(swsfahrlichere Beschreibung des Models)

Modell”, ,Geschoss-Eigenschaften” und
,Neue Draufsicht”.

[ Einfamiienhaus I

@1 Geschossen arbeken

(it Niveaufolien arbeiten

Schritt fur Schritt O)Positionsplan erstellen {5030)

= Wechseln Sie in das Projekt ,Schnell-
einstieg”. Klicken Sie im Register
LVICADo" auf die Schaltflache ,Modell
Neu”. Der Dialog , Neues CAD-Modell” [ érders Modsllsreferenziren
erscheint. Geben Sie hier den Modell-
namen ,01” und die Modellbezeich- dbbrechen || il
nung ,Einfamilienhaus” @ an und be-
statigen Sie mit [OK] €.

= ViCADo startet und ¢ffnet den Dialog |~
zum Erzeugen des ersten Geschosses.
Hier werden die Eigenschaften fur das
Basis-Geschoss festgelegt. Diese Eigen-
schaften werden bei der anschlieBen-
den Bauteileingabe beriicksichtigt.

= Wahlen Sie die Geschossbezeichnung
,Erdgeschoss” @. Geben Sie eine kon-
struktive Hohe von 2,90 m, eine Dicke
der Rohdecke von 0,20 m und einen

Egenschaften
Abschrit 1
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4  Arbeiten mit ViCADo

41 Die Oberflache

ViCADo besitzt eine durchgéngige, einheitliche Oberflache. Diese ist unter funktionalen Gesichts-
punkten in mehrere Bereiche gegliedert, die vertraute Windows-Elemente enthalten. So I&sst sich
ViCADo intuitiv bedienen. Im Folgenden werden die verschiedenen Bereiche vorgestellt:
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Bereiche der ViCADo-Oberflache

= Alle Funktionen sind tber Schaltflachen im Menuband @ angeordnet. Durch die Einteilung
in Register und Gruppen haben Sie alle Funktionen schnell im Zugriff.

= Das Systemment ,ViCADo" @ bietet Optionen z.B. zum Offnen und Erstellen
von Projekten, zu Im- und Export oder zu Einstellungen.

= Manche Befehle werden nur nach Bedarf in farblich hinterlegten Kontextregistern € aufgefiihrt.

= Die Optionenleiste @ passt sich lhrer im Meniiband gewahlten Option an.
Hier legen Sie z.B. fest, wie ein Bauteil konstruiert werden soll.

= Auswahlschaltflichen @ mit schwarzem Pfeil bieten mehrere Eingabeméglichkeiten an.
Durch Klick auf den Pfeil wird ein entsprechendes Auswahlfeld geéffnet.

= Flyout-Fenster @ z.B. fiir die Ausgabenverwaltung oder den Katalog werden automatisch
eingeblendet, sobald Sie diese mit der Maus berihren.

= Das Kontextmen @ ist (iber die rechte Maustaste erreichbar und bildet eine gute Erganzung
zum MenUband. Hier werden zur aktuellen Situation passende Befehle angeboten.

= Mit der numerischen Eingabe @ konstruieren Sie 2D- und 3D-Objekte
Uber kartesische oder polare Koordinaten.

= |n der Statuszeile @ erscheinen Hinweise zur weiteren Eingabe.
Ebenfalls in der Statuszeile wird die aktive Folie @ ausgewhlt.
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4.2 Arbeiten mit den Konstruktionslinien

ViCADo bietet ein besonderes Werkzeug, um aufeinander folgende Polygonkanten einzugeben:
Die Konstruktionslinien.

Diese bestehen aus zwei Koordinatenachsen, deren Ursprung sich dynamisch an der zuletzt ge-
setzten Koordinate befindet. Die Ausrichtung der Konstruktionslinien orientiert sich nach der
zuletzt eingegebenen Richtung: Der rote Pfeil des Achskreuzes @ zeigt dabei in die x-, der griine
in die y-Richtung.
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Grundlagen der Konstruktionslinien
= Starten Sie die Eingabe, z.B. des Bauteils ,Wand”, Uber die entsprechende Schaltflache im
Menuband Register ,Bauteile”.
= Die Konstruktionslinien @ werden mit ihrem Ursprung an dem Punkt der letzten Eingabe
angezeigt. In einem neuen Modell sehen Sie die Konstruktionslinien im globalen Ursprung,
X/Y =0,0.
= Bezogen zum Ursprung der Konstruktionslinien wird die Cursor-Position in der numerischen
Eingabe angezeigt:
- Die Werte ,a” und ,w" @ zeigen die Cursor-Position als Polar-Koordinaten
bezogen zum Ursprung, also mit Abstand und Winkel.
- Die Werte ,x" und ,y" € zeigen die Cursor-Position als kartesische Koordinaten
im lokalen Koordinatensystem der Konstruktionslinien an.
= Das Kontextregister ,Konstruktionslinien” @ beinhaltet die méglichen Optionen zum Steuern
der Konstruktionslinien. Als besonders wichtige Optionen sind hier ,Ursprung setzen”,
.Richtung 0 Grad” oder auch ,Mittelpunkt konstruieren” zu finden @.
= Rein informativ sind auf der rechten Seite die Tastaturbefehle @ aufgefihrt, die fur die Koordi-
nateneingabe bendtigt werden.
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5 Modell eingeben

5.1 AuBenwande

FUr unser Beispiel ,,Haus am Berg” beginnen Sie nun die Modell-Eingabe mit den AuBenwanden.
Die geometrischen Angaben zum Beispiel finden Sie auf Seite 60. Gehen Sie wie folgt vor.
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Schritt fir Schritt

= Wahlen Sie im Register , Bauteile” in der Gruppe ,Mauerwerk" die Schaltflache ,Wand" @.

= Entscheiden Sie sich in der Optionenleiste fur die Vorlage ,, AuBenwand Mauerwerk” und wah-
len Sie die Eingabeoption ,Rechteck” €.

= Fir unser Beispiel passen Sie die Wandstérke in der Optionenleiste auf 36,5 cm @ an.

= Als Startpunkt fur die Eingabe der AuBenwand wahlen Sie durch einen Klick den Ursprung der
Konstruktionslinien. Sie bekommen in blauer Farbe eine Vorschau @ angezeigt.

= Wihlen Sie tber die Optionenleiste die Option ,Wand an AuBenkante fiihren” @ als Bezugs-
linie fur die Eingabe der Wand aus. Alternativ zur Optionenleiste kénnen Sie den Bezug tber
die Taste [B] wechseln.

= Den Endpunkt der Rechteck-Eingabe bestimmen Sie Uber die Koordinateneingabe. Geben Sie
bezogen zum Startpunkt die Abmessungen vor. Aktivieren Sie die Eingabe mit der Taste [X].
Geben Sie die Breite in x-Richtung von 10,99 m vor. Wechseln Sie mit [Tab] in die Eingabe der
y-Richtung. Tragen Sie hier die Ldnge von 10,24 m ein @. SchlieBen Sie die Eingabe mit [Enter].

= Sie haben nun vier AuBenwande als Rechteck eingegeben. Sie befinden sich immer noch in
der Wandeingabe.

= Nutzen Sie die Taste [0], um die AuBenwande auf Ihrem Bildschirm zu zentrieren.

Tipp

Im Register ,Start” finden Sie in der Gruppe ,,Messen” zwei Werkzeuge, mit denen Sie lhre
Eingaben kontrollieren kdnnen. Mit der Schaltflache ,Strecke” erhalten Sie mit zwei Klicks
Langen-Informationen und mit , Flache” erhalten Sie fiir Polygone Flacheninformationen.
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5.2 Innenwande eingeben
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Schritt fir Schritt

Wechseln Sie in der Optionenleiste auf die Vorlage ,Innenwand Mauerwerk d=17,5 cm” und
die Eingabeoption auf ,Polygon” @.

Die Wandeingabe soll bezogen zur linken oberen Innenecke erfolgen. Wéhlen Sie zuerst im
Kontextregister ,Konstruktionslinien” @ die Schaltflache ,Ursprung setzen” (oder driicken Sie
alternativ die Taste [U]) und platzieren den Ursprung mit einem Klick auf die Innenecke €.
Der Startpunkt wird bezogen zum Ursprung im Abstand von 4,42 m benétigt. Bewegen Sie
den Mauszeiger auf die horizontale Konstruktionslinie. Geben Sie mit der Taste [A] den Ab-
stand von 4,42 m @ vor.

Die Konstruktionslinien befinden sich jetzt an dem gewéhlten Startpunkt. Passen Sie die Be-
zugslinie an (Optionenleiste oder Taste [B]), damit der Abstand von 4,42 m ein lichtes Raum-
mal ergibt.

Der erste Wandabschnitt soll eine Ldnge von 2,125 m erhalten. Bewegen Sie den Mauszeiger
auf die senkrechte Konstruktionslinie und betétigen Sie die Taste [A], um den Abstand von
2,125 m @ vorzugeben.

Der erste Abschnitt ist gesetzt. Bewegen Sie fir den nachsten den Mauszeiger auf die horizon-
tale Konstruktionslinie links neben dem Ursprung. Betétigen Sie die Taste [A] und geben Sie als
Abstand die Lange von 0,500 m @ ein.

Als letzten Punkt klicken Sie den Schnittpunkt der senkrechten Konstruktionslinie mit der
unteren AuBenwand @ an. Beenden Sie die polygonale Eingabe mit [Enter].

Die zweite Innenwand wird ebenfalls polygonal in drei Abschnitten eingetragen: Beginnen
Sie mit dem ersten Abschnitt oben in einem lichten Abstand von 2,25 m mit einer Lange von
3,50 m. Fuhren Sie hierbei das Polygon an der linken Kante. Der zweite Abschnitt nach links
erhélt eine Lange von 0,625 m. Der dritte Abschnitt wird ebenfalls bis zur AuBenwand unten
gefuhrt.

Fir die weiteren drei Innenwénde wiederholen Sie das Vorgehen sinngeméaB. Alle Angaben
finden Sie in der Anlage ab Seite 60.
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5.3 Bodenplatte

Die Eingabe der Bodenplatte unterscheidet sich kaum von der Eingabe der Wande. Sie wird eben-
falls Gber eine entsprechende Schaltflache im Mentband gestartet.

Schritt fir Schritt

Wahlen Sie im Register ,Bauteile” die geteilte Auswahl-Schaltflache ,Fundament” im oberen
Bereich. Sie befinden sich nun in der Fundamenteingabe.

Entscheiden Sie sich in der Optionenleiste fiir die Vorlage ,Fundamentplatte” @. Wahlen Sie
als Eingabeoption ,Rechteck” und eine Plattendicke von 30 cm (2}

Starten Sie die Rechteckeingabe durch einen Klick auf die linke obere Ecke der AuBenwénde €.
Als Vorschau sehen Sie die Fundamentplatte als Rechteck an dem Mauszeiger. In der Koor-
dinateneingabe @ sehen Sie die Abmessungen zur aktuellen Mausposition.

Beachten Sie die Ausrichtung der Konstruktionslinien. Der rote Pfeil zeigt in die positive
x-Richtung, der griine in die positive y-Richtung. Uber das Kontextregister , Konstruktions-
linien” kénnen mit der Option ,Richtung 0 Grad” @ die Konstruktionslinien in den Ausgangs-
zustand gesetzt werden. Wéhlen Sie die Option und die positiven Richtungen zeigen nach
rechts und oben.

Bewegen Sie den Mauszeiger auf die rechte untere Ecke der AuBenwinde @ und driicken Sie
die Taste [X]. In der numerischen Eingabe @ wird die aktuelle Abmessung in x-Richtung von
10,990 m angezeigt. Wechseln Sie mit [Tab] in die y-Eingabe. Uberschreiben Sie den vorhande-
nen Wert mit -13,740 m. SchlieBen Sie die Eingabe mit [Enter] ab.

Tipp

Bei der Eingabe in ViCADo werden die Konstruktionslinien automatisch an den Punkt platziert,
der zuletzt eingegeben wurde. Dies ermdéglicht im Standardfall eine besonders effektive und
schnelle Eingabe. Neben der automatischen Platzierung wird auch die Ausrichtung automa-
tisch angepasst. Dieses Verhalten kann tiber die Option , Eigenschaften” @ im Meniiband im
Kontextregister , Konstruktionslinien” gesteuert werden.
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5.4 StUtzen Terrasse

Im Bereich der Terrasse werden drei Stlitzen benétigt. Hierbei sollen von links gesehen zwei Stahl-
stlitzen und in der rechten Ecke eine Stahlbetonstltze eingesetzt werden.
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Schritt fir Schritt

= Klicken Sie im Register ,Bauteile” auf die Schaltflache ,Stutze” in der Gruppe ,Stahl”. In der
Optionenleiste @ wahlen Sie den Bezugspunkt @ ,links unten”. Als Profil wird ,MSHQ 100-4"
gewahlt.

= Platzieren Sie mit der Taste [U] den Ursprung der Konstruktionslinien an der linken unteren
Ecke. Platzieren Sie die Stiitze mit den Koordinaten ([X]/[Tab]) & x = 0,250 m und y = 0,250 m.
Richten Sie die Konstruktionslinien mit der Taste [T] wieder horizontal aus.

= Die zweite Stltze platzieren Sie in der Mitte des Gebaudes. Passen Sie den Bezugspunkt der
Stutze auf die Option ,Mitte unten” an.

= Die Konstruktionslinien befinden sich nach der letzten Eingabe an der Unterkante der ersten
Stiitze. Platzieren Sie mit der Option , Mittelpunkt konstruieren” @ die Stiitze in die Mitte des
Bauwerks. Klicken Sie hierzu erst auf den Schnittpunkt der horizontalen Konstruktionslinie mit
dem linken Bodenplattenrand @ und anschlieBen auf den mit dem rechten Rand @.

= Die dritte Stltze aus Stahlbeton wird an der rechten unteren Ecke platziert. Wechseln Sie im
Register ,Bauteile” auf ,Stutze” aus Stahlbeton. Tragen Sie die quadratischen Abmessungen
von 0,20 m in die Optionenleiste ein. Wahlen Sie als Bezugspunkt ,rechts unten”.

= Platzieren Sie zuerst den Ursprung der Konstruktionslinien an der rechten unteren Ecke. Bewe-
gen Sie den Mauszeiger in den linken oberen Quadranten der Konstruktionslinien, um direkt
Informationen zur Vorzeichenkonvention zu erhalten. Geben Sie Absténde von 0,25 m ver-
gleichbar zur ersten Stutze vor. Beachten Sie, dass hier die x-Koordinate negativ einzutragen ist.
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5.5 Treppe

Fur die Eingabe einer Treppe sind im Register ,Ausbau” in der Gruppe ,Treppen” verschiedene
Varianten aufgefhrt. Fur die Standardfélle viertel- und halb-gewendelte Treppen sowie Spindel-
und Wendeltreppen stehen Schaltflachen zur besonders schnellen Modellierung bereit. Mit der
Schaltflache ,Polygonal gewendelt” kdnnen beliebige Treppenlauf-Situationen abgebildet wer-
den. Alle Treppenvarianten bieten umfangreiche Eigenschaften wie Material (Stahlbeton, Stahl
oder Holz), Laufbreite, Belagdicken und Gelandervarianten. Die erforderlichen Deckenaussparun-
gen werden beim Einbau der Treppe automatisch erzeugt.
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= Wihlen Sie im Register ,Ausbau” @ in B o
der Gruppe ,Treppen” @ die passende —is
Treppenform aus, fir unser Beispiel ,Halb ) () (S

gewendelt” €.

= |n der Optionenleiste entscheiden Sie sich fir die Vorlage ,Einldufig halbgewendelt” @. Uber
die Schaltfliche , Eigenschaften” @ kénnen vor der Eingabe alle Eigenschaften der Vorlage
verdndert werden. Geben Sie in der Gruppe ,Breite” als Gesamtbreite 1,0 m 0O ein.

= Zur Ermittlung des Startpunkts platzieren Sie die Konstruktionslinien auf die in den Flur ein-
springende Ecke der linken Innenwand @. Als Startpunkt wahlen Sie nun mit einem Klick den
Schnittpunkt der horizontalen Konstruktionslinie mit der rechten Innenwand @.

= Klicken Sie fur die weitere Geometrie zunachst auf die rechte obere Ecke des Flures @, danach
auf die linke obere Ecke .

= Mit drei Klicks ist die Eingabe der Treppe abgeschlossen. Am Antritt werden automatisch
MaBangaben fir die Treppe erzeugt.

Tipp
Die Eigenschaften wie z.B. Stufenanzahl oder SteigungsmaR der Treppe kdnnen nachtraglich
beliebig verandert werden.
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5.6 Fenster und Turen im EG

ViCADo stellt Ihnen insgesamt finf verschiedene Offnungstypen zur Auswahl:
Tir, Fenster, Schlitz, polygonale Offnung und runde Offnung.
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Schritt fir Schritt

= \Wéhlen Sie im Register ,Bauteile” die Schaltflache ,Fenster”. Entscheiden Sie sich fur die Vor-
lage , Fenstertir 2flg” @. Wahlen Sie die Eingabeoption ,Punkt” @ und tragen Sie die Breite
von 2,50 m und Héhe von 2,25 m @ in die Optionenleiste ein.

= Ber(hren Sie die untere AuBenwand — das Fenster wird rot als Vorschau @ sichtbar. Passen Sie
den Bezugspunkt (Gber die Optionenleiste oder die Taste [B]) an die linke Kante an.

= Fir eine exakte Eingabe bezogen zur linken unteren Innenecke platzieren Sie die Konstruk-
tionslinien mit der Taste [U] entsprechend. Berthren Sie mit dem Mauszeiger die horizontale
Konstruktionslinie. Geben Sie tiber die Taste [A] den Abstand zur Wandecke von 1,090 m @ vor.

= Bewegen Sie den Mauszeiger Uber die Ecken des Fensters. Wéhlen Sie die linke innere Ecke,
um den Anschlag festzulegen. Nach Eingabe der Geometrie zeigen blaue Dreiecke @ die Lage
der Innenseite. Vor dem Setzen des Fensters kann mit der Leertaste die Lage gedndert werden.

= Wiederholen Sie das Vorgehen fur das zweite bodentiefe Fenster im rechten Raum. Dieses
erhélt bezogen zur rechten Ecke ebenfalls einen Abstand von 1,090 m.

= Das Fenster im mittleren Raum erhalt eine Breite von 1,60 m und eine Hohe von 1,40 m. Passen
Sie mit der Taste [B] den Bezugspunkt an die Mitte an und nutzen Sie die Option ,Mittelpunkt
konstruieren” @), die tiber das Kontextregister , Konstruktionslinien” erreichbar ist.

= Platzieren Sie analog die Innentliren mit der Vorlage ,Innenttr”, jeweils mit einem Abstand
von 0,125 m zu den jeweiligen Innenecken. In der Vorlage ist das typische MaR einer Innentir
von 0,885 m hinterlegt.

Tipp
Wird die Eingabeoption ,Polygon” gewahlt, wird die Breite Gber die Koordinateneingabe er-
zeugt. Dies ist besonders bei der Eingabe mit DXF/DWG-Hinterlegung sinnvoll.
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5.7 Decke

Das Bauteil ,,Decke” wird entsprechend der Geschosseigenschaften an der Oberkante der Wande
eingegeben. Fur dieses Bauteil wird innerhalb des Erdgeschosses eine weitere Geschoss-Folie
angelegt. Dieser Schritt ist hier sinnvoll, da dieses Bauteil noch mit Bewehrung ausgestattet wird.

Neue Geschassfalie anlegen X

ok Abbrechen Hife

ingabe ~ o x

Schritt fiir Schritt

= Offnen Sie das Register ,Geschosse”. Nutzen Sie die Option ,Geschossfolie” @, um eine
neue Geschossfolie ,Decke” @ zu erzeugen. Die Geschossfolie wird im Fenster ,Geschosse
(3D-Folien) € angezeigt. Wahlen Sie die aktive Folie ,,Decke” @ aus.

= Wahlen Sie im Register ,Bauteile” die Schaltfliche ,Decke” @ aus der Gruppe ,Stahlbeton”.
Entscheiden Sie sich fur die Vorlage ,Einschalige Decke” @. Die Deckenstarke sowie das
Niveau der Decke werden automatisch aus den Geschosseigenschaften tbernommen. Als Ein-
gabeoption wahlen Sie ,,Rechteck” aus.

= Die Geometrie soll umlaufend von der AuBenkante einen Abstand von 12 cm erhalten. Platzieren
Sie die Konstruktionslinien an die obere linke Ecke @. Bewegen Sie die Maus nach rechts unten
und geben die Koordinaten x = 0,120 m und y = -0,120 m vor @.

= Bewegen Sie den Mauszeiger auf die rechte untere Ecke @ und starten Sie erneut die
Koordinateneingabe. Betatigen Sie die Taste [X] und tragen hinter dem vorhandenen Wert
10,870 m zusatzlich -0,120 m ein. Wechseln Sie mit [Tab] in den y-Wert und addieren
+0,120 m zu dem vorhandenen Wert -13,620 m. Beenden Sie die Eingabe mit [Enter].

Tipp

Falls die Ausrichtung der Konstruktionslinien nicht horizontal oder vertikal verlauft, kann dies
durch die Option ,Richtung 0 Grad” aus dem Kontextregister , Konstruktionslinien” oder tiber
die Taste [T] erzeugt werden.
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5.8 Dammstreifen flr die Decke

Bei der Eingabe der Decke wurde ein Versatz von 12 cm zur AuBenkante des Mauerwerks bertick-
sichtigt. Im Folgenden wird hier der Dammstreifen eingebaut.
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Dimmtreifen

Schritt flr Schritt:
= \Wéhlen Sie im Register , Bauteile” die Schalt-

Geomelrie Verschneidung Darstelng ENEV LV Eigenschalten Attibute
Geometrie

Breie:

flache ,Streifen” @. Beachten Sie in der |[S=" B i
Statuszeile, das als aktuelle Folie ,Erdge- - Octotins
schoss: Decke” @ ausgewahlt ist. [
= Wihlen Sie die Vorlage ,,Ddmmstreifen” und e e
die Eingabeoption ,Rechteck”. Tragen Sie O e o —HO)
die Breite von 0,12 m ein ©. e omrsrira: ]
= Offnen Sie die Eigenschaften der Vorlage @.  |lé—==
Sie sehen, dass die Hohe und das Niveau @
X a8

automatisch aus den Geschosseigenschaften

o] [been | [ ke

Gbernommen werden.

= Waéhlen Sie als Startpunkt die linke obere Ecke der Decke und passen Sie die Bezugslinie Gber
die Optionenleiste oder die Taste [B] an. Als Endpunkt klicken Sie die rechte untere Ecke der
Deckenplatte an. Der Dammstreifen an der Decke ist eingegeben.

Tipps

= Der Dammstreifen orientiert sich automatisch am Niveau der Decke. Um einen Damm-
streifen fur die Bodenplatte vorzugeben, wahlen Sie ,Niveau unabhéngig vom Geschoss”
@ und geben die Hohe 0,00 m vor.

= Nutzen Sie eigene Vorlagen, um den Bearbeitungsprozess zu beschleunigen.

= Verandern Sie die Eigenschaften einer Vorlage, wie z.B. die Dicke des Dammstreifens, so
erhalt die Vorlage ein ,*". Sie kdnnen somit jederzeit bei den folgenden Eingaben zusatzlich
auf die gednderte Vorlage zugreifen.
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5.9 Neue Geschosse anlegen

Neue Geschosse kénnen jederzeit angelegt werden. Erreicht wird dies Uber das gleichnamige
Register. Bei diesem Schritt kénnen Bauteile aus einem vorhandenen Geschoss tibernommen
werden. Fur jedes neue Geschoss wird automatisch eine neue Draufsicht mit dem Namen des
Geschosses angelegt.

R
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4 Fteaaren [ Gelnder
s

Kenstukive Hahe: 2900 |m =
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Schritt fiir Schritt

Wahlen Sie in der Statuszeile als aktive Folie das Geschoss, auf das sich das neue beziehen soll.
Offnen Sie das Register ,Geschosse” im Meniiband. Uber die Schaltflache ,Geschoss ober-
halb” @ legen Sie ein neues Geschoss oberhalb des aktiven, also des Erdgeschosses, an.

Der Dialog , Geschoss-Eigenschaften” @ erscheint und zeigt die von Ihnen zuletzt verwende-
ten Eigenschaften. Wie beim Erdgeschoss sehen Sie hier die konstruktive Hoéhe von 2,90 m, die
Dicke der Rohdecke von 0,20 m und den FuBbodenaufbau von 0,15 m.

Die Bezeichnung des neuen Geschosses kann aus der Liste der Vorschldge gewahlt oder frei
eingetragen werden. Wahlen Sie als Bezeichnung ,, Obergeschoss”. Die Werte zu Niveau und
Deckendicke bleiben unverandert.

Uber [Weiter] € gelangen Sie auf die Seite ,Ubernehmen” @. Geben Sie an, welche Bauteile
des Erdgeschosses mit in das neu anzulegende Geschoss ibernommen werden sollen. Wéhlen
Sie die Bauteile ,Wand" @ aus.

SchlieBen Sie das Anlegen des Geschosses mit [Fertig stellen] @ ab. Nach dem Dialog ,Neue
Draufsicht”, in dem keine Eingaben erforderlich sind, stellt VICADo das Geschoss in einer
neuen Draufsicht dar, die den Namen des angelegten Geschosses tragt.

Tipp
Die Eigenschaften bestehender Geschosse konnen jederzeit Uber das Register ,,Geschosse”,
Schaltflache ,Eigenschaften” @ veréndert werden.
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5.10 Bauteile bearbeiten

5.10.1 AuBenwaéande dndern

Nach dem Kopieren des Geschosses sind Anpassungen an den AuBenwénden erforderlich. Im Be-
reich des unteren Giebels wird die Mauerwerkswand durch eine Stahlbeton-Balken- und Stutzen-
ausfihrung ersetzt.

B e e S0 o308 n v B %

0,99
T T —7 I oe—
‘ 0,745 m %j
2,76 m ,
é 501 m =

Schritt fur Schritt

= Nach dem Erzeugen des neuen Geschosses sind zwei Draufsichten gedffnet. Mit einem
Doppelklick auf den Fensterkopf der , Draufsicht Obergeschoss” wird das Fenster maximiert.
In der Statuszeile sehen Sie, dass die Folie ,,Obergeschoss — Standard” aktiv ist . Die Bauteile
aus dem Erdgeschoss werden blass gezeichnet hinterlegt.

= | 6schen Sie die untere AuBenwand, die mit in das neue Geschoss kopiert wurde. Markieren
Sie diese und nutzen Sie wahlweise die Taste [Entf] oder die Schaltflache , Loschen” aus dem
Kontextregister ,Bearbeiten”.

= Markieren Sie die linke Wand. Starten Sie die Option ,Trimmen” @ aus dem Kontextregister
,Bearbeiten”. Klicken Sie auf die Stirnseite der Wand und verlangern diese um 3,683 m nach
unten. Gleiches wiederholen Sie fir die rechte Wand. Diese wird um 0,183 m verlangert.

= Platzieren Sie eine Stahlbeton-Stutze, 24 cm / 24 cm im Abstand von 5,01 m bezogen auf die
linke Innenecke @ an den Rand der Stahlbeton-Decke.

= Zum Abschluss erzeugen Sie in L-Form die AuBenwand an der Innenecke des Balkons. Beziehen
Sie sich auf die linke Kante der Stahlbeton-Stiitze €. Wahlen Sie die Eingabeoption ,,Polygon”
@ und fihren Sie die Eingabe an der linken Kante der Wand @.

= Beginnen Sie in einem Abstand von 2,760 m. Der erste Wandabschnitt erhélt eine Ldnge von
0,745 m. Der zweite Abschnitt wird nach rechts gefiihrt und erhalt eine Ldnge von 0,990 m.
Nutzen Sie jeweils die Eingabe des Abstands mit der Taste [A] @ flir die Eingabe der Langen.
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5.10.2 Innenwande anpassen

Durch die Ubernahme der Bauteile sind jetzt die Wande an die Erfordernisse des Obergeschoss
anzupassen. Nutzen Sie die Anpassungen, um die vielfltigen Méglichkeiten der Anderungen in
ViCADo kennenzulernen.

M 01~ Schnellinsteg - VGADo 2017 [Druticht Obergeschozs)
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Schritt fir Schritt - Teil 1

In der Statuszeile sehen Sie, dass die Folie ,,Obergeschoss — Standard” aktiv ist . Die Bauteile
aus dem Erdgeschoss werden blass gezeichnet hinterlegt €.

Teilen Sie die rechte vertikale Wand (y-Richtung) an der von rechts anschlieBenden Quer-
wand (x-Richtung). Markieren Sie hierzu die Wand und nutzen Sie aus dem Kontextregister
.Bearbeiten” die Option ,Teilen (Uber Punkt auf Kante)”. Klicken Sie die Wand an der linken
unteren Ecke €. Loschen Sie den unteren Abschnitt.

Léschen Sie zusatzlich den kurzen Innenwandabschnitt @, der in der Mitte verblieben ist.
Markieren Sie die rechte horizontale Wand @. Wahlen Sie im Kontextregister ,Verschieben mit
Kopie” und erzeugen Sie eine Kopie, die um 2,175 m nach unten verschoben wird. Markieren
Sie die Wand, zeigen mit dem Mauszeiger nach unten und drlcken Sie [A], um den Abstand
vorzugeben.

Markieren Sie mit gedrlckter [Strg]-Taste die beiden rechten unteren Innenwande 0. Offnen
Sie das Kontextregister ,Verschneidung” und nutzen Sie die Option ,Bauteil zu Eck-StoB” @,
um die markierten Wande zu verschneiden. Wahlen Sie hierzu nacheinander die beiden Stirn-
flachen @ aus.

Tipps

= Beachten Sie bei der Eingabe die Ausrichtung der Konstruktionslinien. Diese Gbernehmen
automatisch die Richtung der letzten Eingabe. Uber das Kontextregister ,Konstruktions-
linien”, Schaltflache ,Richtung 0 Grad” kann die Richtung zurlickgesetzt werden.

= Bewegen Sie bei der Koordinateneingabe den Mauszeiger grob in die gewiinschte Richtung.
Somit wird die Vorzeichenkonvention direkt sichtbar.
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Schritt flr Schritt - Teil 2

= Verschieben Sie die rechte kurze Innenwand (y-Richtung), um eine lichte Weite von 1,500 m zu
erreichen. Klicken Sie hierzu die Wand an der oberen Ecke @ an. Bewegen Sie den Mauszeiger
auf den Schnittpunkt der Konstruktionslinie mit der linken Innenwand @ und reduzieren Sie
den Abstand um 1,500 m @.

= Teilen Sie die linke vertikale Wand (y-Richtung) an der von links anschlieBenden Querwand
(x-Richtung). Markieren Sie die Wand und nutzen Sie die Option ,Teilen (Gber Punkt auf
Kante)” @ aus dem Kontextregister. Klicken Sie die Wand an der linken unteren Ecke an ®
und léschen Sie den unteren Abschnitt.

= Loschen Sie die Tir @ im mittleren Raum.
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Schritt fir Schritt - Teil 3

= Geben Sie im mittleren Raum die Tir im horizontalen Abschnitt @ neu ein.

= Zuletzt erzeugen Sie eine Innenwand B auf der linken Seite. Diese erhlt einen Achsabstand
von 2,175 m und reicht so weit wie die vorhandene nach rechts. Platzieren Sie den Ursprung
auf die rechte Innenecke. Fiihren Sie die Wand mit der Option , Trimmen” @ (Kontextregister
.Selektion / Bearbeitung”, siehe Bild 2) bis zur Querwand @, die im EG zu erkennen ist.
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5.11 Fenster und Tiren im OG

Als weitere Bauteileingaben im Obergeschoss folgen nun die Fenster und Turen. Zuerst erfolgt die
Eingabe der Fenster, im Anschluss die Innen- und AuB3enturen.
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= \Wahlen Sie im Register ,Bauteile” die Schaltflache ,Fenster”. Entscheiden Sie sich in der
Optionenleiste fur die Vorlage ,Fenster 2flg”. Wahlen Sie die Eingabeoption ,Punkt” und
tragen Sie die Breite von 2,01 m und Hohe von 1,40 m ein.

= Platzieren Sie das erste Fenster bezogen zur linken unteren Ecke der linken AuBenwand @ in

einem Abstand von 1,00 m.

Wechseln Sie mit [B] den Bezugspunkt auf die Mitte des Fensters. Platzieren Sie das 2. Fenster

mit dem Tastaturbefehl [M] in der Raummitte der linken AuBenwand im Raum links oben @.

Wiederholen Sie das Vorgehen fir das Fenster im Raum rechts oben €.

Fur das Fenster im mittleren Raum rechts wechseln Sie die Vorlage zu , Fenster 1flg” @.

Platzieren Sie hier ebenfalls das Fenster mittig zum Raum.

Zum Abschluss wird die Haustiir mit einem Seitenteil @ ebenfalls in die Mitte des Flurs

platziert. Wahlen Sie die passende Vorlage und den Tastaturbefehl [M].

Tipps

= Beachten Sie nach Anderungen der Eigenschaften der Vorlagen, z.B. in der Optionenleiste,
die Markierung der aktuellen Vorlage mit einem Stern. Diese werden temporéar gespeichert.

= Wahlweise kdnnen diese als neue Vorlagen im Projekt gespeichert werden.
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5.12 Fensterstirze am Giebel

Fir die Situation am vorderen Giebel werden zusétzlich zur Stitze aus Stahlbeton drei Stahlbeton-
Balken eingegeben.
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= Wihlen Sie im Register ,Bauteile” die s Ot
2 " @ Unterzug
Auswahlschaltflache ,Balken” @ aus der - -
Gruppe ,Stahlbeton”. In der Optionen- e
. ) . " . st nen 2o e
leiste ist die Vorlage ,Balken” @ einge- Crute g s
stellt ————— Here [

= Offnen Sie Uber das Zahnrad-Symbol €
in der Optionenleiste die Eigenschaften
der Vorlage. Sie sehen hier die Eintrage
zum Querschnitt aus der Optionenleiste.

= Tragen Sie die Breite von 0,24 m und
eine Hohe von 0,30 m ein @.

= Wihlen Sie als Niveaubezug ,Oberkante Balken” gleich ,OKRD" @, also Oberkante Rohdecke.

= Fir die Eingabe der Bauteilldingen beziehen Sie sich auf die vorhandene Geometrie.

= Beginnen Sie fir den ersten Sturz links an der Ecke der Stahlbeton-Decke @. Fiihren Sie den
Sturz bis zur rechten Ecke der Stahlbeton-Stitze @.

= Der zweite Sturz beginnt an der linke Ecke der Stiitze @ und wird bis zur Innenecke der Wand
gefihrt ©.

= Zuletzt berbriickt der dritte Sturz die Offnung bis zur rechten AuBenwand .
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5.13 Dach eingeben

Mit VICADo lasst sich ein Dach auf individuelle Grundrisse konstruieren. Dartiber hinaus kénnen
Dachfenster oder Dachgauben in die Dachkonstruktion integriert werden.
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Schritt fir Schritt

= Erzeugen Sie das neue Geschoss ,Dachgeschoss” Uber das Register ,Geschosse” mit der
Schaltflache ,,Geschoss oberhalb”. Es sollen keine Bauteile Gbernommen werden. Sie befinden
sich in der neuen Sicht ,,Draufsicht Dachgeschoss” und die Folie ,,Dachgeschoss” ist aktiv.

= Wechseln Sie in das Register ,Dach” und klicken Sie auf die Schaltfliche ,Satteldach” @.
Wihlen Sie die Rechteckeingabe @.

= Erzeugen Sie das Dach durch zwei Klicks auf die AuBBenkanten (von links unten nach rechts
oben) @. Wihlen Sie die Seite 4 als Traufseite @. Der Dach-Dialog @ wird geéffnet. Das
Satteldach besteht aus vier Dachseiten. Weisen Sie der aktiven linken Dachseite die folgenden
Werte zu: Héhe der Referenzlinie 0,00 m; Dachtiberstand 1,50 m; Dachneigung 10 ° @. Uber-
tragen Sie die Eingaben auf die Gegenseite @.

= Wechseln Sie mit der linken Pfeilschaltfliche @ auf die obere Dachseite, die als Giebelseite
definiert ist. Tragen Sie einen OrtgangUberstand von 1,38 m ein. Klicken Sie erneut auf die
linke Pfeilschaltflaiche und tragen hier einen Dachiberstand von 0,00 m ein. Fir den unteren
Giebel tragen Sie einen Dachiiberstand von 0,50 m ein.

= Bestatigen Sie die Eingaben mit [OK] und das Dach wird konstruiert.

Tipps

= Die Schaltflache ,, Allgemeines Dach” ermdglicht beliebig komplexe Grundrisse.

= Nutzen Sie den ,Drempelassistent” ©, um die genaue Hohe der Abseite im Dachgeschoss
festzulegen.
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6 Sichten und Schnitte

6.1 Sichtenverwaltung

Bei der Projekt-Bearbeitung mit ViCADo ermdglichen die Sichten zum einen die Darstellung, zum
anderen die Eingabe und Bearbeitung des 3D-Gebdudemodells. Die Sichten zeigen hierbei immer
den aktuellen Stand des Gebaudemodells. Mit der Sichtenverwaltung im Fenster ,Sichten (2D-
Folien)” verfugt ViCADo Uber ein Instrument, mit dem Sie schnell und komfortabel zwischen
den einzelnen Sichten navigieren kénnen. Sichten lassen sich aus der Sichtenverwaltung heraus
offnen, erzeugen, kopieren, anordnen oder auch l6schen.

o
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= Fihren Sie im Fenster , Sichten (2D-Folien)” @
einen Doppelklick auf eine lhrer Draufsichten
aus. Damit flgen Sie diese in einem weiteren
Fenster hinzu. Die ausgewahlte Draufsicht )
erscheint immer im linken Fenster.

= Klicken Sie im Register ,Ansicht” auf eine der Schaltflachen in der Gruppe ,Anordnung
Sichten” @, um die Fensteranordnung zu verdndern. Das aktive Fenster € erkennen Sie am
dunkleren Grauton des Fensterrahmens.

= Mithilfe der Schaltflache ,Wechseln” @ kénnen Sie in einem Schritt mehrere oder sogar alle
Sichten wechseln oder weitere Sichten hinzuftigen.

Tipps

= Mit einem Doppelklick auf die Titelleiste des Sichtfensters maximieren Sie eine Sicht.

= Durch Klick auf das Kreuz in der Titelzeile des Sichtfensters wird eine Sicht geschlossen. Sie
kann tber den Ordner ,nicht geladene Sichten” der Sichtenverwaltung wieder gedffnet
werden, sofern sie beim SchlieBen einmal gespeichert wurde.
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6.2 Schnitte anlegen

Sie konnen in ViCADo beliebig viele in Lage und Richtung frei definierbare Schnitte erzeugen und
auf diese Weise unterschiedliche Geb&udequerschnitte darstellen. Die Schnittfihrung kann mit
oder ohne seitliche Begrenzung sowie mit oder ohne Schnitttiefe erfolgen.
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= Offnen Sie die Sicht ,Draufsicht Dachgeschoss” tber das Fenster ,Sichten (2D-Folien)” @.

= Starten Sie die Schnitterzeugung, indem Sie im Register ,Sichten” auf die Schaltflache
,Schnittsicht” @ klicken. Die Optionenleiste &ndert ihr Aussehen und lasst Eingaben zur
Schnittdefinition zu.
Wihlen Sie als Schnittyp , Schnitt mit seitlicher Begrenzung und Tiefe” €.

= Um einen einfachen Schnitt zu definieren, bestimmen Sie zuerst die Schnittebene. Geben
Sie dazu in der aktuellen Sicht Anfangs- und Endpunkt der Schnittlinie @ an. Die Ebene des
Schnitts steht immer senkrecht auf der aktuellen Sichtebene.

= Bestatigen Sie den Endpunkt der Schnittlinie durch Mausklick und ziehen Sie die Maus jetzt in
die gewtinschte Blickrichtung, um die Schnitttiefe @ zu bestimmen. ViCADo gibt durch die
beiden Pfeile an, in welche Richtung Sie auf die Schnittebene schauen.

= AnschlieBend 6ffnet sich das Dialogfenster ,Neue Schnittsicht”, in dem Sie Eigenschaften und
Sichtbarkeit der Schnittsicht festlegen.

= Bestatigen Sie mit [OK], um die Sicht zu 6ffnen.

Tipp
Schnitte aktualisieren sich in VICADo automatisch. Das heift: Andert sich das Modell beispiels-
weise durch das Verschieben einer Wand, zeigt der Schnitt automatisch das aktuelle Modell.
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7  Plane erstellen

B

islang dienten die verschiedenen Sichten auf unser 3D-Modell ausschlieBlich zur Eingabe.

Dartiber hinaus werden Sichten fir die Dokumentation und die Ausgaben genutzt. Hierzu wer-
den idealerweise neue Sichten angelegt und fur die Verwendung, z.B. auf einem Plan vorbereitet

u

nd komplettiert.

Die Erstellung eines Plans gliedert sich in die folgenden Schritte:

Neue Sicht anlegen oder vorhandene Sicht auswahlen

3D-Inhalte und Darstellung festlegen

- Auswahl der bendtigen Bauteile Uber Auswahl der 3D-Folien und Kategorien
- Auswahl der gewlinschten Sicht-Darstellung

Eintragen von 2D-Informationen wie z.B. MaBketten oder Texte

Plansicht erstellen und gewunschte Sichten bzw. Planteile platzieren

Sicht Modell 2D-Information Sichten als Planteil
= Draufsichten = Bauteile = BemaBungen z.B. Grundriss

= Detailsichten + = 3D-Folien = Texte - Mit Konstruktions-
= Ansichten = Kategorien + = Formen == details

= Grafiksichten = Sicht-Darstellung "

Symbole

3 [
VA A
L e c D
. . . < J
Draufsicht Schnittsicht Detailsicht
'

i 8 P

Ansichten Yisualisierung Grafiksicht o

A Sichten als Planteile vorbereiten

Die folgenden Arten von Sichten kdnnen verwendet werden:

Im Regelfall legen Sie Draufsichten fir die Darstellung der Grundrisse eines jeweiligen Ge-
schosses an. Arbeiten Sie hier mit der Funktion ,Sicht duplizieren”, wenn Sie sichtenspezifische
Einstellungen Gbernehmen wollen.

Detailsichten sind Darstellungsausschnitte mit meist groBen MaBstaben. Sie sind fir die Pldne
hilfreich, um zum Beispiel Details in einem Grundriss besser darzustellen. Detailsichten werden
durch das Aufziehen eines Rechtecks erzeugt.

Ansichten bieten die Moglichkeit, sich ein Gebaude oder auch einzelne Bauteile von allen
Seiten in einer Verdecktberechnung anzeigen zu lassen. Ebenso kann beim Erzeugen von
Ansichten der Standpunkt aus einer Visualisierung tbernommen werden.

Grafiksichten sind reine 2D-Darstellungen. In einer Grafiksicht werden die Bauteile der aktiven
Sicht als Grafikobjekte dargestellt. Grafiksichten werden zum Beispiel zur Darstellung eines
Details verwendet.

Auch Visualisierungen konnen auf Planen platziert werden. Sie kdnnen bei der Orientierung
im Modell und bei der Veranschaulichung komplexer Geometrien helfen.

Tipp
Alle 2D-Informationen werden in Sichten gespeichert. Nutzen Sie die Option fir neue Sichten,
die entsprechend einer vorhandenen z.B. die MaBketten erhalten soll.

31



Schnelleinstieg ViCADo.ing
Plane erstellen

7.1 Neue Sicht anlegen

Uber das Register ,Sichten” im Meniiband stehen alle méglichen Sichten-Varianten zur Auswahl.
Neben den Sichten aus der Gruppe ,,Sichten (2D-Folien)” stehen noch weitere Sichten-Varianten
zur Auswahl. Diese helfen bei der Auswertung des 3D-Modells. So kénnen z.B. Uber die Gruppe
,Listen” Listen-Sichten erstellt werden, die alle Bauteile beinhalten. Fir das Beispiel erzeugen Sie
eine neue Draufsicht fur die Bodenplatte, um diese als Planteil fir den Schalplan vorzubereiten.

Meue Draufsicht X
o
Schritt fur Schritt o span (1:50) - cbere Loge < &
= Erzeugen Sie eine neue Draufsicht. Eﬁm o x
Wahlen Sie die Schaltflache ,Drauf- Egzhim&imm G
sicht” im Register ,Sichten”. Ent- D sctmeniichog i Ttz 1100
scheiden Sie sich fur die passende

Vorlage , Schalplan”.

= Tragen Sie den Namen ,Bodenplatte”
und die Bezeichnung ,Schalplan
Bodenplatte” @ ein.

= Wahlen Sie die darzustellenden 3D-
Folien. Setzen Sie die Option ,ge-
wahlte Geschosse (3D-Folien)” @
und wahlen Sie Uber , Auswahl” €&
nur die 3D-Folie , Standard” aus dem
,Erdgeschoss” @.

= \Wihlen Sie den MaBstab 1:100 @.
Wechseln Sie in das Register , Kate-
gorie” @. Durch die Vorlagen-Aus-
wahl sind hier bereits einige Katego-
rien in der Darstellung abgewahlt.
Entfernen Sie darUber hinaus die
Markierung bei den Treppen unter
,Ausbau” @.

= SchlieBen Sie den Dialog mit [OK] @.
Die neue Sicht wird dargestellt.

Darstelurg

o ikt schbar schaen P T r—

100

E
3
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x

“Folien)  Sichien (20 Folen)

Sichibare Foler: Abbrechen e

Unsehiore Otlie
] s eschlet ikt aspen enasieiate: [

Al indieser Sicht unsichibar geschalete Dbjekle wiedersichibar Ao s
schal

o “‘ 8
Aobecten | | i

Tipps

= Erzeugen Sie sich passende Vorlagen fur neue Sichten. Dies spart Zeit in der Projektbear-
beitung.

= Bei der Auswahl der darzustellenden Bauteile bzw. der 3D-Folie ist die Option , die sicht-
baren Geschosse (3D-Folien) der aktiven Sicht” voreingestellt. Somit entspricht die Darstel-
lung der aktiven Sicht.

= Durch die Vorlage wird auch die Sicht-Darstellung festgelegt.
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7.2 Vorhandene Sicht auswaéahlen

Durch die Sicht-Darstellungen konnen Sichten schnell auf ihre Verwendung fur einen Plan ein-
gerichtet werden. Nach Auswahl der Sicht-Darstellung werden Bauteile und BemaBung mit der
hinterlegten Darstellungsvariante gezeichnet. Beim Erzeugen einer neuen Sicht wird die Sicht-
Darstellung durch die Auswahl der Vorlage voreingestellt.

MR 7 |
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. ~) [Ausgebequalnst ~ 1 Geschosse G0-Folien) [ Eigenschatien

Katalog
Cockait
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I

Sehrite. Detals Raster
Dastohng  Kalegoie  Geschosse (3Foler)  Sichten (2D Foler)

Algemei

A e

)
[ Draufsicht Obergeschoss

Keine i Sehi

5 Schnit 11
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= Wahlen Sie aus der Sichtenverwaltung die Sicht , Draufsicht Erdgeschoss” @.

= Offnen Sie das Register , Ansicht” @ im Meniband. In der Gruppe ,Sicht-Darstellung” wird
die aktuell gewahlte Sicht-Darstellung ,Standard” angezeigt. Wahlen Sie die Sicht-Darstellung
.Bodenplatte” €. In dieser Sicht-Darstellung werden die Winde gestrichelt dargestellt.

= Offnen Sie Uber das Kontextmenl (Rechtsklick) die Sicht-Eigenschaften @. Priifen Sie im
Register ,,Geschosse (3D Folien)”, dass nur das Erdgeschoss sichtbar ist. Wechseln Sie in das
Register , Kategorie”. Wahlen Sie hier unter ,,Ausbau” die ,Treppe” sowie unter ,Bauteile” die
Dammstreifen” und die , Decke” @ ab.

= Passen Sie die Zoom-Stufe an. Wechseln Sie in das Register ,Ansicht” im Mentband. Klicken
Sie auf die Schaltflache ,Zoom alles” @. Die Zoom-Stufe wird angepasst. Alternativ konnen
Sie dies Uber den Tastaturbefehl [0] erreichen.

Tipps

= Sichtbarkeiten lassen sich tber die Sicht-Vorlagen fir die weitere Verwendung in anderen
Modellen speichern.

= Uber die Registerkarte ,Sichten (2D-Folien)” kénnen Sie 2D-Elemente aus anderen Sichten
hinzuschalten, um z.B. die im Erdgeschoss eingegebene BemaBung auch im Dachgeschoss
darzustellen.

= Uber die Folien- und Kategorie-Auswahl hinaus kénnen einzelne Bauteile tiber die Option
,Objekt in Sicht unsichtbar schalten” aus dem Kontextmenu ausgeblendet werden.
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7.3 BemalBung eintragen

ViCADo bietet vielfaltige Moglichkeiten zur BemaBung lhrer Zeichnung. Neben MaBketten
kénnen auch Bogen- und WinkelmaBe sowie Héhenkoten angegeben oder Koordinatenachsen
mit MaBangaben erstellt werden. MaBketten oder Héhenkoten sind 2D-Objekte, die sich tGber ein
Eigenschaftenfenster entsprechend konfigurieren lassen.

R 01 Schnellensteg - ViGaDo 2017 T ~ o x

st [povile  Awbi Dah  Goinde  Griclemente | Bemabung | Togwerksplinung  Bewehung  Schun  Geschose  Ansicht | Fingen Konstalsonsinien "7
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= Offnen Sie die Sicht ,Bodenplatte”. Wahlen Sie die Sicht-Darstellung ,Bodenplatte” im
Register ,Ansicht”. Klicken Sie im Register ,BemaBung” auf die Schaltflache ,Linienmal3” 0.
Wihlen Sie in der Optionenleiste die passende Vorlage, den MaBtyp ,KettenmaB” € und als
Richtung ,senkrecht” €. Dariiber hinaus entscheiden Sie sich fur ,angebundener Punkt” @.

= Klicken Sie nun nacheinander alle Punkte @ an, die mit der MaBkette aufgefiihrt werden
sollen. SchlieBen Sie die Auswahl mit [Enter] ab.

= Die MaBkette hangt nun am Cursor. Uber die griin dargestellte Eingabehilfe kdnnen MaB-
ketten schnell und gleichmaBig mit der linken Maustaste platziert werden.

= Wechseln Sie fir die nachste MaBkette in der Optionenleiste die Richtung auf ,waagerecht” €
und die Eingabe auf ,Schnittlinie” 0. Erzeugen Sie Uber zwei Klicks eine horizontale Schnitt-
linie @, die im unteren Bereich das Modell horizontal schneidet.

= Alle Schnittpunkte werden als Punkt fir die MaBkette erkannt. SchlieBen Sie erneut mit [Enter]
die Auswahl ab. Platzieren Sie die MaBkette mit der griinen Platzierungshilfe.

Tipps

= Angebundene MaBketten verdndern sich automatisch mit, wenn sich das Bauteil verédndert.

= Alternativ kann die Briistungshéhe als 3. MaBzahl auch direkt an der Offnung dargestellt
werden. Diese Einstellung kann in der Darstellungsvariante der Offnung gewéhlt werden.

= MaBketten kénnen jederzeit verdndert werden. Markieren Sie eine MaBkette. Im Kontext-
register ,,Bearbeiten” erscheint die Schaltflache ,,Modifizieren”. Somit kénnen neue Punkte
markiert oder bestehende abgewahlt werden.



Schnelleinstieg ViCADo.ing
Plane erstellen

7.4  Grafiken und Texte

Ein wesentlicher Bestandteil von Konstruktionsplanen ist die Beschriftung. Fur die Darstellung
der Texte stehen in ViCADo zahlreiche Textfonts und Stiftstarken sowie frei wahlbare Formatie-
rungen fur die Lage und Ausrichtung zur Verfligung. Auch fir die Detaillierung von Pléanen durch
grafische Elemente verfiigt ViCADo Uber eine breite Palette an Zeichenelementen und Symbolen.
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Damit die Draufsichten spater auf dem Plan mit dem Geschossnamen dargestellt werden,
werden sie entsprechend beschriftet. Klicken Sie im Register ,,Grafikelemente” auf die Schalt-
flache ,Text” @.

Wahlen Sie die passende Vorlage sowie Schriftart und Schriftfarbe @.

Tragen Sie in das Listenfeld der Optionen den Text ein, den Sie einfligen méchten €. Fir unser
Beispiel tragen Sie hier den Text ,,Bodenplatte” ein und passen die SchriftgroBe an, hier 0,50 m.
Bestatigen Sie lhre Eingaben in der Optionenleiste mit [Enter]. Der eingestellte Text hédngt jetzt
am Cursor @ und kann an der gewiinschten Stelle durch Mausklick oder (iber Koordinaten-
eingabe platziert werden.

Wahlweise kénnen Sie beim Text — wie bei jedem Bauteil — vor der Platzierung Uber die
Optionenleiste die Eigenschaften 6ffnen. Hier finden Sie Steuerungen zu Formatierung, Aus-
richtung oder auch zu Rahmen.

Tipps

= Textbausteine kdnnen wie fast alle VICADo-Objekte mit ihren Eigenschaften (hier Schrift-
hohe, MaBstab etc.) als Vorlagen gespeichert und auf Knopfdruck abgerufen werden.

= Uber das Kontextmeni kénnen die Eigenschaften und Inhalte der Texte jederzeit verdndert
werden.

= Verwenden Sie alternativ zum Wort ,,Bodenplatte” die Variable ,%%Sichtname%", damit
dynamisch der aktuelle Sichtname angezeigt wird.
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7.5 Plane erzeugen

Jeder Plan innerhalb des Modells enthélt eine eindeutige Planbezeichnung, ein frei wahlbares
Blattformat mit Umrandung, Faltmarkierungen und Schriftfelder. Analog zu den Bauteilen kon-
nen auch Vorlagen fur das Erstellen von Planen erstellt und verwaltet werden. ViCADo wird mit
Vorlagen fir alle gdngigen Planformate ausgeliefert.
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= Um einen neuen Plan anzulegen, klicken Sie im Register ,Sichten” auf die Schaltflache ,,Plan-
sicht” @. Wahlen Sie in der Optionenleiste die Planvorlage ,,Planvorlage A3” @ und legen Sie
den Namen ,Schalplan” © fest, unter dem der Plan gespeichert werden soll.

= Uber das Eigenschaftenfenster @ lassen sich die in der Vorlage hinterlegten Informationen
wie bspw. Stifte und Linientypen fir den Rahmen, die Loch- und die Faltmarkierung anpassen.

= In der Gruppe ,Blattformat” @ kann zwischen vier Optionen gewahlt werden: Die Option
,Von Drucker” wird fir die maBstébliche Ausgabe direkt auf einen angeschlossenen Drucker
oder Plotter hilfreich. Bei der Option ,vordefiniertes Format” sind verschiedene Standard-For-
mate wahlbar, wahrend die Option , beliebiges Format” eigens definierte Formate ermoglicht.
Die Option ,Seitenlayout aus Layout” bezieht sich auf die Layouts im Projekt. Die Seitengestal-
tung erfolgt in diesem Fall Gber den LayoutEditor. Diese Option ist fir Pldne wichtig, die in die
BauStatik eingefligt werden sollen.

= Wihlen Sie im Register , Schriftfeld-Symbol” @ das , Schriftfeld-3" aus.

= Bestatigen Sie mit [OK] und klicken Sie in der Optionenleiste auf die Schaltflache ,Plan er-
zeugen”. ViCADo legt den definierten Plan als neue Sicht an. Das Schriftfeld wird automatisch
in die rechte untere Ecke gesetzt.

Tipps

= Planvorlagen kénnen bearbeitet oder neu erstellt werden (siehe ,, 8.5 Planvorlagen erstellen”
auf Seite 44). Sie erleichtern und beschleunigen die tagliche Arbeit wie alle Vorlagen in
ViCADo.

= Die GroBe des Schriftfeldes kann tber dessen Eigenschaften skaliert werden.
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7.6  Planteile platzieren

Ein Plan entsteht in VICADo durch die Zusammenstellung verschiedener Sichten auf einer Plan-
sicht. Sobald alle Sichten als Planteile vorbereitet sind und die Plan-Sicht erstellt wurde, konnen
diese auf dem Plan platziert werden.

01 Schnelleinstieg - VIcADa 2017
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= Um dem Plan ein vorhandenes Planteil
hinzuzuftigen, klicken Sie im Kontext-
register ,Plansicht” auf die Schaltflache
,Sichten in Plan platzieren” @. Das Dia-

L

wly  am  wy o gt sed b

2@

logfenster ,Sicht wahlen und in Plan
platzieren” @ wird gedffnet.

= Wahlen Sie die Sicht ,Bodenplatte” € aus. Der aktuelle MaBstab @ der Sicht wird angezeigt
und kann bei Bedarf verandert werden.

= Sobald Sie mit [OK] bestatigen, zeigt Ihnen ein Rechteck als Cursor @ die GroBe der Sicht an,
bis diese durch einen Mausklick im Plan abgesetzt wird.

= Wiederholen Sie das Vorgehen fir die Draufsicht , Draufsicht Erdgeschoss”. Sind bereits Plan-
teile wie Grundrisse oder Schnitte auf dem Plan abgesetzt, werden blaue Anordnungslinien
beim Absetzen angeboten, an denen das neue Planteil ausgerichtet werden kann.

Tipps

= Planteile lassen sich zu jedem Zeitpunkt in ihrer GroBe oder ihrer Lage auf dem Plan anpas-
sen. Sie konnen auBerdem zueinander oder an einem Referenzpunkt ausgerichtet werden.

= Beachten Sie auch die weiteren Optionen in der Optionenleiste. Erzeugen Sie direkt mit dem
Platzieren auch die passende Uberschrift.

= Der Plan l3sst sich auf dem Plotter oder einem Drucker ausgeben. Ebenso kann der Aus-
druck in ein PDF-Dokument erfolgen.
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7.7  Positionsmarkierungen

ViCADo.ing bietet fir die Erstellung von Positionsplanen wichtige und hilfreiche Optionen. Neben
der schnellen Eingabe von Symboliken fir die Spannrichtungen kénnen Positionsmarkierungen
flr die statischen Positionen eingetragen werden. Dank der méglichen Verbindung zu BauStatik-
Positionen kdnnen automatisch Bemessungsergebnisse angezeigt werden.
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= Offnen Sie Uber die Sichtenverwaltung die Sicht ,,Bodenplatte”. Wahlen Sie im Mentiband das
Register , Tragwerksplanung”.

= Beginnen Sie mit dem Eintragen der Tragrichtung ber die gleichnamige Schaltflache @.
In der Optionenleiste wahlen Sie die Option ,vierseitig gelagert” @ aus. Mit der Eingabe-
option ,Linie” erzeugen Sie mit vier Klicks das Symbol: Die ersten beiden Klicks @+@ de-
finieren die erste Linie. Mit dem dritten Klick @ legen Sie die Lage der zweiten Linie und deren
Startpunkt fest, mit dem vierten @ steuern Sie die Lange und schlieBen die Eingabe ab.

= Tragen Sie nun die Positionsnummer als Markierung ein. Wahlen Sie die Schaltflache , Posi-
tion” @. Entscheiden Sie sich in der Optionenleiste fir ,aus BauStatik”, um eine Verbindung
mit einer BauStatik-Position herstellen zu kénnen. Wahlen Sie die Eingabeoption ,diagonal”
und geben die Nummer , 01" mit der Bezeichnung ,Fundament” ein.

= Platzieren Sie die Markierung in der Sicht.

= Wechseln Sie in das Register ,Sichten”. Wahlen Sie in der Gruppe ,Tragwerksplanung” die
Schaltflache ,Positionen”, um eine Listensicht aller Positionsmarkierungen zu erzeugen. Diese
Listensicht kann ebenfalls auf dem Positionsplan platziert werden.

Tipps

= Sind bereits BauStatik-Positionen vorhanden, kénnen deren Positionsnummern ausgewahlt
werden.

= Wenn flr eine Markierung keine Verbindung zu einer BauStatik-Position bendtigt oder ge-
wunscht wird, kann die Option ,freie Markierung” gewahlt werden.



7.8 Positionsplandaten
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Mit den Positionsplandaten in der mb WorkSuite kdnnen relevante Bemessungsergebnisse aus
den BauStatik-Positionen fir die Positionsmarkierungen genutzt werden. Grundlage ist hierfur

eine Zuordnung zu einer BauStatik-Position.
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in der BauStatik eine Positionsnummer
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tionsplan in ViCADo.ing eingetragen
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- Umgekehrt ist es auch moglich, beim Eintragen von Positionsmarkierungen in ViCADo.ing
Positionsnummern aus vorhandenen BauStatik-Positionen zu wéhlen.

Auswahl der Positionsplandaten

= Die Positionsplandaten stehen Gber Variablen zur Verfugung. Variablen beginnen mit ,%%".
= Alle Variablen, speziell zu den Positionsplandaten, beginnen mit ,%%BauStatik.*” @. Es kén-
nen Angaben zum Material, zum Querschnitt, zu Expositionsklassen und vieles mehr tber-

nommen werden.

= Der Inhalt der Variablen ist im Standardfall fest. Wahlweise konnen diese in einzelnen Posi-

tionen verandert werden.

Objektzuordnung

= Mit der Objektzuordnung € kénnen auch Informationen aus ViCADo-CAD-Objekten des

Modells in den Positionsmarkierungen angezeigt werden.

= Objektzuordnung zum CAD-Modell und Zuordnung zu BausStatik-Positionen kénnen gleich-
zeitig genutzt werden und schlieBen sich nicht aus.




Schnelleinstieg ViCADo.ing
Arbeiten optimieren

8 Arbeiten optimieren

8.1 Konstruktionshilfen

Auf dieser Seite werden einige Funktionen vorgestellt, die Sie bei der Konstruktion von Bauteilen
unterstitzen. Sie finden diese im Kontextregister ,Konstruktionslinien”. Dieses erscheint am obe-
ren Fensterrand, sobald Bauteile oder Grafikelemente gesetzt werden.

= Die Gruppen ,Initialisieren”, ,Platzieren”, ,Drehen” und ,Platzieren und Drehen” O bein-
halten Optionen zur Steuerung der Konstruktionslinien. Diese ermoglichen z.B. die Definition
von Zwangsgeraden oder das Ubernehmen von Richtungen.
= Die Gruppe ,Punktkonstruktion” @ bietet Optionen, die Sie beim Konstruieren haufig brauchen,
wie z.B. die Ermittlung von Schnitt- oder Mittelpunkten.
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A Das Kontextregister ,, Konstruktionslinien”

Die wichtigsten Funktionen im Uberblick:

Konstruktionsrichtung auf 0° setzen [T] @: Wechselt die Konstruktionsrichtung in den
Originalzustand, d.h. in die Richtung der globalen Koordinatenachsen.

Ursprung setzen [U] @: Ein erforderlicher Konstruktionspunkt wird frei festgelegt bzw.
Uber einen Objektpunkt identifiziert, z.B. Anfangs- oder Endpunkt von Linien oder Wanden.
Der Ursprung des Koordinatenkreuzes springt an diesen Punkt und erhélt die Koordinaten
X, Y =0.00, 0.00.

Linie fixieren [F] @: Die Konstruktionseingabe eines Objekts kann horizontal, vertikal oder im
Winkel exakt auf bzw. von einer Zwangsgeraden (auch auf einen theoretischen Schnittpunkt
bezogen) ausgefihrt werden.

Gerade schneiden [S] @: Ermittelt den Schnittpunkt zweier Linien und zeigt den Schnitt-
punkt durch ein blaues Kreuz an. Die neue Linie wird an diesem Schnittpunkt gefangen.
Kante mitteln [Shift]+[M] @: Ermittelt den Mittelpunkt durch Anklicken einer vorhandenen
Objektkante automatisch und zeigt diesen durch ein blaues Kreuz an.

Mittelpunkt konstruieren [M] @: Ermittelt den Mittelpunkt einer Strecke zwischen zwei frei
waéhlbaren Punkten und zeigt diesen durch ein blaues Kreuz an.
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8.2 Objekt-Eigenschaften Ubernehmen

Alle Objekte im CAD-Modell besitzen vielschichtige Eigenschaften. Fir die verschiedenen Auf-
gaben in der Bearbeitung des Modells stehen verschiedene effektive Hilfsmittel bereit, um Eigen-
schaften zwischen Bauteilen auszutauschen.

8.2.1 Eigenschaften-Pipette

Um Eigenschaften gesetzter Objekte erneut zu verwenden, steht in der Optionenleiste die soge-
nannte Eigenschaften-Pipette zur Verfigung. Diese Option ermdglicht beim Setzen eines neuen
Objekts, die Eigenschaften eines vorhandenen Objektes zu Gbernehmen.

Schritt fir Schritt

= Wabhlen Sie z.B. die Eingabe einer Wand. Statt eine Vorlage zu verwenden, nutzen Sie die
Pipette aus der Optionenleiste.

= Klicken Sie nun auf das Bauteil, dessen Eigenschaften Sie fir das neue Bauteil nutzen wollen.

= Fihren Sie die Eingabe des neuen Bauteils fort. In der Liste der Vorlagen erscheint der Name
des gewahlten Bauteils.

8.2.2 Klonen

Vergleichbar zur Eigenschaften-Pipette kann auch die Option ,Klonen” zum Eingeben neuer
Objekte genutzt werden. Hierbei werden auch die Eigenschaften vorhandener Objekte genutzt.

Schritt fir Schritt

= Waéhlen Sie ein Objekt in einer Sicht, z.B. eine AuBenwand. Die Position ist selektiert und das
Kontextregister ,Bearbeiten” erscheint.

= Klicken Sie auf die Option ,Klonen”. Entsprechend des Objekttyps, wird die entsprechende
Eingabe mit dessen Eigenschaften als Vorlage gestartet.

8.2.3 Ubertragen (Pinsel-Funktion)

Mit der Option ,Ubertragen” im Register ,Start” kénnen Eigenschaften eines Objekts abgegriffen
und auf andere Objekte (ibertragen werden. Vor dem Ubertragen kénnen Sie wahlen, ob alle
Eigenschaften des Objektes oder nur bestimmte Gruppen tbertragen werden sollen.

Schritt fir Schritt

= \Waéhlen Sie ein Objekt in einer Sicht, z.B. eine AuBenwand. Die Position ist selektiert und das
Kontextregister ,Bearbeiten” erscheint.

= Klicken Sie auf die Option ,Ubertragen”. Sobald Sie nun ein weiteres Bauteil anklicken, kénnen
Sie alle Eigenschaften oder nur Teile tibertragen.

= Klicken Sie weitere Bauteile an, Ubertragen Sie auch an diese die beim ersten Ubertragen
gewahlten Eigenschaften.

Tipp
Zum Ubertragen der Eigenschaften kénnen sowohl einzelne Objekte ausgewahlt werden, als
auch Selektionen Uber ein mit dem Mauszeiger aufgezogenes Rechteck definiert werden.

a4
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8.3 Neue Vorlagen einrichten

Wie Sie bereits beim Erzeugen lhres Modells feststellen konnten, werden Bauteile auf der Grund-
lage von Vorlagen eingegeben. Diese Vorlagen werden installiert und sind fester Bestandteil des
Programms. Naturlich kdnnen auch neue Vorlagen erstellt werden. Diese lassen sich z.B. aus
bestehenden Vorlagen ableiten.
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Schritt fir Schritt

= Aus einer bestehenden zweischaligen Wandvorlage soll eine neue Vorlage fir einen dreischa-
ligen Wandaufbau hergeleitet werden. Sie haben hierzu im Register ,Bauteile” in der Gruppe
.Mauerwerk” die Wandeingabe @ aktiviert. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Verwalten der
Vorlagen fir das Projekt” @.

= Markieren Sie in der Liste der ,Vorlagen” die Vorlage, aus welcher der neue Wandtyp hervor-
gehen soll (hier: ,Einschaliges Mauerwerk mit WDVS" ©). Klicken Sie anschlieBend auf das
Symbol ,Neu” @. Die Liste wird um eine neue Zeile erganzt, wobei Sie den Namen der Vorlage
in der Liste entsprechend anpassen miissen (hier: ,, AuBenwand+WD+Klinker” @).

= Offnen Sie das Eigenschaftenfenster, indem Sie auf das ,Zahnrad“-Symbol @ klicken. Die
bereits definierten Schichten der Wand werden in der Registerkarte ,,Geometrie” dargestellt.

= Definieren Sie die dritte Schicht @ und passen Sie die Werte @ entsprechend an.

= Bestatigen Sie lhre Eingaben mit [OK]. Die Einstellungen werden fir den Wandtyp tGbernom-
men. Der Wandtyp wird in der Optionenleiste aktuell gesetzt und kann jetzt fir alle Modelle
dieses Projekts verwendet werden.

Tipps

= Wenn Sie in der Vorlagenverwaltung auf das Symbol ,Eigenschaften von Objekt Uber-
nehmen” @ klicken, kénnen Sie eine Vorlage aus einem bereits konstruierten Bauteil ab-
leiten, das Sie durch Mausklick bestimmen.

= Bauteilvorlagen kdnnen im Systemment unter ,Einstellungen” als Burovorlage (,,Vorlage als
Standard Gbernehmen”) auch projektutbergreifend hinterlegt werden.
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8.4 Darstellungsvarianten verwalten

Die meisten Blros haben im Zuge ihrer Tatigkeit Standards hinsichtlich ihrer burospezifischen
Darstellungen von Bauteilen oder BemaBungen entwickelt. Solche Standards lassen sich tber
Darstellungsvarianten einrichten und somit schnell auf Sichten anwenden.
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vergeben (z.B. Exposé).

= Die Zuordnung erfolgt in der Vorlage des Bauteils ,Wand” @. Die Darstellungsvarianten der
jeweiligen Objekte werden festgelegt und einer Sicht-Darstellung zugeordnet (hier: Einfache
Darstellung fir die Sicht ,Exposé” @).

= Nach dem Einrichten der Sicht-Darstellung kann fur jede Sicht die Darstellung bequem um-
geschaltet werden. Eine Wand wird einmalig konstruiert. Die Darstellung der Wand in den
einzelnen Sichten ist abhangig von der eingestellten Darstellungsvariante. Fir unser Beispiel
heiBt das konkret: Durch die Zuordnung der Sicht-Darstellung ,,Exposé” zu einer Sicht werden
alle Wande in dieser Sicht in der einfachen Darstellung gezeichnet.
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8.5 Planvorlagen erstellen

Planvorlagen umfassen neben der PlangréBe und der Schriftfeldauswahl auch Einstellungen zum
Rahmen oder zu den Hintergrundfarben.
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= Aus einer bestehenden Planvorlage soll eine neue Vorlage mit birospezifischem Schriftfeld
hergeleitet werden. Sie haben hierzu im Register ,Sichten” die Funktion ,Plansicht” @ akti-
viert. Markieren Sie in der Liste der Vorlagen die Vorlage (hier ,Planvorlage A2*) @, aus der
die neue Planvorlage hervorgehen soll. Klicken Sie anschlieBend auf das Symbol ,Neu” und
vergeben Sie den Namen ,,Positionsplan” €.

= Offnen Sie das Eigenschaftenfenster mit Doppelklick auf den Eintrag der Vorlage. Auf der
Registerkarte ,, Schriftfeld-Symbol” @ wahlen Sie aus dem vorgeschlagenen Pfad das Schrift-
feld ,Positionsplan-1* @ aus.

= Bestitigen Sie lhre Eingaben mit [OK] @. Die Einstellungen werden fiir die Planvorlage tber-
nommen. Diese wird in der Optionenleiste aktuell gesetzt und kann jetzt fir den neuen Plan
verwendet werden.

Tipp
Das Schriftfeld wird immer in die rechte untere Ecke des Plans gesetzt.
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9 Einfugen von Informationen

9.1 PDF-Dokumente einfligen

Mit dem Zusatzmodul ViCADo.pdf steht ein komfortables Werkzeug zur Verfiigung, um PDF-
Dateien als 2D-Elemente sowohl in Sichten als auch in Plane einzufiigen. Die Anwendungs-
méglichkeiten reichen von der Eingabehilfe Gber die Hinterlegung, z.B. von Lageplénen, bis zum
Abbilden von Herstellerhinweisen oder Montageanleitungen.
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Schritt fir Schritt

= Erzeugen Sie die neue Draufsicht ,Lageplan”.

= Wahlen Sie im Register ,Grafikelemente” die Funktion ,PDF” @ und suchen Sie tber die
Optionenleiste ein bei Ihnen vorhandenes PDF-Dokument @ aus. Fiigen Sie das PDF-Dokument
mit der Eingabeoption ,skaliertes Rechteck” € mafBstabsgerecht ein.

= Platzieren Sie Uber 2 Punkte das PDF-Dokument in der Sicht. AnschlieBend definieren Sie Gber
2 Punkte eine Strecke im PDF-Dokument, deren Abmessungen bekannt sind (je groBer diese
Strecke, desto genauer ist die nachfolgende Skalierung).

= Der Dialog ,Abmessung” @ 6ffnet sich und zeigt die gemessene Strecke, die Sie mit der tat-
sachlichen Lange Uberschreiben kénnen. Bestatigen Sie die Eingabe mit [OK].

= Um das PDF-Dokument auf einen bestimmten Ausschnitt zu reduzieren, nutzen Sie die Hooks
an den Seitenréndern.

Tipps

= Halten Sie die [Strg]- und [Alt]-Taste gedriickt, um alle Punktfang- und Rasteroptionen fir
Ihre aktuelle Eingabe zu unterdriicken.

= PDF-Dateien kénnen als Hinterlegungsobjekt verwendet werden. Ist das Hakchen ,, Als Hinter-
legungsobjekt verwenden” @ gesetzt, wird das Objekt immer im Hintergrund gezeichnet.
Zuséatzlich kann dieses Objekt nur markiert werden, wenn im Kontextmenu einer Sicht die
Option ,Hinterlegungsobjekte selektierbar” aktiviert wurde.
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9.2 DWG/DXF als Arbeitsvorbereitung

Die Option ,DWG/DXF" als Arbeitsvorbereitung ermoglicht eine schnelle Modelleingabe auf
Grundlage einer DWG- oder DXF-Datei. Alle 2D-Informationen der gewahlten DWG- oder DXF-
Datei werden als ein zusammenhéngendes 2D-Objekt eingefligt. Somit werden Bauteile sehr
komfortabel durch das Fangen auf die 2D-Informationen erzeugt.
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= Erzeugen Sie die neue Draufsicht ,,Grundrisse”, in der Sie die DWG/DXF-Datei als Eingabehilfe
nutzen mochten. Wéhlen Sie im Register ,Start” die Option ,DWG/DXF" aus.

= Uber den angezeigten Dialog suchen Sie die gewtinschte Datei aus.
Nach der Dateiauswahl erscheint der Dialog ,DWG/DXF Eigenschaften” @. Neben der Vor-
schau kann hier eine Layer-Auswahl| € getroffen werden.

= Kontrollieren Sie in der Gruppe ,,Abmessungen” die geometrischen Angaben auf Plausibilitat.
Korrigieren Sie ggf. tiber den Skalierungsfaktor € die Anzeige.

= Nach dem Verlassen mit [OK] steht die Geometrie der Datei zur Modelleingabe zum Fangen
bereit.

Tipps

= Nachdem die Datei eingefiigt ist, sollte tiber die Option ,Strecke-Messen” @ aus dem Re-
gister ,Start”, die Skalierung Uberprift werden.

= Uber das Kontextmenii (rechte Maustaste) kann das Fangen der Hinterlegungsobjekte ab-
geschaltet @ werden. Somit wird das versehentliche Markieren vermieden.
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10 MicroFe-Ubergabe

10.1 Ubergabe erzeugen

Fir eine schnelle Projekt-Bearbeitung kénnen MicroFe-Positionen automatisch aus Bauteilen eines
ViCADo-Modells abgeleitet werden. Zusatzlich konnen MicroFe-Positionen auch manuell in der
MicroFe-Ubergabesicht abgelegt werden. Hierzu stellt VICADo spezielle Konstruktionselemente
im Kontextregister ,MicroFe-Ubergabe” bereit.
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Schritt flr Schritt

= Gestartet wird die MicroFe-Ubergabe mit der Schaltfliche ,Ubergabe” aus dem Register
Tragwerksplanung”. In drei Dialog-Schritten wird die Ubergabe erzeugt.

= Nach dem Aufruf erscheint die Auswahl der zu beriicksichtigenden 3D-Folien @. Wahlen Sie hier
die Folien , Erdgeschoss, Decke” und , Erdgeschoss, Standard”, um die 3D-Bauteile auszuwahlen.

= |m folgenden Schritt kénnen Bauteile Giber die Auswahl von Kategorien @ abgewdhlt werden.

= Zuletzt erfolgt die Vergabe eines Namens und einer Bezeichnung. Dartber hinaus kann die
Ablage in einem Ordner gewahlt werden €.

= Jetzt wird die Ubernahme als spezielle Sicht dargestellt. Am oberen Fensterrand kann das
Kontextregister ,MicroFe-Ubergabe” ausgewahlt werden. Hier kénnen alle wichtigen und
maoglichen Funktionen aufgerufen werden @.

= Nach dem Klick auf die Schaltfliche , Ubergabe speichern” kann (iber den ProjektManager ein
neues FE-Modell auf Grundlage dieser Ubergabe erzeugt werden @.

Tipp
Falls sich das Modell nach der Ubernahme &ndert, kann mit der Schaltfliache , Position aktua-
lisieren” @ die Ubergabe erneuert werden.
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10.2 MicroFe-Modell erzeugen

Nachdem die MicroFe-Ubergabe im ViCADo-Modell erzeugt wurde, steht diese als Grundlage fiir
ein neues MicroFe-Modell bereit.
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= Wechseln Sie in den ProjektManager. Offnen Sie das Register ,MicroFe-EuroSta” in Ihrem
Projekt. Dort klicken Sie auf die Schaltflache ,Modell neu”.
= Der Dialog ,Neues FE-Modell erstellen” @ erscheint. Uber die Auswahl ,MicroFe-Ubergabe
aus ViCADo" haben Sie Zugriff auf alle vorhandenen Ubergaben. Wahlen Sie die eben erzeug-
te Ubergabe aus dem ViCADo-Modell ,01" @.
= Nach der Auswahl und dem Bestatigen mit [OK] 6ffnet sich die MicroFe-Oberflache und zeigt
das in ViCADo erzeugte Modell. Die folgenden Aufgaben sind hier im Wesentlichen abzuar-

beiten:

- Geometrische Anpassungen: Im Ubergang von CAD- zu FEM-Modell ist i.d.R. die Geometrie
zu vereinfachen bzw. zugunsten der FE-Berechnung zu optimieren. Es sollten z.B. Wand-/
Lager-Positionen auf ihre Achsen verldngert oder gekirzt, Platten oder Aussparungen bis
zu den Lagerachsen getrimmt werden.

- Belastung: Alle notwendigen Belastungen sind einzutragen und fur die Nutzlasten der
Platten sind Lastfelder zu erzeugen.

Nach dem Prifen aller Nachweise (GZT und GZG) konnen die As-Werte der Bemessungen

fur der Bewehrungsplanung in ViCADo bereit gestellt werden. Diese Funktion ist Uber das
MicroFe-Systemment in der Rubrik ,Export” Uber Schaltflache ,Bewehrungsmengen fur

ViCADo” @ erreichbar.
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11 Bewehrung

Fur die Bewehrungsplanung stellt ViCADo.ing eigenstandige Konstruktionsobjekte zur Ver-
fugung. Neben Stabstahl und Matten werden beispielsweise auch Unterstitzungskorbe etc. als
Bewehrungsobjekte angeboten. Das Programm ermaglicht dabei die Bewehrungsdarstellung ge-
maB DIN EN ISO 3766:2004-05.

Alle Optionen zur Eingabe von Bewehrungsobjekten sind im Register ,Bewehrung” angeordnet.
Im Rahmen dieses Schnelleinstieges soll nur ein kurzer erster Einblick in die Bewehrungsplanung
mit ViCADo.ing gegeben werden.
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Eingabe von Bewehrung @

Grundsatzlich wird zwischen automatischer und manueller Bewehrung unterschieden. Die
automatische Bewehrung bezieht sich auf Bauteile wie Balken oder konkrete Detailpunkte wie
Offnungen. Die Definition erfolgt Giber Parameter und wird per Klick auf Bauteile angewendet.
Die automatische Bewehrung ist fur Standardfalle die schnellste und effektivste Art Bewehrung
vorzugeben. Die manuelle Bewehrung bietet ein HochstmaB an Flexibilitat, um auch fur komplexe
Bauteil-Geometrien Bewehrung planen zu kénnen.

Bewehrung beschriften @

Zur Ausgestaltung von Bewehrungs- und Verlegeplanen bietet ViCADo.ing praxisgerechte und
schnelle Dokumentationsméglichkeiten fur die Bewehrungselemente. Uber die Gruppe ,Beschrif-
tung” kénnen Auszlige und Beschriftungen platziert werden.

Positionierung ©

Alle Bewehrungselemente in ViCADo.ing werden automatisiert mit Positionsnummern versehen
und ltckenlos durchnummeriert. Die Positionierung erfolgt hierbei getrennt fir z.B. Stabstahl-
und Mattenbewehrung. Entsprechend der Modellstruktur kann die Positionierung nach 3D-
Folien, Geschossen, Abschnitten oder fir das Modell erfolgen. Somit kann z.B. fir jede Geschoss-
decke die Bewehrung mit der Nr. 1 beginnen.
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11.1 Positionierung

Bei der Eingabe von Bewehrung werden alle Elemente von ViCADo.ing automatisch mit einer
Positionsnummer versehen. Die Vergabe der Positionsnummern erfolgt getrennt fir Matten- und
Stabstahlbewehrung. Die Grundeinstellungen zur Positionierung legen fest, in welchen Positions-
gruppen die Bewehrungselemente verwaltet und somit nummeriert werden.
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Mogliche Positionierung

= Positionsgruppierungen kénnen entsprechend der Modellstruktur @ nach den 3D-Folien, den
Geschossen, den Abschnitten oder fur das komplette Modell gebildet werden.

= Alternativ kann die Positionierung gemaB der Bewehrungsplidne @ erfolgen. In diesem Fall
wird durch ViCADo vorpositioniert.

Schritt fir Schritt

= Die Grundeinstellungen sind tber das Systemmenii, Rubrik , Einstellungen” €, Gruppe ,,Posi-
tionierung”, Eintrag ,Einstellungen” @ erreichbar.

= Offnen Sie den Dialog zu den Einstellungen. Wéhlen Sie fir das Beispiel ,Modell” aus. Sie
erhalten somit eine llickenlose und durchgehende Positionierung flr das gesamte Modell.

Tipps

= Die Einstellungen werden nach der ersten Bewehrungseingabe automatisch angezeigt.

= Werden bei der Bearbeitung Elemente geldscht, werden die verbleibenden Elemente nicht
neu positioniert. Die entstandene freie Nummer wird bei der nachsten Eingabe genutzt.

= Uber die Optionen ,,Nummerierung &ndern” oder ,Positionsgruppe neu zuordnen” aus dem
Register , Bewehrung” kdnnen die Positionsnummern gezielt oder pauschal verdndert werden.
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11.2 Automatische Bewehrung
11.2.1 Automatische Bewehrung erzeugen

Die bequemste und schnellste Art der Bewehrungseingabe ist die ,, Automatische Bewehrung”.
Mit nur wenigen Mausklicks und Eingaben kann ein komplettes Bauteil bewehrt werden.
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Schritt fir Schritt

= Erzeugen Sie eine neue Draufsicht ,,Bewehrung OG”. Nutzen Sie die passende Vorlage ,Be-
wehrungsplan (1:50)". Wahlen Sie die Option ,gewdhltes Geschoss” und entscheiden Sie sich
fur die Geschossfolien im Obergeschoss.

= Markieren Sie zuerst den rechten und den mittleren Sturz €. Steuern Sie Uber das Kontext-
register ,Verschneidung”, dass die beiden Bauteile ,fluchtend” @ verschnitten werden. Der rech-
te Sturz soll durchlaufen. Wiederholen Sie dies fir die Verschneidung mittlerer und linker Sturz.

= Offnen Sie das Register ,,Bewehrung”. Dort finden Sie links die Schaltflache , Automatische
Bewehrung” €.

= Wahlen Sie als Bauteil ,Balken” @ und lassen Sie die Vorlage unverandert. Uber die Zahnrader
in der Optionenleiste @ sind alle Eigenschaften der automatischen Bewehrung aufgefiihrt.

= Steuern Sie gemaB der Bemessung die Anzahl und den Durchmesser der Bewehrung.
Wahlen Sie fur das Beispiel eine obere und untere Langsbewehrung von 4 & 14 mm und
@8 mm/ 15,0 cm als Blgelbewehrung.

= Klicken Sie die entsprechenden Balken @ im Modell an. Die Eigenschaften der automatischen
Bewehrung werden auf die komplette Ausdehnung des Bauteils angewendet.

= Wiederholen Sie das Vorgehen fir alle drei Stirze.



Schnelleinstieg ViCADo.ing
Bewehrung

11.2.2 Automatische Bewehrung nachbearbeiten

Um eine maglichst schnelle Bearbeitung zu erreichen, sollten Sie sooft es maéglich ist, die auto-
matische Bewehrung einsetzen. Auch wenn lhnen klar ist, dass nach dem Erzeugen eine Nach-
bearbeitung notwendig wird, kann dies in der Summe die schnellste Bearbeitung darstellen.
Im Folgenden wird die Nachbearbeitung am Beispiel der Eck-Stlrze erldutert.
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Schritt fir Schritt

= Erzeugen Sie eine Schnittsicht @, Blickrichtung von rechts, um den Detailpunkt darzustellen.
Nutzen Sie wieder die Vorlage ,,Bewehrungsplan (1:50)".

= Markieren Sie im Schnitt die automatische Bewehrung und wahlen Sie im Kontextregister
.Bearbeiten” die Schaltflache ,Zerlegen” @ aus. Aus der automatischen Bewehrung werden
nun drei Verlegungen: Bewehrung oben und unten sowie die Bligelbewehrung.

= Markieren Sie nur die untere Bewehrung €. Offnen Sie mit Rechtsklick das Kontextmenii und
daraus die ,Eigenschaften”. Tragen Sie im Register ,Biegeformdaten” des folgenden Dialogs
eine Anfangsschenkelldnge von 3,45 m ein. Wiederholen Sie dies fur die obere Bewehrung.

= Um die Langseisen Uber die Langseisen des zweiten Sturzes zu fuhren, mussen die Eisen
gekropft werden. Markieren Sie die unteren Langseisen und wéhlen Sie , Kropfstelle einfiigen”
@ aus dem Kontextregister ,Bearbeiten”.

= |n der Optionenleiste tragen Sie ein VersatzmaB von 0,028 m @ und einen Winkel von 20° @
ein. Klicken Sie auf den Ubergang der Stiirze. Bewegen Sie den Mauszeiger zur Mitte des
Querschnitts um die Richtung der Kropfung festzulegen.

= Wiederholen Sie das Vorgehen fir die obere Bewehrung.

Tipps

= Bej einer markierten Verlegung wird der Anfang mit einem ,,A” gekennzeichnet. Somit ist
eindeutig, wo sich der Anfangs- und wo der Endschenkel befindet.

= Tragen Sie bei einem geraden Eisen nur einen Anfangsschenkel ein, so wird die Lage des
Eisens am Ende festgehalten.



Schnelleinstieg ViCADo.ing
Bewehrung

11.3 Manuelle Bewehrung

Fur unser Beispiel werden die Stitzen mit Steckbtgeln verbunden. Diese Bewehrung wird Uber die
manuelle Bewehrung erzeugt. Die Eingabe einer manuellen Bewehrung ist in zwei Phasen aufge-
teilt. Zuerst wird die Biegeform definiert und anschlieBend im Bauteil verlegt. Um diese beiden
Phasen optimal durchfiihren zu kénnen, bereiten Sie die Oberflache wie folgt vor: Offnen Sie zwei
Sichten, eine zur Definition der Biegeform, eine zweite zur Verlegung der Bewehrung im Bauteil.
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11.3.1 Biegeform definieren S====ss
Schritt fir Schritt e
= Offnen Sie die Sichten .Bewehrung OG" und ,Schnitt 2-2".
Erzeugen Sie eine weitere Sicht. Wéhlen Sie im Register AS::H:““/Q\ x
,Sichten” die ,Visualisierung” (Vorlage , Bewehrung (Farbige —— ek
Darstellung)”). Wahlen Sie die Draufsicht als Hauptsicht. ot e e || G0 B e
Markieren Sie die Stahlbeton-Bauteile und schalten diese Hbeen] (e

transparent (Register ,Bewehrung”).

= Wahlen Sie im Register ,Bewehrung” die Schaltflache ,Bugelverlegung” (Vorlage , Stabstahl
d=08/15 Deckenplatte - untere Lage” @). Als Eingabeoption bleibt ,Polygon” @ erhalten.
Die gewtlinschte Betondeckung von 0,035 m € kann ebenfalls in der Optionenleiste einge-
tragen werden.

= Berithren Sie mit der Maus die linke Bauteilkante @. Diese erscheint in roter Farbe. Starten
Sie die Biegeformeingabe mit einem Klick innerhalb des Bauteils. Jetzt erscheint in griin eine
Vorschau @ auf die Biegeform.

= Klicken Sie weitere Male: erst in die untere linke @, dann in die untere rechte Ecke @. Zuletzt
an die rechte AuBenkante @. SchlieBen Sie nach dem vierten Klick die polygonale Fingabe
mit [Enter]. Nach der Eingabe erscheint ein Dialog, der die exakte Vorgabe der Schenkellange
ermaéglicht. Tragen Sie hier jeweils 0,70 m @ ein.

= Die Biegeform ist festgelegt und erscheint rot in allen Sichten. Die erste Phase der Eingabe ist
damit abgeschlossen.
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1

1.3.2 Biegeform verlegen

Schritt fir Schritt

Wahlen Sie die Sicht ,, Schnitt 2-2" als aktive Sicht. Fihren Sie dazu einen Doppelklick auf den

Fensterkopf aus.

Die Optionenleiste hat sich nach der Eingabe der Biegeform verandert. Sie bietet nun die

Optionen fir die Verlegung. Wahlen Sie die Eingabeoptionen ,Kante” @ und ,Anzahl” @

und geben Sie 2 Eisen an. Tragen Sie eine Betondeckung von 0,05 m ein. Klicken Sie auf die

AuBenkante im Schnitt €.

Die mogliche Verlegung wird in allen Sichten angezeigt. Um diese zu prifen, kann jede Sicht

genutzt werden @.

- Ist die Verlegung in Ordnung, wird die Eingabe mit der [Enter]-Taste abgeschlossen.

- Ist die Verlegung nicht in Ordnung, kann erneut die Eingabeoption geadndert und eine
verédnderte Verteilung erzeugt werden.

Gricmene Bemaung

- o =5
E

i

Geschosse (3D-Folien) [

Tipps

= Solange eine Biegeform oder eine Verlegung rot dargestellt wird, ist die Eingabe noch nicht
beendet. Die Eigenschaften kdnnen noch geadndert werden.

= Die Eigenschaften von verlegter Bewehrung kénnen tber das Kontextregister ,,Bearbeiten”
verandert werden. Die Optionen in der Gruppe ,Bewehrung” erméglichen z.B. ein nachtrag-
liches Andern der Betondeckung.
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11.4 Mattenbewehrung verlegen
11.4.1 Bodenplatte

Fir Bewehrung von fldchigen Bauteilen besteht die Wahl zwischen automatischer und manueller
Eingabe. Fur das Beispiel wird die Bodenplatte tber die automatische Bewehrung bewehrt.
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. . . * Ottsion Mate |
= Erzeugen Sie zwei neue Draufsichten ¢ g
mit den Namen ,Bewehrung unten” e R P—
und ,Bewehrung oben”. Wahlen Sie 2 R
jeweils die passenden Vorlagen ,Be- ﬂ;ﬁ g . —
wehrungsplan — obere Lage” und
o] Cattchen | [

.Bewehrungsplan — untere Lage”.

= Tragen Sie beim Erzeugen der Sichten unter ,Ordner” die Bezeichnung ,,Bodenplatte” ein (1)
Schalten Sie unter ,Kategorien” die Darstellung der Treppe aus und wéhlen Sie die Geschoss-
folie ,,Erdgeschoss: Standard”.

= Markieren Sie in der Draufsicht ,Bewehrung unten” @ die Bodenplatte.

= |n der Mitte der selektierten Position wird in rot die Tragrichtung € angezeigt. Diese definiert
fir die automatische Bewehrung die Tragrichtung und somit die Ausrichtung der Matten. Uber
den Eintrag ,Tragrichtung d4ndern” @ im Kontextmenii kann diese variiert werden.

= Im Vergleich zum Register ,,Bewehrung” bietet die Option ,Fundamentplatte bewehren” @
einen bauteilorientierten Einstieg in die automatische Bewehrung. Wahlen Sie die Vorlage
.Fundamentplatte” @ .

= Wihlen Sie fir obere und untere Bewehrung exemplarisch die ,Q424A Matte” aus. Uber den
Erweitert”-Schalter @ konnen Angaben zur Verlegung wie z.B. die Ubergreifung vorgegeben
oder die Sichtbarkeit tiber die Kategorie-Zuordnung gesteuert werden. Priifen Sie die Angaben
zu den Randsteckern und Langseisen am Rand. Verlassen Sie die Dialoge mit [OK].

= Bestatigen Sie den folgenden Hinweis mit [OK], da durch die automatische Bewehrung nicht
nur fir die untere, sondern auch fir die obere Lage Bewehrung erzeugt wurde.
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11.4.2 Geschossdecke

Fir die Mattenbewehrung in der Geschossdecke sollen Bemessungsergebnisse aus einer MicroFe-
Berechnung hinterlegt werden.
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Schritt fir Schritt

= Erzeugen Sie ein MicroFe-Modell aus der MicroFe—Ubergabe, Seite 47, und fuhren Sie mit
MicroFe eine Berechnung und Bemessung durch.

= Wahlen Sie in MicroFe im Systemmend, Rubrik ,Export”, die Option , Bewehrungsmengen fur
ViCADo". Es wird direkt ein Report zum Export angezeigt.

= Offnen Sie das ViCADo-Modell. Erzeugen Sie eine neue Draufsicht mit der Vorlage , Beweh-
rungsplan — untere Lage” und wahlen Sie den Namen ,Bewehrung unten” in dem neuen
Ordner ,Decke EG". Schalten Sie nur die Geschossfolie ,,Decke” aktiv.

= |m Register , Bewehrung”, Gruppe , FE-Ergebnisse” finden Sie die Option , Laden” @. Wahlen
Sie das MicroFe-Modell aus. Die As-Werte @ werden angezeigt.

= Wahlen Sie in der Gruppe ,Matten” die Option ,Flachenverlegung” € mit der Vorlage ,Matten
Deckenplatte — untere Lage” @. Die Eingabeoption ,Flache” @ ist vorbelegt. Weiter rechts in
der Optionenleiste finden Sie die Betondeckung zur Unterkante und zum seitlichen Rand @.

= Beriihren Sie mit dem Mauszeiger die Decke. Die mogliche Verlegung wird rot als Vorschau
@ angezeigt. Bewegen Sie die Maus in die linke obere Ecke, etwas niher zum linken Rand.
Je nach Ndhe zum Rand veréndert sich die Vorschau. Klicken Sie, wenn die Verlegung lhren
Vorstellungen entspricht.

= Sie bekommen nun eine MattengréBe vorgeschlagen @, die alle erforderlichen As-Werte ab-
deckt. Sie kénnen den Vorschlag Gbernehmen oder z.B. eine kleinere Matte auswahlen, um
ortlich Zulagen zu platzieren.

= Wiederholen Sie das Vorgehen fur die obere Bewehrung.

Tipp
Fur das Beispiel wurde eine Geschossfolie fur die Decke tber dem Erdgeschoss erzeugt. Die
Bodenplatte ist gemeinsam mit den Wénden in der Geschossfolie , Erdgeschoss: Standard”.
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11.5 Bewehrung beschriften

Nachdem alle Bewehrungselemente eingetragen wurden, sind diese zu beschriften. Im Register
.Bewehrung” sind in der Gruppe , Beschriftung” alle notwendigen Hilfsmittel aufgefthrt. Fur das
Beispiel werden Beschriftungen und Auszige in den Schnitt eingetragen.
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Schritt fir Schritt

= Wahlen Sie die Sicht ,Schnitt 2-2” und ,Bewehrung OG"” aus. Wahlen Sie im Register
.Bewehrung” die Schaltflache , Markierung einzeln” @.

= BerUihren Sie mit dem Mauszeiger die Verlegung der Bugel. Diese werden rot markiert.
Mit einem Klick wahlen Sie eine Verlegung. Die Markierung hangt nun an der Maus. In der
Optionenleiste kann die Art der Markierung gewéhlt werden. Wéhlen Sie , Bereich mit Pfeilen”
@ und platzieren Sie die Markierung inkl. Beschriftung neben dem Bauteil €.

= Wahlen Sie die Schaltflache , Auszug einzeln” @. Klicken Sie auf den Steckbtgel @ und plat-
zieren Sie den Auszug @ neben dem Grundriss inkl. Beschriftung.

= Wiederholen Sie das Vorgehen fir alle Bewehrungselemente im ,Schnitt 2-2".

Tipp
Nutzen Sie die Optionenleiste @ vor dem Platzieren von Ausziigen oder Markierungen.
Hier sind eine Vielzahl von typischen Varianten aufgefihrt.



58

Schnelleinstieg ViCADo.ing
Bewehrung

11.6 Bewehrungslisten erstellen

Wichtige Bestandteile fur die Bewehrungspléne sind Listen, in denen die Bewehrungselemente
aufgefiihrt sind. Uber das Register ,Sichten” sind in der Gruppe , Bewehrung” alle Arten der
notwendigen Listen zu finden.
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- . . . " . . . Mattenschneideskizze X
= Offnen Sie das Register ,Sichten”. Wahlen Sie die E“[“
Auswahlschaltflache ,Einzelliste” @), um eine , Stab- g
stahlbiegeliste” zu erzeugen. sz e 1‘
ol
= Wiederholen Sie das Vorgehen und fugen Sie zu-  toadsin s oty i
satzlich eine ,Mattenschneideskizze” @ und eine redslizeeto
Mattenliste” hinzu. < 5
= Bei der Erstellung der Liste erscheint die Auswahl der e : |
L. L. . . Name: Mattenschneideskizze
Positionsgruppe €, die in der Liste angezeigt wer- . -
den soll. So kann auf die Modellstruktur zuriickge- e | |
griffen werden, um muhelos einen Bewehrungsplan I
fir die Decke Uber dem Erdgeschoss zu erstellen. - roes rdpehss s ke 1—€©
= Die Listensichten zur Bewehrung entsprechen in Orveters ot e
ihrer Darstellung 1:1 der spéteren Darstellung auf o,

dem Bewehrungsplan.

Tipps

= Sobald Sie in einer Listensicht mit Bewehrung eine Zeile @ mit der Maus anklicken, wird das
entsprechende Bewehrungselement in allen zugehérigen Sichten ebenfalls markiert. Dies
ermoglicht eine besonders komfortable Kontrolle.

= Uber die Schaltfliche ,Mehrere Listen” @ konnen in einem Schritt mehrere bzw. alle be-
notigten Listensichten erzeugt werden.
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11.7 Bewehrungsplan zusammenstellen

Nachdem alle erforderlichen Sichten zur Darstellung der Bewehrungsplanung sowie alle Listen
erstellt wurden, folgt nun die Zusammenstellung zu einem Plan.

01 Schnelltinsteg - ViCADa 2017 - [Bewehrung]

 Gufkamerts  Bumsbung  Taguekiphring  Bechung  Schtan  Gchose Akt | Kalog | Pl n7o8x

HELELY [ A.

il

i

()

iy

Schritt fir Schritt

= Erzeugen Sie eine neue Plansicht Gber die Schaltflache , Plansicht” im Register ,Sichten”.

= Wahlen Sie die Vorlage ,,Planvorlage A2-Bauteilausztge”. Uber das ,Zahnrad“-Symbol auf der
rechten Seite 6ffnen Sie die weiterfuhrenden Eigenschaften.

= Entscheiden Sie sich fur das vordefinierte Blattformat ,,DIN A1 — quer”.

= Wahlen Sie im Register ,Schriftfeld-Symbol” das ,Schriftfeld 3" aus. SchlieBen Sie die er-
weiterten Eigenschaften.

= \ergeben Sie den Namen ,Bewehrung” und die Bezeichnung , Bodenplatte und Decke EG".

= Offnen Sie das Register ,Symbole” im Flyoutfenster ,Katalog” @ auf der rechten Seite.
Wihlen Sie das Schriftfeld ,D_EC2” @ aus dem Ordner ,\Plan\Schriftfeld\Planstempel”, um
die Biegerollendurchmesser zu dokumentieren.

= Klicken Sie im Kontextregister ,Katalog” auf die Schaltflache ,Platzieren” ©. Mit einem Klick
legen Sie die Lage auf dem Plan fest. Vor dem Platzieren kénnen Sie mit der Taste [B] den
Bezugspunkt wéhlen.

= Platzieren Sie nacheinander die Sichten ,Bewehrung oben / unten der Bodenplatte”, ,, Beweh-
rung OG", ,Schnitt 2-2" sowie die Listensichten zur Bewehrung 0.

Tipp
Die GroBe der Planstempel und Schriftfelder auf einem Plan kann tber deren Eigenschaften
verandert werden. Diese sind Uber das Kontextmenu erreichbar.
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12 Anlagen zum Modell

Die folgenden Plane beschreiben das Beispiel dieses Schnelleinstiegs. Alle notwendigen MaBe zur
Nachverfolgung der Eingaben kénnen hier entnommen werden.
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Impressum

Geschitzte Kennzeichen, urheberrechtlich geschiitzte Werke und sonstige gewerbliche Schutz-
rechte sind im Handbuch nicht besonders kenntlich gemacht. Die fehlende Kenntlichmachung
berechtigt nicht zur Annahme, dass diese frei verwendbar sind.

Software und Dokumentation wurden mit der groBtmoglichen Sorgfalt erstellt. Da Fehler sich
jedoch nicht ganzlich ausschlieBen lassen, kann fir die Fehlerfreiheit keine Garantie ibernommen
werden. Anregungen und Hinweise nehmen wir gerne entgegen.

Copyright © 2016 mb AEC Software GmbH
Europaallee 14
67657 Kaiserslautern

Alle Rechte vorbehalten. Die Nutzung ist nur innerhalb der vorgegebenen Grenzen des deutschen
Urheberrechts und der Allgemeinen Geschafts- und Lizenzbedingungen zuléssig. Insbesondere
das Einstellen in elektronische Informationssysteme und die Vervielfaltigung ohne vorherige
Erlaubnis sind unzulassig.

Alle Angaben/Daten wurden nach bestem Wissen erstellt, jedoch ohne Gewahr fur Vollstandig-
keit und Richtigkeit.

Screenshots wurden mit der Version mb WorkSuite 2017 erstellt.

Leserkommentar

Dieser Schnelleinstieg soll lhnen helfen, einen ersten Zugang zu ViCADo zu gewinnen, um das
Programm zur Bewdltigung lhrer Aufgaben nutzbringend einzusetzen. Deshalb interessieren uns
Ihre Kommentare, Anderungsvorschldge und Anregungen zu diesem Handbuch.

Wir wirden uns freuen, wenn Sie uns telefonisch oder per E-Mail lhre Meinung und Kritik
zukommen lassen.

Sie erreichen uns wie folgt:

Telefon: 0631 550999-11
Telefax: 0631 550999-20
E-Mail: info@mbaec.de






mibAEC

mb AEC Software GmbH

Europaallee 14 - 67657 Kaiserslautern

Tel. 0631 550999-11 - Fax 0631 550999-20
info@mbaec.de - www.mbaec.de

SE ViCADo.ing | 11.2016



	Schnelleinstieg ViCADo-arc
	Inhalt
	1	Einleitung
	1.1	Über dieses Handbuch
	1.2	Systemvoraussetzungen

	2	Bauprojekte verwalten
	2.1	Neues Projekt anlegen
	2.2	Projekt-Informationen verwalten
	2.3	Projekte wechseln und auswählen
	2.4	Projekte verwalten

	3	Neues Modell anlegen
	3.1	Auswahl Modellstruktur
	3.2	Neues Modell mit Geschossfolien

	4	Arbeiten mit ViCADo
	4.1	Die Oberfläche
	4.2	Arbeiten mit den Konstruktionslinien

	5	Modell eingeben
	5.1	Außenwände
	5.2	Innenwände eingeben
	5.3	Bodenplatte
	5.4	Stützen Terrasse
	5.5	Fenster im EG
	5.6	Treppe
	5.7	Räume im Erdgeschoss
	5.8	Decke
	5.9	Neue Geschosse anlegen
	5.10	Bauteile bearbeiten
	5.11	Fenster und Türen im OG
	5.12	Fenstertüren am Giebel
	5.13	Räume im Obergeschoss
	5.14	Holzbalkendecke über OG
	5.15	Dachgeschoss anlegen
	5.16	Dach eingeben
	5.17	Gelände eingeben

	6	Sichten und Schnitte
	6.1	Sichtenverwaltung
	6.2	Schnitte anlegen
	6.3	Ansichten erzeugen

	7	Pläne erstellen
	7.1	Neue Sicht anlegen
	7.2	Vorhandene Sicht auswählen
	7.3	Bemaßung eintragen
	7.4	Texte und Textvariablen
	7.5	Pläne erzeugen
	7.6	Planteile platzieren

	8	Visualisierung
	8.1	Visualisierung erzeugen
	8.2	Mit Texturen arbeiten
	8.3	Schatten berechnen

	9	Arbeiten optimieren
	9.1	Konstruktionshilfen
	9.2	Objekt-Eigenschaften übernehmen
	9.3	Neue Vorlagen einrichten
	9.4	Darstellungsvarianten verwalten
	9.5	Planvorlagen erstellen

	10	Einfügen von Informationen
	10.1	PDF-Dokumente einfügen

	11	Modell auswerten
	11.1	Kostenschätzung
	11.2	Wohnflächenermittlung
	11.3	Listensichten

	12	Leistungsverzeichnis
	12.1	Integration der Ausschreibung
	12.2	Geometrie und Leistungspositionen
	12.3	Leistungsverzeichniskataloge
	12.4	Leistungsverzeichnis erstellen

	13	Anlagen zum Modell
	Impressum

	Schnelleinstieg ViCADo-ing
	Inhalt
	1	Einleitung
	1.1	Über dieses Handbuch
	1.2	Systemvoraussetzungen

	2	Bauprojekte verwalten
	2.1	Neues Projekt anlegen
	2.2	Projekt-Informationen verwalten
	2.3	Projekte wechseln und auswählen
	2.4	Projekte verwalten

	3	Neues Modell anlegen
	3.1	Auswahl Modellstruktur
	3.2	Neues Modell mit Geschossfolien

	4	Arbeiten mit ViCADo
	4.1	Die Oberfläche
	4.2	Arbeiten mit den Konstruktionslinien

	5	Modell eingeben
	5.1	Außenwände
	5.2	Innenwände eingeben
	5.3	Bodenplatte
	5.4	Stützen Terrasse
	5.5	Treppe
	5.6	Fenster und Türen im EG
	5.7	Decke
	5.8	Dämmstreifen für die Decke
	5.9	Neue Geschosse anlegen
	5.10	Bauteile bearbeiten
	5.11	Fenster und Türen im OG
	5.12	Fensterstürze am Giebel
	5.13	Dach eingeben

	6	Sichten und Schnitte
	6.1	Sichtenverwaltung
	6.2	Schnitte anlegen

	7	Pläne erstellen
	7.1	Neue Sicht anlegen
	7.2	Vorhandene Sicht auswählen
	7.3	Bemaßung eintragen
	7.4	Grafiken und Texte
	7.5	Pläne erzeugen
	7.6	Planteile platzieren
	7.7	Positionsmarkierungen
	7.8	Positionsplandaten

	8	Arbeiten optimieren
	8.1	Konstruktionshilfen
	8.2	Objekt-Eigenschaften übernehmen
	8.3	Neue Vorlagen einrichten
	8.4	Darstellungsvarianten verwalten
	8.5	Planvorlagen erstellen

	9	Einfügen von Informationen
	9.1	PDF-Dokumente einfügen
	9.2	DXF/DWG als Arbeitsvorbereitung

	10	MicroFe-Übergabe
	10.1	Übergabe erzeugen
	10.2	MicroFe-Modell erzeugen

	11	Bewehrung
	11.1	Positionierung
	11.2	Automatische Bewehrung
	11.3	Manuelle Bewehrung
	11.4	Mattenbewehrung verlegen
	11.5	Bewehrung beschriften
	11.6	Bewehrungslisten erstellen
	11.7	Bewehrungsplan zusammenstellen

	12	Anlagen zum Modell
	Impressum




